
Witzigen Fun-Punk gibt es
am Sonnabend beim

1. Brokeloher Open-Air.
Seite 6

Kultur
Der Warmser Angelo Buschke
ist als Paintball-Schiedsrichter

weltweit im Einsatz.
Seite 25

Sport

10 Jahre Herzsport-Gruppe
Ina Schmidt-Bollhorst ist
Sportlehrerin mit Leib und
Seele. Zusammen mit sieben
anderen hat sie den Verein
Sport und Gesundheit in
Warmsen gegründet. Ein Be-
standtteil ist die Herzsport-
gruppe. Diese feiert jetzt ihr
Zehnjähriges. Seite 17

Manege statt Schulbank
Eine Woche lang hatten
Mädchen und Jungen der
Friedrich-Fröbel-Schule die
Schulbank gegen die Mane-
ge eingetauscht. Der „Pro-
jekt-Circus Bellissimo“ hat-
te sein großes Zirkuszelt auf
dem Schulhof aufgeschla-
gen. Seite 4

Talentpool für Fachkräfte
Der „Talentpool Mittelwe-
ser“ – ein datenbankbasiertes
Netzwerk von Unternehmen
und Bildungspartnern - stand
im Mittelpunkt des II. Dia-
logs Fachkräftesicherung, zu
dem die WIN in Nienburg
eingeladen hatte. Seite 5

Nienburg (eha). Migranten
fördern, aber auch fordern. Das
wollen Nazli Pehlivan und Car-
men Prummer. Die eine in ihrer
Funktion als neue Integrations-
beauftragte, die andere als neue
Leiterin des Fachdienstes Fami-
lie und Integration beim Land-
kreis Nienburg. Beide zusam-
men haben die Nachfolge von
Taner Yüksel angetreten. Der
Islam-Gelehrte hatte insgesamt
sechs Jahre lang immer wieder
neue Akzente im Umgang zwi-

schen Einheimischen und Mig-
ranten gesetzt. Ende letzten
Jahres war er dann aber nach
Köln gewechselt.
„Unser Vorgänger hat das Feld
bereitet und bearbeitet, wir wer-
den jetzt die Pflänzchen setzen“,
so Yüksels Nachfolgerinnen.
Ihre vordringlichste Aufgabe se-
hen sie darin, zunächst einmal
einen Ist-Stand zu ermitteln.
Vorstellen wollen sie ihren Akti-
onsplan Integration im Herbst,
spätestens Winter. Seite 2

Migranten fördern,
aber auch fordern
Pehlivan und Prummer im HamS-Gespräch

Holtorf (eha). Wäre das
Wetter nicht so unbestän-
dig, wären die Verantwort-
lichen im Holtorfer Frei-
bad restlos zufrieden. So
sind sie es nur fast. Das Hin
und Her aus Gewitter,
Sturzregen und wolkenver-
hangenem Himmel hält of-
fenbar doch den einen oder
anderen ganz normalen Ba-
degast davon ab, den Nach-
mittag im Freibad verbrin-
gen zu wollen. Ganz anders
sieht es dagegen am Vor-
mittag aus. Seite 10

Wasser einfach
traumhaft

Den Spaß am Leben im Mittelalter wecken
Dort, wo vor kurzem noch
Nienburgs Fußball-Fans zum
Public Viewing zusammen-
gekommen sind, haben an
diesem Wochenende merk-
würdig gewandete Hand-
werker, Händler und Gauk-
ler ihr Lager aufgeschlagen.
„Wir wollen den Spaß am
Leben im Mittelalter we-
cken“, erklärt Olaf Schulz,
Veranstalter dieses für Nien-
burg recht ungewöhnlichen

Spektakels. Auch heute von
11 bis 19 Uhr haben die Be-
sucher die Möglichkeit, alte
Handwerkskunst kennen-
zulernen, sich die merk-
würdigsten Köstlichkeiten
schmecken zu lassen, Ritter
im Zweikampf zu beobach-
ten, sich ein bisschen vor
finsteren Gesellen zu fürch-
ten und für hiesige Ohren
ungewohnte Musikstücke zu
hören. „Am liebsten hätten

wir unser Mittelalterliches
Spektakel an der Weser ver-
anstaltet“, berichtet Schulz,
doch wegen der Schrägen
sei nicht genug Platz für
die rund 50 Stände gewe-
sen. Was dem Hildesheimer
aber sofort auffiel, als er das
Gelände am Stahnwall in
Augenschein nahm: „Dieser
Platz ist doch ideal für einen
historischen Weihnachts-
markt.“ Foto: Hagebölling

In dIeSer AuSgAbe

Zu den Grafen von Hoya
Erleben Sie mit Schäfer Hein-
rich ein paar schöne Stunden
in der Hämelheide. Dort, wo
schon die Grafen von Hoya
ihre Schafställe hatten, erhal-
ten Sie einen Einblick in die
heutige moderne Schäferei, so
die Samtgemeinde Grafschaft
Hoya. Seite 15

Wer strickt für
Weihnachten?
Landkreis (DH). Über die
Aktion „Weihnachten im
Schuhkarton“ braucht man
eigentlich nicht mehr allzu
viele Worte zu verlieren.
Auch im Landkreis Nienburg
sind schon seit Jahren Kinder
und Erwachsene aufgerufen,
Päckchen für die Kinder zu
packen, die finanziell nicht so
gut gestellt sind. Die Kampa-
gne findet stets vom 15. Ok-
tober bis 15. November statt.
Marita Reiter und Anna Töp-
fer, die beiden Hauptorgani-
satorinnen, fragen aber lieber
schon jetzt: Wer möchte wie-
der stricken? Seite 3
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KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

Orthopädie-Schuhtechnik

Friedrichstraße 23 · Nienburg · Tel. (0 50 21) 33 82
www.orthopaedie-nienburg.de · s.linderkamp@web.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. durchgehend von 8 – 18 Uhr
Sbd. von 9 – 12 Uhr

Der passende SchuhDer passende Schuh
für den Sommer.für den Sommer.

vom 9. Juli bis 14. Juli 2012

Herren und Damen
Sandalen • Pantoletten
reduziert!

9 J li bi 14 J li 2

ziert!

30%30%

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · ! 0 5021 \ 614 42

Mach Gold zu Geld!
Edelmetallhandel · Gold · Silber · Platin

Schmuck · Münzen · Palladium · Zahngold

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 · FAX 91 37 01

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Hast Du keinen,
leih Dir einen!
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…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73

G
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Tiefpreise in unserem
Schulshop!

Qualitäts-Schulhefte
Lineatur 25, 26, 27
oder 28, DIN A4

je 10 Stück1.99

Jetzt
bei uns

Schulbücher
bestellen!
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Stabilo +
Textmarker
Fineliner
10er Pack 5,99

3.49

+

PELIKAN
Deckfarbkasten K 12

5,99

70%70%
auf die gesamte

Sommerbekleidung

Bis zu

Zeichenblock A2
125 g

6,95 3.903.906,95

8,95

4.99
. . . .



Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

Von Edda HagEbölling

Nienburg. Migranten fördern,
aber auch fordern. Das wollen
Nazli Pehlivan und Carmen
Prummer. Die eine in ihrer
Funktion als neue Integrati-
onsbeauftragte, die andere als
neue Leiterin des Fachdienstes
Familie und Integration beim
Landkreis Nienburg. Beide zu-
sammen haben die Nachfolge
von Taner Yüksel angetreten.
Der Islam-Gelehrte hatte ins-
gesamt sechs Jahre lang immer
wieder neue Akzente im Um-
gang zwischen Einheimischen
und Migranten gesetzt. Ende
letzten Jahres war er dann aber
nach Köln gewechselt.
„Unser Vorgänger hat das Feld
bereitet und bearbeitet, wir
werden jetzt die Pflänzchen
setzen“, so Yüksels Nachfolge-
rinnen. Ihre vordringlichste
Aufgabe sehen sie darin, zu-
nächst einmal einen Ist-Stand
zu ermitteln. Sie wollen zusam-
mentragen, wie viele Migran-
ten in den einzelnen Kommu-
nen leben, den Kontakt zu
ihnen herstellen und ermitteln,
ob sie die Hilfe der Integrati-
onsbeauftragten bzw. des Fach-
dienstes Familie und Integrati-
on benötigen.

Dabei dürften Nazli Pehli-
van und Carmen Prummer
sehr von ihrer bisherigen be-
ruflichen Tätigkeit profitieren.
Nazli Pehlivan war als Verwal-
tungsfachangestellte im Rat-
haus der Samtgemeinde Uchte
tätig, hat für ihre Stelle beim
Landkreis Nienburg sogar ih-
ren Sitz im Kreistag geopfert.
Die Sozialpädagogin Carmen
Prummer hat bis zu ihrem
Wechsel zum Landkreis zehn
Jahre lang im Auftrag der Ar-
beiterwohlfahrt in der Lehm-

wandlung gearbeitet.
Beide wissen: Bildung ist das

A und O. Carmen Prummer
hat beispielsweise junge Kur-
dinnen bis zur Aufnahme eines
Studiums begleitet. Sie kennt
andererseits aber auch genü-
gend Fälle, in denen Kinder
mit Migrationshintergrund die
Schule verlassen, ohne einen
Abschluss vorweisen zu kön-
nen.

Dass nicht nur die Schule,
sondern auch die Eltern für die
Bildung ihrer Kinder zuständig
sind, ist für die beiden Nach-
folgerinnen von Taner Yüksel
klar. Sie wissen, dass sie die

Kinder am besten über die
Mütter erreichen, stellen aber
längst fest, dass sich auch im-
mer mehr Väter um ihre Kin-
der kümmern. Fertiggestellt
sein soll der Aktionsplan Inte-
gration im Herbst, spätestens
Winter.

In jedem Fall fortsetzen wol-
len Nazli Pehlivan und Car-
men Prummer zum einen das
Gesundheitslotsen-Projekt
„Mit Migranten für Migran-
ten“. Schon mehrfach haben
sich besonders Frauen ausbil-
den lassen, die Landsleute mit
geringen Deutschkenntnissen
zum Arzt und ins Krankenhaus

begleiten. Nazli Pehlivan: „Na-
türlich wird eine an Brustkrebs
erkrankte Chinesin von den
gleichen Ängsten und Sorgen
geplagt, wie jede andere Frau
auch; erst recht, wenn sie sich
nicht richtig verständigen
kann. Die Gesundheitslotsin
übernimmt in solch einem Fall
die Rolle der Dolmetscherin,
stellt den Kontakt zum Onko-
logen, aber auch zum Psycho-
logen her und entlastet noch
dazu auch die Kinder.“

Fortgeführt wird außerdem
das Erziehungs- und Bildungs-
projekt „Eltern mit Migrati-
onshintergrund“. Auch hier

werden Frauen und Männer
mit Migrationshintergrund
ausgebildet, die anschließend
als Multiplikatoren fungieren.

Sehr freuen würde sich Naz-
li Pehlivan, wenn noch mehr
Menschen mit Migrationshin-
tergrund beispielsweise in den
Verwaltungen, aber auch in
den Kindergärten, in den Schu-
len oder in der Pflege zum Ein-
satz kämen. Zum einen, um bei
den Migranten die Hemm-

schwelle zu senken, zum ande-
ren aber auch, um auch Einhei-
mische in die Lage zu versetzen,
die Gewohnheiten seines Kol-
legen, seines Mitschülers oder
seines Mitbewohners besser
kennenzulernen. Die Integrati-
onsbeauftragte gibt zu beden-
ken: „Wer weiß denn schon,
dass es bei den Kurden nicht
üblich ist, mit den Kindern zu
spielen? Oder wer ahnt denn,
wie es einer türkischen Omi im
Altenheim geht?“ Und Car-
men Prummer ergänzt: „Inte-
gration ist eben keine Einbahn-
straße.“

„Integration ist keine Einbahnstraße“
Nazli Pehlivan neue Integrationsbeauftragte / Auch Carmen Prummer Nachfolgerin von Taner Yüksel

Würden sich wünschen, dass noch mehr Menschen mit Migrationshintergrund in den Verwaltungen,
in den Kindergärten und in den Schulen, aber auch in der Pflege beschäftigt werden: Integrations-
beauftragte Nazli Pehlivan und Fachdienstleiterin Carmen Prummer. Beide haben die Nachfolge von
Taner Yüksel angetreten. Foto: Hagebölling

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Hülsstr. 12d · 31608 Marklohe/Oyle
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

Terrassendiele
WPC Holhlkammerprofil

20 x 140 mm
Längen: 2,9 | 4,0 m

4,95 EUR/m²

27305 Bruchh.-Vilsen
Gehlbergen 10

Fon: 0 42 52 / 93 23 0
www.hoyaholzhandel.de

info@hoyaholz.de

Waldgaststätte

Oyler Berg
Telefon (0 50 21) 31 66

****

****

Café-Garten · Clubräume
Saalbetrieb

Matjesessen
am 11. Juli und am

18. Juli ab 18.00 Uhr
Um Reservierung wird gebeten
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Fu k u s h i m a-K at a s t r ophe,
Libyenkrieg oder die aktuelle
Eu ro-/Gr ie chen la nd k r i se
– das Jahr 2011 war ein
ereignisreiches Jahr. Nicht
zuletzt deshalb ist der
Goldkurs 2011 auf ein Re-
kordhoch geklettert und
steht derzeit bei deutlich
über 40.000 Euro das Kilo.
Folg-lich entschließen sich
immer mehr Menschen dazu,
in ihren Schmuckschatullen

GOLDMANN® sofort und

der Ringe, Golduhren oder
Zahnkronen (auch mit

GOLDMANN® nicht nötig.
Sabine T. beispielsweise ent-
deckte beim Aufräumen in
der Wohnung Goldketten,
die sie von ihrer Oma geerbt
hatte. „Weil sie damals
für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell
vergessen“, erzählt sie. „Mit
dem Geld werde ich mir
eine Freude machen und
der Rest wird für später
zurückgelegt.“ Wert des
Goldschatzes: rund 645
Euro.
„Vielen Kunden gefällt es

besonders gut,
dass sowohl die
B e g u t a c h t u n g
als auch die Be-
wertung vor
ihren Augen
s t a t t f i n d e t “ ,
sagt Diplom-

Thomas Seven,
Chef von Der
G O L D M A N N ®

am Schweine-
markt in Delmen-
horst. „Die
schnelle, diskrete und un-
komplizierte Abwicklung
wundert unsere Kunden des
Öfteren. Viele fassen leider
erst nach langem Hin und
Her den Entschluss, uns zu
besuchen, sind dann aber
umso zufriedener!“ „Wer
zum Beispiel im Jahr 1970 ein
breites italienisches Armband

für500Mark
gekauft hat,
b e k o m m t
heute dafür
möglicher-
w e i s e
600 Euro
a n g e r e c h -

Seven, der ' -#5,# 2&*C#9#5C?
sich über
die positive
R e s o n a n z
e r f r e u t .
Die Firma

Der GOLDMANN® hat sich
mit ihren vielen Standorten
in Deutschland auf den
Altgoldankauf spezialisiert!

Wählen Sie den sicheren
Weg und lassen Sie sich von
Fachleuten beim Verkauf
Ihres Edelmetalls freundlich
und seriös beraten.
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Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 NienburgLange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Unsere Filialen:

Nienburg

Delmenhorst

Fulda

Wertheim

Gelnhausen

Ludwigshafen

Friedrichsdorf

FFM-Bornheim

Aschaffenburg

Enschede

Bocholt, Olpe

Friedberg, Limburg

Gießen, Marl

Heilbronn

Neckargartach

Offenbach

Stadtlohn

u. a.

Komplette Übersicht unter:

Fukushima-Katastrophe, Euro-/
Griechenlandkrise oder die ak-
tuelle Iranproblematik – die
letzten Monate waren sehr er-
eignisreich. Nicht zuletzt des-
halb ist der Goldkurs 2012 auf ein
Rekordhoch geklettert und steht
derzeit bei deutlich über 40.000
Euro das Kilo. Folglich entschlie-
ßen sich immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatul-
len zu kramen, wo nicht selten
wahre Schätze entdeckt werden,
die sie bei Der GOLDMANN®

sofort und schnell in Geld um-

wandeln können. Ein Vorsortie-
ren der Ringe, Golduhren oder
Zahnkronen (auch mit Zahn-
resten) ist bei Der GOLDMANN®

nicht nötig. Sabine T. beispiels-
weise entdeckte beim Aufräu-
men in der Wohnung Goldket-
ten, die sie von ihrer Oma geerbt
hatte. „Weil sie damals für mich
zu altmodisch wirkten, habe ich
sie schnell vergessen“, erzählt
sie. „Mit dem Geld werde ich
mir eine Freude machen und
der Rest wird für später zurück-
gelegt.“ Wert des Goldschatzes:

rund 645 Euro. „Vielen Kunden
gefällt es besonders gut, dass
sowohl die Begutachtung als
auch die Bewertung vor ihren
Augen stattfindet“, sagt Seven,
Chef von Der GOLDMANN® in
Nienburg.
Die schnelle, diskrete und un-
komplizierte Abwicklung wun-
dert unsere Kunden des Öfteren.
Viele fassen leider erst nach lan-
gem Hin und Herden Entschluss,
uns zu besuchen, sind dann aber
umso zufriedener! „Ich glaube,
die Marke von 35.000 Euro pro
Kilo Feingold war für viele die

magische Grenze“, sagt Seven
von Der GOLDMANN®. Wer zum
Beispiel im Jahr 1970 ein brei-
tes italienisches Armband für
500 Mark gekauft hat, bekommt
heute dafür möglicherweise 600
Euro angerechnet“, sagt Seven.
Die Firma Der GOLDMANN® hat
sich mit ihren vielen Standorten
in Deutschland auf den Altgold-
ankauf spezialisiert!
Wählen Sie den sicheren Weg
und lassen Sie sich von Fach-
leuten beim Verkauf Ihres Edel-
metalls freundlich und seriös
beraten.

Goldpreis durch Euroschwäche wieder auf Rekordhoch

www.dergoldmann.com

EinEin zuzuzuzufrifriedeedeedenernerner KuKuKundendendendende bebebebebebeimimim VeVerVerVerVe kaukaukaukaukakakauf sf sseineineineineineineineseseseseseseses AltAltAltAltAltgolgolgoldsdsdsdsdsdsds
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Der Sommerurlaub

rückt näher.
Selbst der weitesteWeg lohnt sich.
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tel 05764-93050
w w w.oekologgia.de

Ökologisch
investieren:

Photovoltaik Solartechnik
Wärmedämmung

tel 05764-93050
www.oekologgia.de

Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
31582 Nienburg
Tel. (05021) 6039493
Uhrenservice@Juschkat.info

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
nk
at

Uhr
kaputt?

Zertifizierter
Fachbetrieb

Mit dem
DRK Holtorf
zur Floriade –
der Welt-
Garten-Expo
der Nieder-
lande – nach
Venlo. Das

hatten sich Anni Schwarz
und Lieselotte Pogodda für
den vergangenen Donners-
tag vorgenommen. Nicht-
mitglieder waren ebenfalls
willkommen. Wie schön.
Also einfach um 6 Uhr wie
verabredet an der Bushalte-
stelle sein, gegen 11.30 Uhr
unweit des Eingangs zum
Expo-Gelände aussteigen,
um 17 Uhr wieder am Bus
sein und sich ansonsten um
nichts kümmern müssen.
Nicht einmal um die Ein-
trittskarte. Fünf Stunden
lang über das weitläufige
Gelände schlendern, ein
wenig unter der Hitze äch-
zen, zwischendurch mit der
Seilbahn von einem Ende
zum anderen fahren und
schließlich nur noch Aus-
schau halten nach einem
schattigen Plätzchen und
etwas zu trinken. Und hin
und wieder daran denken,
wie es den älteren Damen
wohl gehen mag. Ob sie
wohl auch so kaputt sind?
Natürlich hatten wir mit
unseren 50 Lenzen den
Schnitt deutlich gesenkt.
Doch von wegen kaputt.
Während wir auf dem
Rückweg im Bus nur noch
schlapp vor uns hin dösten
und am Ende froh waren,
das allerletzte Stückchen
mit dem eigenen Auto auch
noch geschafft zu haben,
wurde das Geschnatter um
uns herum immer lauter.
Schließlich hatte man sich
eine Menge zu erzählen
von diesem schönen Tag
mit den Wildblumenwiesen
und den vielen Beeten, von
denen keines dem anderen
glich. Und womöglich auch
schon von der nächsten
Fahrt. Selbst mit 82 Jahren
ist man im Schnitt etwa alle
vier Wochen auf Tour. Res-
pekt.

Respekt aber auch vor
den Damen vom DRK
Rohrsen. Sie stricken quasi
das ganze Jahr über für die
Aktion „Weihnachten im
Schuhkarton“. 150 Teile
sind schon wieder fertig.
Wer es ihnen gleich tun
und ebenfalls warme Pullo-
ver, Mützen und Hand-
schuhe für Kinder stricken
möchte, sollte sich bei Ma-
rita Reiter oder Anna Töp-
fer melden (siehe nebenste-
henden Bericht). Sie
würden sich freuen, wenn
dieser Aufruf nicht unge-
hört verhallte. Trotz der
sommerlichen Temperatu-
ren.

Noch nicht warm genug
ist es aber offenbar dem
ganz normalen Badegast.
Während die Frühschwim-
mer in dem 24 Grad war-
men Wasser des Holtorfer
Freibades wie selbstver-
ständlich ihre Bahnen zie-
hen und auch Schulklassen
in Scharen kommen, um
sich beim Springen, Rut-
schen oder Minigolf Spie-
len zu vergnügen oder bei
angenehmen Temperaturen
schwimmen zu lernen,
braucht die Gelegenheits-
Wasserratte offenbar doch
Sonnenschein, bevor sie
zum Baden fährt. Auch
wenn das Wasser so warm
ist wie das Mittelmeer.

Edda Hagebölling

Guten taG

Nienburg (DH). Die Vorbe-
reitungen für das Fischerste-
chen am kommenden Sonntag,
15. Juli, laufen auf vollen Tou-
ren. Wie der Vorsitzende der
Reservistenkameradschaft Ma-
rine, Ulrich Kollhorst, mitteilt,
steht das Programm. Das tradi-
tionelle Fischerstechen beginnt
nach dem Empfang der Mann-
schaften durch „Neptun“ ge-
gen 11 Uhr.
Beim Fischerstechen treten je

zwei Mannschaften gegenei-
nander an. In kleinen Booten
rudern sie aufeinander zu. Im
Bug des Bootes steht der soge-
nannte Stecher. Er ist mit einer
langen Lanze „bewaffnet“. Mit
dieser versucht er, den im Bug
des gegnerischen Bootes ste-

henden Stecher ins Wasser zu
befördern. Die Mannschaften
können sich noch per E-Mail
unter info@rk-marine-nien-
burg.de oder telefonisch bei
Heinz Schröder unter

05021/5794 anmelden. „Wir
würden uns freuen, wenn sich
auch möglichst viele Da-
menmannschaften dem fairen
Wettkampf stellen würden“, so
die Organisatoren.

Die musikalische Unterma-
lung übernimmt die Blaskapel-
le „Die Steyerberger“. Für das

leibliche Wohl rund um das Fi-
scherstechen wird das bewährte
Team der RK-Marine verant-
wortlich zeichnen“, so Koll-
horst.
Der Tag der Reservisten, der

auch dieses Jahr das Fischerste-
chen der RK-Marine umrahmt,
wird durch die Teilnahme des
CIMIC-Zentrums und des
Eloka Bataillons 912 aus der
Clausewitz-Kaserne berei-
chert. „Die RK-Marine und
die Kreisgruppe der Reservis-
ten der Bundeswehr Nienburg/
Diepholz wünschen sich, dass
der Wettergott mitspielt und
viele Nienburgerinnen und
Nienburger an diesem Tag den
Weg in den Hafen finden“,
Kollhorst abschließend.

Frauen besonders willkommen
Am 15. Juli wieder Fischerstechen / Anmeldungen noch möglich

Beim DRK in Rohrsen wird quasi das ganze Jahr über für „Weihnachten im Schuhkarton“ gestrickt.
150 teile sind schon wieder fertig. Foto: archiv Hagebölling

Landkreis (eha). Über die Ak-
tion „Weihnachten im Schuh-
karton“ braucht man eigentlich
nicht mehr allzu viele Worte zu
verlieren. Auch im Landkreis
Nienburg sind schon seit Jah-
ren Kinder und Erwachsene
aufgerufen, Päckchen für die
Kinder zu packen, die finan-
ziell nicht so gut gestellt sind.
Die Kampagne findet stets vom
15. Oktober bis 15. November
statt.

Und obwohl Weihnachten
noch so weit weg ist und im
Grunde ja erst die Sommerfe-
rien vor der Tür stehen, fragen
Marita Reiter aus Steyerberg
und Anna Töpfer aus Nien-
burg lieber bereits heute: Wer
möchte schon jetzt damit an-
fangen, warme Pullover, Müt-
zen, Schals oder Strümpfe zu
stricken?

Die beiden Hauptorganisa-
torinnen von „Weihnachten im
Schuhkarton“ haben die Erfah-

rung gemacht, dass es immer
weniger Frauen gibt, die noch
stricken können oder wollen.
Weil sie aber im November
gerne wieder so viel Päckchen
wie möglich auf den Weg schi-

cken möchten, die neben ei-
nem kleinen Spielzeug und ein
bisschen Schulbedarf auch et-
was Kuscheliges gegen die Käl-
te enthalten, rufen sie bereits
am heutigen 1. Juli alle Frauen,
die noch mit der Stricknadel
umgehen können, auf, sich in
den Dienst dieser guten Sache
zu stellen. Die Wolle wird
selbstverständlich gestiftet.

Zu erreichen ist Marita Rei-

ter unter Telefon 0 57 64/
94 12 76 oder 0 57 64/94 12 266,
Anna Töpfer hat die Nummer
0163/72292901.

Quasi das ganze Jahr über
für „Weihnachten im Schuh-
karton“ gestrickt wird beim
DRK in Rohrsen. „150 Teile
sind bestimmt schon wieder
fertig“, so Ellen Pinne. Ab Mit-
te September treffen sich ihre
Strick-Damen wieder regelmä-
ßig bei Kaffee und Kuchen in
der Alten Schule. Jetzt im Som-
mer ist zwar Pause. Das heißt
jedoch nicht, dass die Strickna-
deln ruhen. Gestrickt wird so-
zusagen rund um die Uhr. Beim
Kaffeeklatsch, beim Krimi gu-
cken und wann auch immer
einmal ein, zwei Stunden Zeit
sind.

„Genug Wolle haben wir
ebenfalls. Eine große Tüte voll
wurde uns von einer älteren
Dame überlassen“, so das Vor-
standsmitglied des DRK.

Warme Pullover und Mützen
Wer möchte wieder für „Weihnachten im Schuhkarton“ stricken?

Landkreis (DH). Das Famili-
en- und Seniorenbüro (FSB)
des Landkreises Nienburg be-
teiligt sich auch in diesem Jahr
wieder an den „Aktionswochen
gegen Kinderarmut“. Zu die-
sen hat das Niedersächsische
Sozialministerium aufgerufen.
Projektideen hierzu können
bis zum 3. August beim Land-
kreis oder direkt beim Landes-
amt für Soziales, Jugend und
Familie angemeldet werden.
Die „Regionalen Mitmachta-

ge“ zu den Aktionswochen ge-
gen Kinderarmut finden im
Landkreis Nienburg in diesem
Jahr vom 17. September bis
14. Oktober statt. Die Koordi-
nation der Aktionen, Veran-
staltungen und Angebote der
unterschiedlichen Kooperati-
onspartner im Landkreis Nien-

burg liegt beim FSB des Land-
kreises. Wer sich als Schule,
Kindertagesstätte, Verein, Ver-
band, Initiative oder Organisa-
tion daran beteiligen möchte,
kann seine Projektidee bis zum
3. August dort einreichen. Alle
ausgewählten Angebote wer-
den im Vorfeld der Regionalen
Mitmachtage in einem Flyer
veröffentlicht.
Ziel der Mitmachtage gegen

Kinderarmut ist es, Projekte zu
initiieren, die sich mit der Si-
tuation benachteiligter Kinder
in den Bereichen Bildung, Ge-
sundheit und gesellschaftliche
Teilhabe auseinander setzen
und diese in den jeweiligen Re-
gionen zu vernetzen und zu
bündeln. Das Land Nieder-
sachsen fördert die geplanten
Aktionen der Kooperations-

partner mit Zuschüssen bis ma-
ximal 2.500 Euro.
Teilnahmeanträge gibt es beim
Landesamt für Soziales, Jugend
und Familie in Osnabrück oder
im Internet unter www.famili-
en-mit-zukunft.de Stichwort
„Aktionen gegen Kinderarmut
2012“. Wer seinen Antrag di-
rekt an das Landesamt sendet,
verkürzt den Bearbeitungszeit-
raum und erhöht damit auch
die Chance auf eine Projektför-
derung.
Als Ansprechpartner vor Ort

steht Lutz Sommerfeld vom
Familien- und Seniorenbüro
unter 05021/967-683 zur Ver-
fügung. Er leistet auf Wunsch
Hilfestellung in Antragsfragen
und erteilt nähere Informatio-
nen rund um die Mitmachtage
2012.

Sich für Kinder stark machen
Landkreis beteiligt sich an Aktionswochen gegen Kinderarmut

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 9. 7. 2012:
1⁄2 Brathähnchen
Nudelsalat 5,00
Dienstag, 10. 7. 2012:
Gyros
Reis, Zaziki, Krautsalat 5,00
Mittwoch, 11. 7. 2012:
Grüne Bohnensuppe
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 12. 7. 2012:

Roulade
Rotkohl, Kartoffeln 5,00
Freitag, 13. 7. 2012:
Gef. Schweinebauch
Erbsen, Püree 5,00
Party-Service
Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.

Angebot
des Monats:

Wir können auch günstig!!!
Schweinefilet
mit frischen Pfifferlingen, Gemüse-
auswahl, Kartoffelgratin pro Person 11.00

€
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Ab 10 Personen, Bringservice 7,– € innerhalb Nienburgs, außerhalb 10,– €

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de

steuerberater
frank nauenburg

große drakenburger str. 7
31582 nienburg
(im weserhaus)

tel. 05021-92458-0
fax 05021-92458-25

info@steuerberater-nauenburg.de
www.steuerberater-nauenburg.de

01. Juli 2012
im ersten Stock des gerade fertig
gestellten Bürohauses in der
Großen Drakenburger Str. 7
31582 Nienburg
(im sog. „Weserhaus“).

Selbstverständlich sind wir auch
am neuen Standort mit gewohnt
qualitativer Beratung und
Kompetenz für Sie da.

Wir freuen uns auf Sie!

Gemeinsam mit meinem
zwölfköpfigen Team finden
Sie mich seit dem

ICH BIN UMGEZOGEN!

Neue Hundepension
in Wietzen!

Schnuppertag
am 15. Juli
von 14 – 18 Uhr!
Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Mühlenstraße 84 · Schwarze Heide
31613 Wietzen · Tel. (0 50 22) 8 91 02 51

Verlockung der Woche

Nienburger Reisebüro Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. 05021- 91880

ReiseCenter Stolzenau Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. 05761- 92070

Massgeschneidertes An- und Abreisepaket einfach dazubuchen:
• Nordeuropa 6 mit dem AIDA Bus zum Schiff ab 138 Euro *** p. P.
• Westeuropa 4 Abreisepaket ab 168 Euro ** p. P.
• Nordeuropa 3 mit dem AIDA Bus zum Schiff ab 138 Euro *** p. P.

Beratung
nehmen wir
persönlich

* AIDA VARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine), limitiertes
Kontingent, inkl. 5 Euro Treibstoffzuschlag p. P. (ab 16 Jahren) und Tag

** Limitiertes Kontingent, inkl. Kerosinzuschlag und Kostenbeitrag zur
Luftverkehrsteuer

*** Preis für Hin- und Rückfahrt, auch für eine Strecke buchbar

Nordeuropa 6
7 Tage mit AIDAcara
am 08.09.2012
KiKiel • Nord-Ostsee-Kanal-Passage •Ber-
gen • Oslo •Göteborg • Kopenhagen • Kiel

ab p.P. € 799*

Mittelmeer, Kanaren oder Karibik
Nordeuropa 3
10 Tage mit AIDAluna
am 17.08.2012
HaHamburg • Bergen • Hellesylt/Geiranger-
fjord • Andalsnes • Molde •Trondheim •
Alesund • Eidfjord • Stavanger/Lysefjord
• Hamburg

ab p.P. € 1199*

Westeuropa 4
7 Tage mit AIDAblu
am 04.10.2012
HaHamburg • Paris/Le Havre • Santander •
La Coruña •Lissabon • Cádiz • Valencia
• Mallorca

ab p.P. € 849*

Buchen Sie ab Donnerstag, 05.07.2012,
18:00 Uhr bis Donnerstag,

12.07.2012 hier bei uns im Reisebüro.
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

LeserbriefTipps & Termine

Tipps & Termine

Nienburg (mg). In den Ferien
lernen? Für viele Kinder und
Jugendliche ist das unvorstell-
bar – schließlich wollen sie
doch ihre schulfreie Zeit genie-
ßen. Dass Lernen aber auch
großen Spaß machen kann, will
die Volkshochschule (VHS)
Nienburg in den Sommerferi-
en zeigen.

Ab Montag, 23. Juli, bietet
die VHS zum ersten Mal eine
einwöchige „Summerschool“
an. Das Angebot wird vom
Niedersächsischen Ministeri-
um für Wirtschaft, Arbeit und
Verkehr gefördert und richtet
sich an Jugendliche im Alter
von zwölf bis 15 Jahren, die
sich für die Naturwissenschaf-
ten interessieren. Unter dem
Motto „Experimente rund um
erneuerbare Energien“ können
die jungen Forscher unter der
Anleitung eines Dozenten ex-
perimentieren und lernen, wie
die Kräfte der Natur für den
Energiebedarf der Menschen
genutzt werden.

„Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich, denn die ,Sum-
merschool‘ ist für alle interes-
sierten Jugendlichen unabhän-

gig von der jeweiligen
Schulform gedacht“, betont
Claudia Hiesemann-Wien-
kamp, die bei der VHS für den
Fachbereich Natur, Technik
und EDV zuständig ist und die
„Summerschool“ koordiniert.
Am ersten Tag bekommen die
jungen Teilnehmer eine Ein-
führung in die physikalischen
Grundbegriffe, sodass alle die-

selbe Ausgangsposition haben.
Damit es keinen verschulten

Frontalunterricht gibt, wird je-
dem Jugendlichen ein Experi-
mentierkasten zur Verfügung
gestellt, mit dem er seine eige-
nen Forschungen anstellen
kann. „Die Baukästen sorgen
für ein direktes Verstehen und
Erleben, Langeweile kommt
nicht auf“, sagt Hiesemann-

Wienkamp. Die Teilnahmege-
bühr für die „Summerschool“
beträgt 20 Euro pro Person in-
klusive einem täglichem Mit-
tagessen.

Kostenlos ist hingegen die
Kinderuni, die die Volkshoch-
schule in diesem Jahr bereits
zum vierten Mal anbietet. Zur
Auswahl stehen ab Montag, 30.
Juli, zehn eineinhalbstündige
„Vorlesungen“, in denen unter
anderem den Fragen nachge-
gangen wird, wie der Strom aus
der Steckdose kommt und wa-
rum unser Essen kontrolliert
werden muss. Die Kinder im
Alter zwischen sieben und
zwölf Jahren werden spiele-
risch an die Auseinanderset-
zung mit verschiedenen The-
men herangeführt.

Anmeldungen für die „Sum-
merschool“ und die Kinder-
uni werden bei der VHS unter
Telefon (05021) 967-600
oder per Mail unter vhs@
kreis-ni.de angenommen.
Die Teilnehmerzahlen sind
begrenzt. Weitere Informa-
tionen gibt es unter www.
vhs-nienburg.de.

„Lernen kann auch Spaß machen“
Volkshochschule Nienburg lädt ab dem 23. Juli zu „Summerschool“ und Kinderuni ein

Claudia Hiesemann-Wienkamp mit einem der Experimentierbau-
kästen. Foto: Garms

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@dieharke.de

Wie Atommüll
Zum Artikel „Umweltschäden bis-
her nicht bekannt“ in der vergan-
genen Ausgabe:

Wer sich nur einige wenige
Stunden mit dem Thema Fra-
cking auseinandergesetzt hat,
weiß, dass unkonventionelles
Gasbohren in Schiefergestein
und die Förderung mittels der
Hydraulic Fracking Methode
nicht ein einziges Mal in
Deutschland durchgeführt
wurde. Es ist sachlich und fach-
lich ein großer Unterschied, ob
ich in Sandstein bohre oder in
Schiefergestein. Selbst das
Bundesumweltschutzamt ist
der Auffassung, dass diese Me-
thoden unberechenbare Ge-
fahren und Risiken birgt.

Kurzum: Wäre doch alles so
sicher wie dort beschrieben,
warum verweigern alle Betei-
ligten Gasbohrunternehmen
und auch das Bergamt eine
Umweltverträglichkeitsprü-
fung? Und wenn es schon nicht
gesetzlich vorgeschrieben ist,
warum nicht freiwillig durch
die Gas bohrenden Unterneh-
men? Für den, der nichts zu
verstecken hat, sollte das doch
kein Problem sein, oder?

Ach ja, und zum Bohrvor-
gang gehört auch die Entsor-
gung von Lagerstättenwasser.
Und da ist nachweißlich in den
letzten Monaten einiges schief
gegangen. Da werden mal eben
einige Tausend Kubikmeter
Erde entsorgt oder hunderte
Kilometer der Lagerstättenpi-
peline wegen Undichtigkeiten
gesperrt. Stichwort: Benzol.

Und letztlich sollte man
auch so offen sein, zu sagen,
dass wir dieses vergiftete Was-
ser, Milliarden von Litern, für
immer endlagern müssen. Ge-
nauso wie Atommüll.

So viel zu den Umweltschä-
den, die angeblich bisher nicht
bekannt sind, weil diese einfach
nicht untersucht werden. Was
man nicht sieht, ist wohl auch
nicht da, oder wie?

Carsten Waetke,
Rehburg-Loccum

Infos rund um die Erbse
Nienburg (DH). „Die Erbse –
klein und rund und so gesund.“
Das ist das Thema der Aktion
im Naturnahen Schau- und
Lehrgarten des BUND am
heutigen Sonntag, 8. Juli, von
15 bis 18 Uhr. Vorgestellt wer-
den die verschiedenen ange-
bauten Erbsensorten, die auch
vom Strauch probiert werden
können.

Babysachen gesucht
Nienburg (DH). Die Kleider-
kammer des Vereins „Gedenk-
stätte Heilige Mutter der Liebe
für alle Nationalitäten e.V.“ ist
wegen des Umbaus in St. Bern-
ward umgezogen. Sie befindet
sich jetzt an der Gedenkstätte
des Vereins, Mindener Lan-
straße 21. Geöffnet ist sie mitt-
wochs und sonnabends von 10
bis 15 Uhr. Besonders drin-
gend gesucht werden Babysa-
chen und Umstandskleidung.
Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte unter Telefon
0 50 21/ 60 79 44.

Keine Krebsberatung
Nienburg (DH). Die Bera-
tungsstelle für Krebsbetroffene
und Angehörige des Vereins
Krebsnachsorge Nienburg ist
urlaubsbedingt bis einschließ-
lich 13. Juli nicht besetzt. Da-
nach gelten wieder die Bera-
tungszeiten dienstags von 13
bis 16 Uhr und mittwochs von
11 bis 13 Uhr im Mittelweser
Klinikum.

Teilhabe von Migranten
Nienburg (DH). Die integra-
tionspolitische Sprecherin der
SPD-Landtagsfraktion, Dr.
Silke Lesemann, kommt auf
Einladung von MdL Grant
Hendrik Tonne aus Leese zu
einer Diskussionsveranstaltung
zum Thema „Gleichberechtig-
te Teilhabe von Migrantinnen
und Migranten“. Die öffentli-
che Veranstaltung findet am
morgigen Montag, 9. Juli, um
19 Uhr im „Hotel zur Krone“
in Holtorf statt.
Dr. Silke Lesemann wird die

Position der SPD-Landtags-
fraktion zur Umsetzung der
gleichberechtigten Teilhabe
vorstellen. Ziel der SPD in
Niedersachsen ist es, die Teil-
habe von Migrantinnen und
Migranten in Niedersachsen
am gesellschaftlichen, wirt-
schaftlichen, kulturellen und
politischen Leben zu verbes-
sern und Hürden abzubauen.

Nienburg (DH). Eine Woche
lang hatten Mädchen und Jun-
gen der Nienburger Friedrich-
Fröbel-Schule die Schulbank
gegen die Manege einge-
tauscht. Der „Projekt-Circus
Bellissimo“ hatte sein großes
Zirkuszelt auf dem Schulhof
aufgeschlagen. Gemeinsam mit
der Zirkusfamilie Kaselowsky/
Maatz haben die Schüler vier
Tage lang fleißig trainiert, be-
vor sie jeweils am Donnerstag
und Freitag ihre Zirkusnum-
mern in der großen Galavor-
stellung dem Publikum präsen-
tieren konnten.
Während der abwechslungs-

reichen Show konnten die Zu-
schauer kleine und große
Künstler bewundern, die Akro-
batik auf dem Pfer-
derücken zeigten,
Ziegen über Brü-
cken balancieren
und Hunde über
Hindernisse sprin-
gen ließen. Gelen-
kige Bodenturner
schlugen Räder
und bauten
menschliche Pyra-
miden, während
die Luftring- und
Trapezkünstler ihre
akrobatischen
Kunststücke in luf-
tigen Höhen absol-
vierten. Fakire und
Haremsdamen aus
1001 Nacht tanz-
ten zu orientali-
schen Rhythmen,
liefen barfuß über
Glasscherben und
legten sich auf Nagelbretter.
Zudem gab es Zauberkünstler,
die vor den Augen der gebann-
ten Zuschauer die mutige Eli-
sabeth in eine Zauberkiste stei-

gen
ließen,
die sie
mit Spie-
ßen
durch-
bohrten.
Glückli-
cherwei-
se konnte
Elisabeth
die Zau-
berkiste
anschlie-
ßend

strahlend und unverletzt wie-
der verlassen. Natürlich durf-
ten in dem vielfältigen Pro-
gramm auch die Akrobatik der
Seiltänzerinnen, die bunte

Show der Jongleure und die
Späße der Clowns nicht feh-
len.

Beide Aufführungen fanden
vor vollen Rängen statt. Damit
sie zu einem solchen Erfolg
werden konnten, war in den
Tagen zuvor üben, üben und
nochmal üben angesagt. Wäh-
rend des Trainings konnten die
Lehrer beobachten, wie ihre
Schüler neue Stärken in sich
entdeckten und über sich hi-
nauswuchsen. Sie haben sich
gegenseitig unterstützt, be-
stärkt, korrigiert und bewun-
dert. Dabei gab es kein Kon-
kurrenzdenken, sondern
vielmehr die Erkenntnis: Jeder
kann etwas und trägt auf seine

Weise zum Gelingen des Gan-
zen bei.

Die Zirkusfamilie begleitete
die Schüler in dieser aufregen-
den Zeit mit viel Ruhe und
Ausgeglichenheit. Der Zirkus-
direktor Marcello, seine Frau
Sylvia und seine Schwägerin
Diana gaben den Kindern und
Jugendlichen durch intensiven
Blickkontakt und zugewandte,
aufbauende Führung immer
wieder Sicherheit. Daraus ent-
stand in dieser kurzen Zeit ein
Vertrauensverhältnis, dass die
gemeinsame Aufführung der
akrobatischen Höchstleistun-
gen erst möglich machte, so
Neele Salcher von der Fried-
rich-Fröbel-Schule.

Schulbank gegen Manege getauscht
Projekt-Zirkus Bellissimo hatte Zelt bei Nienburgs Friedrich-Fröbel-Schule aufgeschlagen

Am Ende verabschiedeten sich alle Mitwirkenden gemeinsam von ihrem be-
geisterten Publikum (großes Bild). Links die Artistinnen von der Friedrich-
Fröbel-Schule mit ihrer anmutigen Luftakrobatik-Nummer.

Nienburg (DH). Dem Dieb-
stahl von Fahrrädern entge-
genwirken will der ADFC mit
den Codieraktionen in der
Stadt und im Landkreis Nien-
burg. „Die gut sichtbare Mar-
kierung schreckt Gelegenheits-
diebe ab, weil der Eigentümer
relativ leicht ermittelt werden
kann“, schreibt der ADFC.

Die nächste Codieraktion
des Verbandes findet am Frei-
tag, dem 13. Juli, am Radstu-

dio Bohn an der Verdener
Straße statt. Von 14.30 bis 18
Uhr bietet das Codierteam des
Fahrrad-Clubs die Registrie-
rungsmöglichkeit an. Vorge-
legt werden müssen für die
Codierung der Kaufbeleg für
das Fahrrad und der Personal-
ausweis. Die Gebühren betra-
gen acht Euro. Für ADFC-
Mitglieder fallen keine Kosten
an. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig.

Codiert wird per Klebeco-
dierung, sodass auch Fahrrä-
der mit Carbonrahmen ge-
kennzeichnet werden können.
Es wird dabei ein Spezialauf-
kleber mit dem Code versehen
und einem weiteren Schutz-
aufkleber überklebt. Der
ADFC Bayern und auch ande-
re ADFC-Gruppen haben seit
Jahren gute Erfahrungen mit
diesem System.

Als Code nutzt der ADFC

eine bundeseinheitliche Da-
tenbank. Das System der EIN-
Codierung (Eigentümer-Iden-
tifizierungs-Nummer) wurde
mit den Innenministern der
Länder abgestimmt und er-
laubt eine einfache Besitzerzu-
ordnung von aufgefundenen
Fahrrädern.

In Nienburg ist am 14. Sep-
tember ein weiterer Codier-
termin beim „Radhaus am Rat-
haus“ vorgesehen.

Gelegenheitsdiebe werden abgeschreckt
ADFC bietet am kommenden Freitag am Radstudio Bohn Fahrrad-Codieraktion an
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seit über 28 Jahren

Beispiel-Rechnung:
Sie besitzen z.B. 15 Gramm

585er Goldschmuck, dafür erhalten
Sie von uns

Wir suchen dringend
Zahngold

B
itte

ausschneiden
und

m
itbringen

www.goldxl.de

Wir kaufen alles aus
Gold + Silber

Bargeld für Ihr Gold/Zahngold,
Schmuck, Münzen

GoldXL GmbH
Inh. M. Ahlden

+0,30 € pro Gramm Feingold

Wertcoupon
Zertifizierter

!

!

!
!

Hannoversche Straße 67
31582 Nienburg
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon (0 51 61) 9 85 80

GoldXL.de

Pro Gramm Feingold 32,– €

278,40 €

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Tagesfahrt:
Cuxhaven – Duhnen
mit Wattwagenfahrt Insel Neuwerk
u. Zeit zur freien Verfügung
14. 07. 2012 59,00 €
Hamburg
inkl. historischer Fleetfahrt,
Mittagessen und Kaffeetrinken
28. 07. 2012 56,50 €

Reiseprogramm 2012
Preise p. Pers. i. DZ inkl. HP, weitere Leistungen s. Prosp.

Reisen in den Sommerferien:
4 Tage Paris
02. 08. 2012 – 05. 08. 2012 445,– €
4 Tage London –
Ein Erlebnis am Puls der Zeit!
16. 08. 2012 – 19. 08. 2012 399,– €
3 Tage Wein-Erlebnis in Rheinhessen
24. 08. 2012 – 26. 08. 2012 289,– €

5 Tage „Sonneninsel Bornholm“
02. 09. 2012 – 06. 09. 2012 585,– €
7 Tage Schienenkreuzfahrt
durch die Schweiz
26. 08. 2012 – 01. 09. 2012 809,– €
7 Tage Busradeln an Pommerns Küste
09. 09. 2012 – 15. 09. 2012 699,– €
4 Tage Heiteres Moseltal,
Trier und die berühmte Saarschleife
15. 09. 2012 – 18. 09. 2012 325,– €
3 Tage Rhöner Hüttenabend
05. 10. 2012 – 07. 10. 2012 249,– €
Naturerlebnis Südtirol
in Vals/Mühlbach
07. 10. 2012 – 14. 10. 2012 649,– €
Berlin … immer eine Reise wert!
12. 10. 2012 – 14. 10. 2012 239,– €
Fahrtverlauf auf Anfrage:
Die Pfalz –
„Ein Hoch auf die Geselligkeit!“
23. 08. 2012 – 26. 08. 2012 395,– €

Musicals 2012 Neuer Termin!
05. 08. 2012
Preis inkl. Busfahrt!
Sister Act PK 2 69,– € PK 1 79,– €
Der König der
Löwen PK 2 109,– € PK 1 119,– €
Tarzan PK 2 99,– € PK 1 109,– €

Abschiedspreis!
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Tipps & Termine

Nienburg (DH). Der „Talent-
pool Mittelweser“ – ein daten-
bankbasiertes Netzwerk von
Unternehmen und Bildungs-
partnern - stand im Mittel-
punkt des II. Dialogs Fachkräf-
tesicherung, zu dem die WIN
in die Räume der AOK in
Nienburg eingeladen hatte.
Nach einem kurzen Rückblick
auf den Dialog Fachkräftesi-
cherung I vom April diesen
Jahres berichtete Hans Hüb-
ner, Regionalleiter des Service-
zentrums Nienburg der AOK,
über die neuen Anforderun-
gen, denen sich sein Haus bei
der Gewinnung von Auszubil-
denden und Fachkräften stel-
len muss. So muss die AOK
verstärkt überregional Perso-
nal anwerben; die freien Aus-
bildungsstellen können immer
seltener mit Bewerbern aus der
Region besetzt werden.
Ein weiterer neuer Aspekt für

Unternehmen ist, dass gute Be-
werber gleichzeitig oft nach ei-
ner Arbeitsstelle für den Le-
benspartner nachfragen. So
scheiterte in der Vergangenheit
leider auch in Nienburger Un-
ternehmen der Abschluss von
Arbeitsverträgen an der fehlen-
den Perspektive des Partners.
Hier bietet das Projekt „Ta-

lentpool Mittelweser“ eine Lö-
sung. Unternehmen, die im
Rahmen von Stellenausschrei-
bungen mehrere gute Bewer-
bungen erhalten haben, kön-

nen den Interessenten, die sie
nicht einstellen können, emp-
fehlen, sich in den Talentpool
einzutragen und sich so allen
am Pool beteiligten Unterneh-
men der Region zu präsentie-
ren. Der Bewerber selbst ent-
scheidet dann über seinen
Eintrag in den Pool. Er kann
auch erkennen, welche Unter-
nehmen die Bewerbung sehen
können. Gleichzeitig werden

die Poolpartner über den neu-
en Eintrag informiert inkl. ei-
ner Aussage, welches Unter-
nehmen diese Person
empfohlen hat. Das Gleiche
kann auch erweitert werden auf
die Partner neuer Mitarbeiter
bzw. auf Praktikanten oder
Auszubildende, die nicht im
Unternehmen weiterbeschäf-
tigt werden können, aber in der
Region gehalten werden sollen

oder auch auf Schulabgänger.
Der Talentpool stieß auf reges

Interesse seitens der Unter-
nehmen, zumal der Kostenbei-
trag in Höhe von 35 Euro pro
Jahr sehr gering ist. Es gab vie-
le Nachfragen und Hinweise,
z.B. nach Ausschlusskriterien
in Hinblick auf die Sichtbarkeit
der Personaldaten für be-
stimmte Unternehmen oder
der Möglichkeit einer anony-
misierten Bewerbung. Das In-
strument Talentpool ist ein
noch junges innovatives Pro-
dukt eines Berliner Unterneh-
mens, das damit 2012 Bundes-
sieger im Wettbewerb
„Deutschland Land der Ideen“
geworden ist. Derzeit sind
deutschlandweit erst neun Ta-
lentpoos aktiv, fünf weitere in
der Umsetzung.
Neun Unternehmen erklärten

spontan ihr Interesse am Pool.
Die WIN-GmbH, die gern die
Projektträgerschaft dafür über-
nehmen wird, war über diese
Resonanz sehr erfreut.
In den kommenden Wochen

werden weitere Unternehmen
und Bildungseinrichtungen
über den Pool informiert. Eine
Demoversion ist unter http://
talentpool.younect.de/ zu fin-
den. Ziel ist es, nach der Som-
merpause den Projektstart zu
vollziehen. Weitere Auskünfte
erteilt Uta Kupsch unter
05021/887772-0 oder kupsch@
win-nienburg.de.

Talente in einem Pool sammeln
II. Dialog Fachkräftesicherung: WIN will Datenbank für aussichtsreiche Bewerber erstellen

WIN-Geschäftsführerin Uta Kupsch dankt Martin Gaedt für seine
Erläuterungen zum Talentpool.

Von der Leyen kommt
Diepholz/Nienburg (DH).
Die CDU im Bundestagswahl-
kreis Diepholz-Nienburg er-
wartet am morgigen Montag,
9. Juli, hohen Besuch. Dr. Ur-
sula von der Leyen kommt um
19 Uhr nach Varrel (Samtge-
meinde Kirchdorf) in die Gast-
stätte Hartje. Sie spricht auf
der Wahlkreismitgliederver-
sammlung, die den Bundes-
tagskandidaten in Urwahl
wählt. Der CDU-Kreisvorsit-
zende Karl-Heinz Klare hat
hierzu alle Mitglieder des
CDU-Kreisverbandes Diep-
holz und der beiden Nienbur-
ger CDU-Samtgemeindever-
bände Uchte und Hoya
eingeladen. Einlass ist bereits
zum 18.30 Uhr. Der Musikzug
Varrel sorgt für musikalische
Unterhaltung.

Nach der Eröffnung durch
den CDU-Kreisvorsitzenden
und Grußworten der stellver-
tretenden Landrätin Ulrike
Schröder und des Nienburger
CDU-Vorsitzenden Dr. Frank
Schmädeke spricht Dr. Ursula
von der Leyen.
Anschließend findet die Wahl

des CDU-Kandidaten für die
nächste Bundestagswahl statt.
Der amtierende Bundestagsab-
geordnete Axel Knoerig wird
erneut für dieses Amt kandidie-
ren. Weitere Bewerbungen lie-
gen bislang nicht vor. Ferner
werden die Mitglieder des Lan-
deslistengremiums gewählt.

Heute wieder Trauer-Café
Nienburg (DH). „Beim Tod
eines geliebten Menschen fällt
innerlich alles zusammen. Wir
fühlen uns entwurzelt und ha-
ben keinen Halt mehr. Wir
müssen mit der Haltlosigkeit in
einem Gefühlschaos weiterle-
ben“, so Ursula Derichs vom
Hospizverein Nienburg. In ih-
rer Einladung zum heutigen
Trauer-Café schreibt sie: „Wir
wollen uns mit dem Bild des
Baumes befassen. Wir schauen
gemeinsam nach Wurzeln, die
uns Nahrung und Halt geben
können. Wir spüren, wie wir
durch diese Verwurzelung neue
Kraft und Festigkeit finden
können, uns wieder aufzurich-
ten und so den anderen auch in
unserer Trauer begegnen kön-
nen.“
Im Anschluss ist Gelegenheit,

sich bei Kaffee und selbst geba-
ckenem Kuchen weiter unter-
einander und mit den ehren-
amtlichen Trauerbegleitern
von Dasein-Hospiz auszutau-
schen.
Das Trauer-Café findet heute

von 16 bis 18 Uhr im Gemein-
dehaus St. Martin, Neue Stra-
ße 25/Ecke Heilige-Geist-
Straße, statt. Weitere
Informationen bei Ursula De-
richs, Telefon 05021/889369,
oder Karin Seebode, Telefon
05024/280.

www.
HamS-Online.de

Neues Dach dank Ein-Euro-Jobber von der Deula
Das Häuschen der Jugendver-
kehrsschule in der von-Philips-
born-Straße in Nienburg hat
ein neues Dach. Darüber freu-
en sich neben Anke Dittrich
von der Stadt Nienburg, Paul
Kornacker von der Verkehrs-
wacht Nienburg, Peter Ebert
von der Deula auch Fabian
Brehmer vom Nienburger Job-
center und Volker Conrad von
der Polizei. Seit einem Jahr
leitet Volker Conrad die Ju-
gendverkehrsschule Nienburg,
in der alle Schüler und Schüle-

rinnen der Grundschulen im
Landkreis das richtige Radfah-
ren und Verhalten im Straßen-
verkehr erlernen. 2009 feierte
sie ihr 25-jähriges Jubiläum.
Solange steht nun auch schon
das massive Holzhaus auf dem
Übungsplatz, an dem die Zeit
nicht spurlos vorüber gegan-
gen ist. Das Dach war an vie-
len Stellen undicht. Die Stadt
Nienburg als Eigentümerin des
Grundstücks und somit auch
des Blockhauses sowie die
Nienburger Verkehrswacht als

verantwortliche Organisation
entschieden, das Dach zu er-
neuern. Die Arbeiten führ-
ten in Kooperation mit dem
Jobcenter sogenannte Ein-
Euro-Jober von der Deula aus.
„Der neue, zusätzliche Dach-
überstand hat sich bereits be-
währt“, erklärt Conrad. Als es
beim Besuch der Viertklässer
von der Grundschule Am Bach
plötzlich anfing zu regnen,
konnte sich die Klasse unter-
stellen ohne nass zu werden.

Foto: privat

GmbH

Beschilderungen · Rohrbiegearbeiten · Metallbau
Bremer Straße 6 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 9089400 · Fax 9089404
E-Mail: info@penger-gmbh.de · www.rpenger.de

!allg. Metallbau
(Zäune, Treppen, Tore)

!Reparaturarbeiten
!Statik und Konstruktion

Neu in Stolzenau
www.rpenger.de

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €

U
ns

er
Pa

rt
y-

Se
rv

ic
e

bi
s

zu
m

1.
Au

gu
st

20
12

:
•

fü
rj

e
10

Pe
rs

on
en

•

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 9. 7. bis 14. 7. 2012:

Wochen-
knüller Rinderrouladen

aus der Oberschale . . kg 8.99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–

Mo.: Senfeier
Sauce, Kartoffeln, Salat 4,20

Di.: Hähnchenbrust
Zwiebelsauce,
Butterreis, Salat 4,50

Mi.: Frische Bratwurst
Kartoffelbrei, Krautsalat 4,20

Do.: Schnitzel
Kartoffeln, Sauce, Gemüse 4,50

Fr.: Cevapcici in „Roter Sauce“
Butterreis, Salat 4,20

Sa.: Rindfleischsuppe
mit Spargel und Eierstich 2,80

Fleischerei Süchting
Liebenau · " (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zakiki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Sommerbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Hausm. Leberwurst
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,75
Streichwurst
grob od. fein . . . 100 g –,79
Krakauer
im Ring. . . . . . . . 100 g –,79
5 Bayr. Weißwürste
. . . . . . . . . . . . . . Paket 2,99

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst, Krakauer,
Kartoffel- u. Nudelsalat, Krautsalat (zum Selbergrillen) 65,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinkenwurst,
Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 75,–

Thüringer Mett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,49
Schmetterlingssteaks
versch. gewürzt . . . 100 g –,75
Gyrosgeschnetzeltes
. . . . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
Bierschinken od.
Jagdwurst . . . 100 g –,79

Sa., 14. Juli 2012, von 11 – 13 Uhr
Kalbschnitzel
in Parmesanmantel,
Nudelgemüsepfanne
. . . . . . . . . . Portion nur 7,95

NEU

Bratwurstrondell zu vermieten
Ideal für Ihre Garten-, Straßen-
oder Betriebsfeier inkl. Auf- und Abbau
Holzkohlegrill einschließlich Holzkohle
Nähere Informationen bei uns! 89,–€

Bitte
vorbestellen!

Sommermatjes
Hausfrauensauce,
Petersilienkartoffeln,
Speckbohnen 89,–
Mango-Chili-Steaks
Reisgemüsepfanne,
Chilisauce, Krautsalat 85,–
Florentiner Salat
mit Putenbruststreifen,
Joghurtdressing,
Baguettebrötchen 65,–

30% Rabatt30% Rabatt
auf unsere Preisliste

bei Vorlage am 10. Juli 2012

Neu bei uns:
Frau Julia Stach

ehem. Inhaberin

Tag der offenenTag der offenen
Tür am 10. JuliTür am 10. Juli

9–18 Uhr9–18 Uhr

$

$

Besuchen Sie uns in unseren
neuen Räumlichkeiten und
gewinnen Sie ein Figurshaping
(4x Ultraschall-Fett-weg
und 6x Hautstraffung)
im Wert von € 1550,–.
Natürliche Schönheit ohne OP!

La Belleza MKV GmbH
Leinstr. 7 I 31582 Nienburg
NEU: 1. Etage
(ehem. Praxis Dr. Danzer)
Telefon 05021 9225036
Mobil 0174 9344430
info@la-belleza-nienburg.de
www.la-belleza-nienburg.de
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Schalten Sie doch hier Ihre

KFZ-anZeige

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Wirtschaftsschule
Dr. P. Rahn
Gemeinnützige Schulgesellschaft mbH
Am Ahornbusch 4, 31582 Nienburg (Weser)
" 05021 60203, Fax 602040
www.rahn-schulen.com
Mail: post@rahn-schulen.com

Anmeldungen sind noch möglich!
Zweijährige Berufsfachschule -Kosmetik-

Berufliche Ausbildung für Haupt- und Realschülerinnen
Abschluss „Staatlich geprüfte Kosmetikerin“

Neu ab Herbst 2012:
Zusatzqualifikationen: z. B. in Visagistik u. Nagel-Design

. . . .. . . .



Berlin 1922
Berlin 1922. Mitten in den

Wirren der Inflation bekommt
es Kriminalkommissar Leo
Wechsler mit einem mysteriö-
sen Mord zu tun: Ein Wunder-
heiler, der Patienten und vor
allem Patientinnen aus den
besseren Kreisen behandelte,
wurde mit einer Buddhafigur
aus Jade erschlagen. Doch der
Heiler war kein unbeschriebe-
nes Blatt: Es stellt sich heraus,
das er viele seiner Patienten
mit Kokain versorgte. Wenig
später wir im Scheunenviertel
eine Prostituierte ermordet
und Wechsler vermutet eine
Verbindung zum Tod des Hei-
lers.
Seine Ermittlungen führen ihn
in elegante Villen, ärmliche
Hinterhöfe, Kokainhöhlen und
Rotlichtbezirke….
Für alle Fans von Volker Kut-

scher und Tom Robb Smith.

Hendrik Burghardt,
Buchhandlung Leseberg

Susanne Goga: „Leo Berlin“, Ver-
lag: dtv, 278 Seiten, € 8,95

Tipps & Termine

Tipps & Termine

Mitwirkende gesucht
Nienburg (DH). Am 14. Sep-
tember findet in Nienburg er-
neut die „Lange Nacht der Kir-
chen“ statt. Sie soll um 23 Uhr
wieder mit einer gemeinsamen
Schlussandacht in der Kreuz-
kirche schließen. Diese Veran-
staltung gestaltet der Taizé-
Projektchor. Mitwirken werden
auch Henning Rother am Pia-
no und das Flötenensemble um
Sabine Ritter von Baross. Für
diesen Chor werden noch inte-
ressierte Sängerinnen und Sän-
ger gesucht. Die erste Probe
findet bereits am kommenden
Mittwoch, 11. Juli, von 20 bis
21.30 Uhr in der Kreuzkirche
statt. Taizé-Gesänge sind ein-
fache, vierstimmige Lieder. Sie
sind kurz und sehr einprägsam,
also richtige Ohrwürmer und
mit Texten für die Seele.

Weitere Informationen bei
Günter Reichenberger unter

(05021) 15113 oder guenter.
reichenberger@t-online.de.

Serenadenkonzert
Nienburg (DH). In lockerer
Atmosphäre lädt am 14. Juli
um 20 Uhr im „Potpourri am
Wall“ in Nienburg das Kon-
zert- und Swingorchester der
Musikschule Nienburg zu ei-
nem Sommerabend mit viel
Musik ein. Ganz im Zeichen
unvergesslicher Musicalmelo-
dien und Klassiker aus der
Swing-Ära präsentieren 45
Musikantinnen und Musikan-
ten um Orchesterleiter Jörg
Benthin einen abwechslungs-
reichen Abend.
Stargast ist der Musicalstern

Marion Wilmer, zuhause auf
vielen deutschen und europäi-
schen Bühnen, zuletzt auch im
Theater an der Wien, hat sie
schon bei vielen Musicalpro-
duktionen mitgewirkt.
Ob als Christine bei „Phantom
der Oper,“ Belle in „Die Schö-
ne und das Biest“, Sandy in
„Grease“, die Eliza in „My Fair
Lady“ oder die Helene in „Eli-
sabeth“ beherrscht sie ein um-
fangreiches Repertoire. Im Ge-
päckdiesesMaldabei:Klassiker,
wie aus Der Zauberer von Oz
„Over The Rainbow“, aus Evi-
ta „Dont Cry For Me Argenti-
na“, aus Funny Girl „ Don`t
Rain On My Parade“ ebenso
wie Lieder von den Spice Girls
und Westlife und viele mehr.
Der Eintritt ist frei, über eine

Spende würde sich die Musik-
schule freuen.

Einmal Ritter sein
Nienburg (DH). Am kom-
menden Dienstag, 10. Juli,
dreht sich von 15 bis 17 Uhr in
einer museumspädagogischen
Veranstaltung im Quaet-Fas-
lem-Haus alles um den „Ritter
und sein Schwert“. Die Ausrüs-
tung und ganz besonders sein
Schwert war dem Ritter lieb
und teuer. Die Kinder lernen,
wie er den Umgang mit dem
Schwert trainierte und was auf
den Turnieren geschah. Weiter
heißt es: „Eine echte alte Lan-
ze und ein Schwert sehen wir
uns an, bevor wir unserem ei-
genem Schwert den letzten
Schliff geben und es nach unse-
ren Vorstellungen bearbeiten
und verzieren.“

Der Kurs ist für Kinder ab
acht Jahren geeignet und kos-
tet vier Euro. Anmeldungen
werden direkt im Museum oder
unter 0 50 21/1 24 61 erho-
ben.

Blum liest aus
„Schöne Sauerei“
Eine Lesung der besonderen
Art findet am 20. Juli im Res-
taurant „Potpourri am Wall“ in
Nienburg statt. In Kooperation
mit der Buchhandlung Lese-
berg stellt der Autor Arne Blum
sein neues Werk „Schöne
Sauerei“ vor. Umrahmt wird
die Veranstaltung von einem
Zwei-Gänge-Menü. Bei „Schö-
ne Sauerei“ handelt es sich
bereits um den dritten Schwei-
nekrimi von Arne Blum. Im
ersten Band „Saubande“ lernt
der Leser das kluge Schwein
Kim kennen, das auf dem Hof
des Malers Munk lebt. Als der
Maler ermordet wird, macht
Kim sich auf die Suche nach
dem Täter. Bei ihren Ermittlun-
gen trifft sie den wilden Keiler
Halunke, kurz Lunke, und ver-
liebt sich prompt in ihn.
Jetzt im dritten Buch muss Kim
ihren Platz an Lunkes Seite ge-
gen eine Rivalin verteidigen.
Das ist schon Belastung genug.
Doch dann beobachtet sie
auch noch einen Mord.
Arne Blum, der eigentlich
Reinhard Rohn heißt, arbeitet
seit 1999 als Verlagsleiter im
Aufbau Verlag und ist seitdem
auch als Schriftsteller tätig.
Bevor er sich den Schweinen
widmete, spielten seine Krimis
hauptsächlich in Köln.
Der Eintrittspreis für die Le-
sung inklusive Menu beträgt
29,90 Euro. Karten gibt es im
Vorverkauf im „Potpourri“
sowie in der Buchhandlung
Leseberg, Lange Straße 69 in
Nienburg.

Konzert in Magelsen
Magelsen (DH). Am Sonntag,
dem 15. Juli, singt der Gospel-
chor „Good News!“ aus Hoya
ab 19 Uhr in der Magelser Kir-
che. Unter der Leitung von
Anika Studt wird der Chor
zeitgenössische Gospels zum
Mitwippen und Klatschen, aber
auch zum Innehalten bzw. als
Lobpreis vortragen. Unter-
stützt werden die etwa 20 Sän-
gerinnen seit einiger Zeit vom
Schlagzeuger Michael Karsten
aus Schweringen.
Eintritt wird nicht erhoben,

um eine Spende wird jedoch
gebeten.

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@dieharke.de

Brokeloh (DH). Am kommen-
den Sonnabend, 14 Juli, lädt
das Dorf Brokeloh ab 17 Uhr
zum ersten Open Air auf dem
Sportplatz am Dorfgemein-
schaftshaus mit gleich sieben
Bands ein. Das Dorfgemein-
schaftshaus (Alte Schule) befin-
det sich direkt an der K8 (Hu-
sum-Landesbergen).
Parkplätze sind in unmittelba-
rer Nähe und ausgeschildert.
Durch die starke Dorfgemein-
schaft mit den vielen freiwilli-
gen Helfern ist es den Brokelo-
hern gelungen, das Event auch
ohne Eintritt auf die Beine zu
stellen. Bei diesem abwechs-
lungsreichen Programm von
Rock über Punk bis zu hartem
Metal-Sound geben sich lokale
und überregionale Größen im
stündlichen Wechsel die Klin-
ke in die Hand.

Für das leibliche Wohl ist
gut gesorgt, nicht nur mit einer
Grillbude und Bierwagen, son-
dern auch mit einer Mixibar.

Ab 18 Uhr geht es mit „An-
gry Larry“ los. Die fünf Musi-
ker aus Nienburg überzeugen
mit ihrem Punk bis Blues be-
einflussten Rock. „Wir haben
nie versucht, einen bestimmten
Stil zu entwickeln und uns in
irgendeiner Hinsicht festzule-
gen, sondern haben immer das
gespielt, was uns in dem Mo-
ment gefiel. Gerade das ist es,
was uns Spaß macht – mit je-
dem neuen Song, Sound und
Einfluss etwas Neues zu schaf-
fen.“

Danach treten die Landes-

berger „In Between“ ins Ram-
penlicht. Einigen wird diese
Truppe zum Teil noch zu „Au-
tumn Skys“-Zeiten bekannt
sein. Fetzige Rock-Stücke,
grooviger Funk, bis hin zu ge-
fühlvollen Balladen machen
das Repertoire aus eigenen
Kompositionen spannend und
abwechslungsreich.

Im Zeichen des Mittelalter-
rock kommen die gleich sieben
Musiker von „Impius Mundi“
aus Hoya. Die Jungs covern
nicht nur das mittelalterliche
Liedgut, sondern interpretie-
ren die mediavalen Lebensge-
fühle und Klänge mit ihren ro-
ckigen Liedern auf ihre ganz
persönliche Weise. Zum Teil
sind die Songs auf Basis über-
lieferter mittelalterlicher Stü-

cke entstanden oder wurden
neu interpretiert. Andere Songs
wiederum sind komplett neu
entstanden.

Mit der Abendstunde wer-
den die Brokeloher „HOS“ mit
Modern Death Metal zum
Tanz auffordern. Der Vierer-
Trupp ist in der Szene schon
längst kein Unbekannter mehr.
Kraftvolle, kompromisslose
Songs, schnelle Riffwechsel mit
stetigen Wechselgesang aller
drei Saitenhexer machen sie zu
was besonderem. Das unge-
wohnte Bild kommt live echt
gut rüber und macht einfach
nur Spaß.

Feinster „Fun Punk“ der seit
20 Jahren die Gegend unsicher
macht? Das können nur „Die
Drolls“ aus Hannover sein.

Durch Einflüsse der Toten Ho-
sen, der Ärzte, Green Day, Off-
spring usw. ist die Musik ein
Mix aus diesen vielen Kompo-
nenten und doch sind Die
Drolls ein bisschen anders.

Das Wichtigste ist aller-
dings, dass ihnen die Musik rie-
sigen Spaß macht, was man bei
Ihren Liveauftritten sehen und
erleben kann. Durch lustige
Songansagen und der Tatsache,
dass sie sich selbst nicht ganz so
ernst nehmen, wird jedes Kon-
zert von Ihnen ein individuel-
les Erlebnis.

„Billiger Whisky, kochende
Röhrenverstärker und ver-
dammt enge Hosen: Das sind
die Nienburger von „Acid
Queen“. Mit Ihrem Glam Hard
Rock haben Sie schon lange die
Szene im Sack. Der Trupp um
Frontsängerin Jo Morrigan
konnte schon einige Erfolge
verzeichnen, unter anderem
ein professioneller Videodreh,
das seit Anfang des Jahres zu
bestaunen ist.

Zu guter letzt entern die
„Jinx“ die Bühne. Seit 1999
rocken die Vier Nienburger die
Bühnen. Irgendwo zwischen
Punkrock, Ska und Crossover
bewegen sie sich und halten Ih-
ren Geist offen für Neues. Wo
sie auch spielten, das Publikum
schaffte es nie, sich zurückzu-
halten, tanzte und moshte sich
die Füße wund, um der Bande
genau das zurückzugeben, was
es von der Bühne her entgegen
geschleudert bekam. Die pure
Freude am Rocken!

Rock, Punk und Heavy Metal
1. Open-Air auf dem Sportplatz in Brokeloh / Sieben Bands spielen auf / Freier Eintritt

„Die Drolls“ aus Hannover präsentieren am kommenden Sonn-
abend beim 1. Brokeloher Open-Air witzigen Fun-Punk.

Die Stolzenauer Autorin Annette Spillner-Kucharz (vorne, 3 von links) mit den Organisatorinnen Edda Hagebölling (vorne, 2. von links)
und Renate Schellenberger (vorne, 4. von links) sowie Gästen der Reihe „Literatur in der Mensa“ in Heemsen. Foto: Duensing

Heemsen (due). Ob Buch-
handlung, alte Mühle oder
Kneipe - im Landkreis Nien-
burg finden nicht selten Auto-
renlesungen und Rezitations-
abende statt. Ein eher
unüblicher Ort für Belletristik
und Lyrik ist eine Schulmensa.
Doch in Heemsen ist das ganz
anders. Im November 2011 ha-
ben Edda Hagebölling, 1. Vor-
sitzenden des Sportvereins
Heemsen, und Renate Schel-
lenberger, Leiterin der öffent-
lichen Bücherei der Samtge-
meinde Heemsen, ein ganz
besonderes Projekt auf den
Weg gebracht: „Literatur in
der Mensa.“ Alle zwei Monate
kommen Schriftwerk-Interes-
sierte und Leseratten in der
Kantine der Grund- und Ober-
schule Heemsen zusammen,
um sich der Wortkunst zu wid-
men.

Das Konzept sieht so aus,
dass bei einem Treffen die Teil-
nehmenden sich über ihre ei-
genen Leseerfahrungen aus-
tauschen, Buchtipps geben
oder einfach nur über die ge-
druckten Lettern in Buchform
klönen. Beim darauffolgenden
Treffen ist üblicherweise eine
Autorin oder ein Autor anwe-
send. Kein Geringerer als „Jer-
ry Cotton“-Autor Horst Fried-

richs gab sich am 7. März dieses
Jahres die Ehre.

Am vergangenen Mittwoch
stellte Annette Spillner-Ku-
charz aus Stolzenau ihr Buch
„Flügelschlag eines Engels“
vor.

„Ich bin hocherfreut, dass
Sie alle den Weg nach Heem-
sen gefunden haben“, betonte
Edda Hagebölling in ihrer Be-
grüßung. Auffällig war nur das
etwas unausgewogene Ge-
schlechterverhältnis. 17 Frau-
en und ein Mann warteten ge-
spannt auf die Ausführungen
der 39-Jährigen Autorin.

Nachdem die Vorsitzende
des SV Heemsen die Entste-
hungsgeschichte dieser literari-
schen Kreises kurz erklärte,
entwickelte sich eine ganz ei-
gene Dynamik. Es folgte keine
Kurzvorstellung mit anschlie-
ßender ausgiebiger Lesung und
abschließender Diskussion,
vielmehr rückte das Persönli-
che von Annette Spillner-Ku-
charz in den Fokus des Interes-
ses, wie eine Erklärung für das,
was als intonierter Blick in die
niedergeschriebene Gedanken-
welt der Stolzenauerin folgen
sollte.

„Ich hatte einen ganz star-
ken Wunsch, ein Buch zu
schreiben“, betonte die 39-Jäh-

rige. Und dieses Ziel habe sich
verselbstständigt. „Ich habe
kein Konzept. Bei mir hat sich
das so entwickelt“, verriet die
studierte Wirtschaftsinforma-
tikerin und Pädagogin.

Wie viel Autobiografisches
in dem 75 Seiten starken Buch
steckt, lässt sich nur erahnen,
denn die Autorin betonte im
Vorfeld, Situationen erlebt zu
haben, die neu verarbeitet wur-
den: „Mir geht es darum, die
Welt mit anderen Augen zu se-
hen. (...). Es gibt keine Szene,
die 100 Prozent authentisch
ist.“

Beim Schreiben gehe es um
den Platz des Einzelnen im All-
tag - es gehe darum, Dinge aus
einem anderen Blickwinkel zu
sehen; und es gehe auch da-
rum, „jeden Tag wie Heilig-
abend“ zu feiern. Annette Spill-
ner-Kucharz steht „der
katholischen Lehre sehr positiv
gegenüber“. Doch sie betont,
dass sie keine Esoterikerin und
frei von Ideologien sei.

Es folgte die Lesung. Drei
Kapitel las die Autorin. Gleich
im ersten wurde bereits die Lö-
sung dafür gegeben, was der
Flügelschlag eines Engels sei,
doch die 39-Jährige betonte,
dass es im Buch noch viele an-
dere Interpretationen neben

dem des Windhauches gebe.
Inhaltlich handelt das Werk
von Ewigkeit, Unsicherheit,
Sehnsucht und die kausalen
Zusammenhänge des Alltags
mit den Realitäten des Lebens,
also auch um die Erfüllung von
Lebensentwürfen. „Es ist Be-
wusstseinsarbeit, die ich an-
spreche - Lebensanalytik“, re-
sümierte die Stolzenauerin.

Nach einer weiteren Diskus-
sion schloss Edda Hagebölling
die äußerst tiefgreifende Le-
sung mit dem Hinweis, dass
der nächste Termin für „Lite-
ratur in der Mensa“ am Mitt-
woch, 5. September, um 20
Uhr stattfinde. Zu diesem
Abend ist kein Autor eingela-
den, die Gäste werden sich
über aktuelle und klassische Li-
teratur sowie persönliche Er-
fahrungen austauschen. Ab-
schließend betonte die
Organisatorin: „Wir sind eine
Gruppe von Menschen, die
gerne lesen und sich darüber
unterhalten. Weitere Interes-
sierte sind uns stets willkom-
men.“

Das Buch „Flügelschlag eines
Engels“ ist im Novum Pro
Verlag erschienen, hat 75

Seiten und kostet 13,50 Euro
(ISBN 978-3-99003-183-4).

Die Welt mit anderen Augen sehen
„Literatur in der Mensa“ mit Annette Spillner-Kucharz / Nächstes Treffen am 5. September
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Video-
überwachung

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

Feuerwehren besichtigten Lemkes neue Grundschule
Bei der jüngsten Funkübung
führte ein Koordinatenpunkt
die Feuerwehren Marklohe,
Lemke, Oyle und Wohlenhau-
sen zur Grundschule Lemke.
Die Einsatzkräfte nutzten die
Gelegenheit zu einer Bege-
hung der fast fertig gestellten
neuen Grundschule und des

Kindergartens in Lemke. Die
Brandschützer informierten
sich unter der Leitung von
Hausmeister Ulli Ehrich (Mit-
te) über Bereitstellungsräume,
Fluchtwege und Sammelplät-
ze. Bevor die acht Klassenräu-
me, der Musikraum, der Werk-
raum und die Mensa nach

den Sommerferien in Betrieb
genommen werden, gibt es
noch eine gründliche Einwei-
sung für die Feuerwehr über
die Brandmeldeanlage. Auch
über die Bedienung des Fahr-
stuhls im Notfall erfolgt noch
eine Einweisung.

Foto: Schiebe

Behindertenbeirat informierte auf dem Wochenmarkt
Der Beirat für Menschen mit
Behinderungen des Landkrei-
ses Nienburg war mit einem
Infostand auf dem Nienburger
Wochenmarkt vertreten. Der

Beirat informierte über seine
Aufgaben und Zielsetzungen
und verteilte einen eigens ent-
wickelten Flyer. Der Infostand
wurde von den Bürgern gut

angenommen, so dass es si-
cherlichzueinerWiederholung
der Aktion kommen wird, so
Helmut Ebeling, Vorsitzender
des Behindertenbeirats.

Nienburg (DH). Am kom-
menden Mittwoch, 11. Juli, um
19 Uhr hält Martin Randel-
hoff, Herausgeber des Blogs

„Zukunft Mobilität“ und Stu-
dent der Verkehrswirtschaft an
der TU Dresden, im Nienbur-
ger Kulturwerk einen Vortrag
mit anschließender Diskussion
zum Thema „Mobilität von
Morgen – Chancen und He-

rausforderungen“.
In der Einladung heißt es:

Durch Struktur und Verhal-
tensweisen unserer Gesell-
schaft sind wir mehr denn je
abhängig von Bewegung, Mo-
bilität und Verkehr. Gleichzei-
tig stellen diese eine enorme
Belastung für Klima und Um-
welt dar. Wie die Zukunft aus-
sehen wird, kann heute nie-
mand sagen, in diesem Vortrag
geht es deshalb um Ideen, wie
diese gestaltet werden könnte.
Wie sollen zukünftig größere
Entfernungen zurückgelegt
werden können, wenn die meis-
ten Fahrzeuge mit Elektromo-
toren ausgestattet sind und sich

nur für kurze Strecken eignen?
Wie kann dann ein zuverlässi-
ger Gütertransport gewährleis-
tet werden?
Willi Loose, Geschäftsführer

des Bundesverband CarSha-
ring e.V., wird anschließend im
Rahmen dieser Veranstaltung
Informationen zum CarSha-
ring geben und speziell auf die
Möglichkeiten einer solchen
Initiative in Kleinstädten wie
Nienburg eingehen.
Die Veranstalter möchten da-

durch einen Impuls zur Grün-
dung einer CarSharing-Initia-
tive für die Stadt Nienburg
geben.
Der Eintritt ist frei.

Car-Sharing auch in Nienburg?
„Herausforderung Zukunft“: Mittwoch Vorträge im Kulturwerk

Landkreis (DH). Die Klima-
schutzmanager des Landkrei-
ses laden am 17. Juli zu einem
Treffen der Arbeitsgruppe
„Mobilität“ ein. Die Veranstal-
tung, bei der unter anderem
das Schaufenster Elektromobi-
lität „Unsere Pferdestärken
werden elektrisch“ der Metro-
polregion Hannover Braun-
schweig Göttingen Wolfsburg
vorgestellt wird, beginnt um 16
Uhr im Ratssaal des Nienbur-
ger Rathauses.
Nach weit mehr als 100 Jahren
Entwicklungsgeschichte des
Verbrennungsmotors im Stra-
ßenverkehr deutet sich mit der
Elektromobilität eine techno-
logische Zeitenwende im Ver-
kehrsbereich an. Die Elektrifi-
zierung der Antriebe ist eine
ganz wesentliche Stellschraube
für eine zukunftsfähige Mobili-

tät. Sie bietet die Chance, die
Abhängigkeit vom Öl zu redu-
zieren, die Emissionen zu mi-
nimieren und die Fahrzeuge
besser in ein multimodales Ver-
kehrssystem zu integrieren.
Deshalb steht die Entwicklung
der Elektromobilität für die
Bundesregierung im Fokus ih-
rer Politik. Deutschland hat
ein klares Ziel: bis 2020 soll es
eine Million Elektrofahrzeuge
auf Deutschlands Straßen ge-
ben. Dieses würde für den
Landkreis Nienburg eine Quo-
te von etwa 1.500 Elektromo-
bilen bedeuten. Der Aufbau
von „Schaufenstern“ soll der
groß angelegten Demonstrati-
on und Erprobung innovativer
Entwicklungen dienen, damit
Deutschland zum Leitmarkt
und Leitanbieter für Elektro-
mobilität wird. Dieses Ziel lässt

sich verwirklichen, wenn In-
dustrie, Wissenschaft und Poli-
tik gemeinsam an einem Strang
ziehen und jeder einen Beitrag
leistet.
Mit den Ideen aus der Umfra-

ge „Nienburg macht mobil“
konnte bereits ein erster Über-
blick über die vielschichtigen
Projektansätze in Fragen der
Elektromobilität im Landkreis
gewonnen werden. In einem
nächsten Schritt möchte der
Landkreis die Nienburger Ak-
teure und Projekte vernetzen
und im Rahmen eines Work-
shops „Elektromobilität im
Landkreis Nienburg“ die Mög-
lichkeiten zur konkreten Um-
setzung erarbeiten.
Um Anmeldung unter klima-

schutz@kreis-ni.de oder per
Telefon unter 05021/87-293
wird gebeten.

„Pferdestärken werden elektrisch“
Klimaschutzmanager laden zu Treffen der Arbeitsgruppe „Mobilität“ ein

Sie müssen es
sich wert sein!
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www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

Ihre 5-Sterne-
Fachmärkte
EINMALIG
unser Preis-/
Leistungsverhältnis

PERSÖNLICH
unsere individuelle Beratung
und Planung

KREATIV
unsere gestalterischen
Fähigkeiten

ZUVERLÄSSIG
unser Liefer-/ Montageservice
und hauseigener Kundendienst

GARANTIERT
unsere unschlagbare Erfahrung
aus über 10.000 geplanten Küchen

Testen Sie uns!

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr
Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640
Telefax 0 50 21 / 89 42 641

Osterkamp
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Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54
Telefax 0 50 71 / 96 68 55

Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742
Telefax 0 57 31 / 15 34 967
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JETZT NEU!JETZT NEU!
Planen Sie Ihre Traumküche online
unter www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

UNSER SPARTARIF

ODER 12 X
€ /mtl.

ZINSFREI
2999,- 250,-

+ Edelstahl-Einbauherd
+ Ceranfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank

INKLUSIVE
EINBAUGERÄTE-SET

OHNE PROBLEME EINFACH
VERGRÖSSERN ODER VERKLEINERN

EINBAUKÜCHEEINBAUKÜCHE
Front: Platinesche Nachbildung,
auch in Edelbuche Nachbildung lieferbar,
Maß: 165 x 300 x 270 cm,
Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis

UNSER SPARTARIF

ODER 12 X
€ /mtl.

ZINSFREI
4399,- 367,-

+ Einbaubackofen
+ Ceranfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank

INKLUSIVE
EINBAUGERÄTE-SET

OHNE PROBLEME EINFACH

VERGRÖSSERN ODER VERKLEINERN

RAHMENOPTIK

EINBAUKÜCHEEINBAUKÜCHE
Front: Magnolia matt, auch in Sahara lieferbar
Maß: ca. 275 x 395 cm,
Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis

UNSER SPARTARIF

ODER 12 X
€ /mtl.

ZINSFREI
4999,- 417,-

+ Edelstahl-Backofen
+ Ceranfeld
+ Edelstahl-Inselesse
+ Einbaukühlschrank

INKLUSIVE
EINBAUGERÄTE-SET

H
OL

ZDEKORE

W

ÄHLBAR
7

FA
RBDEKORE

W

ÄHLBAR
3

OHNE PROBLEME EINFACHVERGRÖSSERN ODER VERKLEINERN

EINBAUKÜCHEEINBAUKÜCHE
Front: Magma Hochglanz/Eiche Provence
Nachbildung,
Maß: ca. 185 / 260 / 215 cm,
Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis
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Landkreis (DH). Noch bis
in den August hinein ste-
hen reichlich frische Erd-
beeren zur Verfügung, teilt
die Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen mit.
Möglich ist dies durch späte
Sorten und neue Pflanzun-
gen im Mai.

Seit Ende Juni reifen die Him-
beeren, die möglichst frisch
auf den Tisch kommen soll-
ten. Auch Johannisbeeren und
Stachelbeeren sind schon reif.
Die gesunden und leckeren
Heidelbeeren runden das An-
gebot ab.

Den Abschluss bildet die
Brombeere ab Ende Juli. Him-
beeren werden dank später rei-
fender Sorten bis zum ersten
Frost gepflückt. Die Beeren-
früchte aus der Region eignen
sich nicht für lange Transport-
wege, die wertvollen Inhalts-
stoffe und das feine Aroma
würden schnell auf der Strecke
bleiben. Deshalb vermarkten
die Obstbauern das Weichobst
grundsätzlich tagesfrisch. Im
Gegensatz zu Heidelbeeren
und Stachelbeeren kann das
andere Beerenobst nach der
Ernte nicht nachreifen, so
dass die Früchte zum perfek-
ten Reifezeitpunkt gepflückt
werden. Allen Beerensorten
gemeinsam sind ihre auffallen-
den Farben von kräftig rot bis
blau-violett.

Im menschlichen Organismus
leisten diese Farbstoffe aus der

Gruppe der Flavonoide sowie
auch die für das Aroma mit-
verantwortlichen Phenolsäu-

ren wertvolle Dienste. Hinzu
kommt, dass Beeren kaum Ka-
lorien haben.

ANZEIGEN-SPEZIALANZEIGEN-SPEZIAL

Interessantes aus derInteressantes aus der
AGRARWIRTSCHAFTAGRARWIRTSCHAFT in unserer Regionin unserer Region

andwirtschaftL in der Mittelweser-Region

Unsere

Danke, thank you, Cпаcибо, tes̨ekkür…
Danke sagen gehört dazu. Nach der gelungenen Familienfeier, dem Firmenjubiläum,
der fantastischen Hochzeit…
Auf der Seite mit Familienanzeigen in Ihrer Heimatzeitung ist das Dankeschön am besten
aufgehoben. Erkundigen Sie sich nach unserem Privat-Anzeigen-Tarif.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871Wie bedanke ich mich am einfachsten?

Endlich ist es wieder soweit: Die
ersten leckeren Kirschen sind
reif und die Ernte in Niedersach-
sen hat begonnen.
Aufgrund des kühlen Wetters im

April und Juni rechnet die Land-
wirtschaftskammer Niedersachsen
mit einem Ertrag leicht unter dem
Durchschnitt. Dass es aller Vor-
aussicht nach eine ordentliche Ge-

samternte geben wird, liegt auch an
den vielen neu gepflanzten Jung-
anlagen, an denen viele Kirschen
hängen. Frostige Nächte im April
führten an manchen Standorten zu
einem geringeren Fruchtbehang,
wenn die Betriebe ihre Ernte nicht
mit Hilfe der Frostschutzberegnung
sichern konnten. Die warme zweite
Maihälfte brachte einen kräftigen
Entwicklungsschub, der allerdings
durch das kühle Wetter in der ersten
Junihälfte wieder gebremst wurde.
Insgesamt liegt der Erntestart im
Mittel der Jahre. Um die Kirschen
sicher einzuholen, hoffen die Obst-
bauern für die nächsten sechs Wo-
chen auf sonniges Sommerwetter,
damit die knackigen Früchte nicht
durch zu viel Regen aufplatzen.

Leckeres Obst: In Niedersachsen läuft
die Kirsch-Ernte auf vollen Touren.
Foto: Angelika Koch-Schmid/pixelio

Heidelbeeren sind nicht nur
lecker, sondern auch gesund.
Foto: Urulaia / pixelio.de

Kirschen: In Niedersachsen beginnt das Pflücken
Experten rechnen mit einem leicht unterdurchschnittlichen Ertrag

Heidelbeeren sind gesund
Beerenobst steht noch bis August zur Verfügung

...aktuell
und

informativ!

Landvolk Mittelweser
Ihr kompetenter Partner in der Region

Landvolk Mittelweser
info@landvolk-mittelweser.de
www.landvolk-mittelweser.de
www.facebook.com/landvolk.mittelweser

Wir sind Ihr landwirtschaftlicher
Dienstleister rund um:

! Steuerberatung und
Buchführung

! Agrar-, Bau- und
Unternehmensberatung

! Rechts- und Sozialberatung
! unabhängige

Versicherungsberatung
! Kommunikationsberatung

Geschäftsstelle
Hauptstraße 36-38, 28857 Syke

Tel.: (0 42 42) 595-0
Fax: (0 42 42) 595-80

Baumfällung
mit Abfuhr
Baumausastung
mit 28-m-Bühne

Jürgen Zinnecker
Selbstständiger Forstwirt

" (0 54 42) 28 28

Besuch der Heidelbeerkönigin. Live-Musik
Kutschfahrten · ab 12 Uhr Festgottesdienst

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

Uta & Thomas Vogeler
Zum Weidegut 2 · 31634 Steimbke (Sonnenborstel)

Tel. (05026) 1856 · E-Mail: info@vogeler-heidelbeeren.de

Heidelbeerfest – So., 22. Juli 2012

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 13 Uhr,
15 – 18 Uhr, Sa. 8 – 13 Uhr

Celler Straße 114 · Nienburg/Erichshagen
Telefon (0 50 21) 6 35 64

mit SB-
Automat

Unser neuerUnser neuer
HofladenHofladen

mit vielenmit vielen
neuen Produkten!neuen Produkten!

…Lassen Sie sich…Lassen Sie sich
überraschen!überraschen!

Täglich frischeTäglich frischeTäglich frische
deutsche Kirschendeutsche Kirschen
und Heidelbeerenund Heidelbeeren

Jetzt auch zum
Selbstpflücken! 1kg2,99€
Täglich von 9.00 bis 19.00 Uhr
Blaubeerweg 1 · 31535 Neustadt

. . . .



Landkreis/Estorf (DH). Mit
einem Grillabend hat sich der
Landkreis Nienburg bei den
Radwegepaten für ihren Ein-
satz im vergangenen Jahr be-
dankt.
40 Ehrenamtliche waren der

Einladung in das Scheunen-
viertel in Estorf gefolgt. Diet-
rich Pagels, Leiter der Regio-
nalentwicklung beim Landkreis
Nienburg, hob das großartige
Engagement der Radwegepa-
ten hervor und dankte für die
geleistete ehrenamtliche Ar-
beit.
Das Konzept „Radwegepaten“
sei auch beim Wettbewerb um
den Deutschen Fahrradpreis
2011 erfolgreich gewesen.
Landkreis und ADFC konnten

sich mit dem Radwegepaten-
projekt unter den ersten Drei-
en platzieren.
Pagels hob bei dem Jahrestref-
fen auch die Bedeutung der
Qualitätskontrolle durch die
Radwegepaten im Hinblick auf
den Nationalen Radverkehrs-
plan hervor. Dieser sehe vor,
den Radverkehr im ländlichen
Raum zu fördern. Mit der Qua-
litätsoffensive Weserradweg
beispielsweise sollen in Ab-
stimmung mit den Gemeinden
die Strecken entlang der Weser
verbessert werden.
Meike Rohlfing, die Radver-

kehrsbeauftragte des Landkrei-
ses, sieht die Zusammenarbeit
mit den Paten als einen wichti-
gen Schritt zur Qualitätssiche-

rung nicht allein der „Marke“
Weserradweg, sondern insbe-
sondere des Alltagsradverkehrs.
Die Hineise der Radwegepaten
würden dafür sorgen, dass dem
Radverkehr immer mehr Auf-
merksamkeit zukomme.

60 Ehrenamtliche betreuen
das Radwegenetz im Landkreis
Nienburg als Einzelperson
oder in Gruppen. Sie fahren
mindestens einmal jährlich eine
ausgewählte Strecke ab, um die
Beschaffenheit der Radwege
und die Beschilderung zu kon-
trollieren. Etwaige Mängel
werden dokumentiert und der
Kreisverwaltung mitgeteilt, um
dann an die zuständigen Stel-
len weitergeleitet zu werden.
Anregungen und Hinweise zur

Verbesserung der Routen und
der Beschilderung können per
E-Mail an radfahren@kreis-ni.
de oder auf einem Formular
unter www.radkreis-nienburg.
de an die Radverkehrsbeauf-
tragte geschickt werden.

Weserradweg ständig unter Kontrolle
Landkreis hatte Radewegepaten zu Dankeschön-Grillen ins Scheunenviertel eingeladen

Tipps & TermineTipps & Termine

Tipps & Termine

Mit einem Grillabend hat sich der Landkreis Nienburg bei den Radwegepaten für deren Einsatz zum Wohle des Weserradwegs bedankt.
40 Ehrenamtliche waren der Einladung in das Scheunenviertel in Estorf gefolgt.

Die Ferienpässe sind da
Nienburg/Langendamm
(DH). Seit dem 2. Juli sind die
Ferienpässe für die Kinder aus
Nienburg und Langendamm
erhältlich. Der Nienburger Fe-
rienpass ist im Stadtkontor,
dem Posthof und dem Jugend-
haus Nienburg erhältlich. Der
Langendammer Ferienpass
liegt in der Grund- und Real-
schule Langendamm sowie
dem Langendammer Jugend-
haus aus. Des weiteren werden
die Ferienpässe in den Grund-
schulen des Stadtgebietes ver-
teilt.
Highlights sind in diesem Jahr
unter anderem ein Besuch im
Zoo Hannover, im Serengeti
Park, beim Ponyhof Hagedorn.
Bei den meisten Veranstaltun-
gen ist die Teilnehmerzahl be-
grenzt.
Eine Anmeldung per E-Mail

kann nur bei den dafür gekenn-
zeichneten Veranstaltungen er-
folgen, bei allen anderen muss
die Anmeldung telefonisch
oder persönlich abgegeben
werden.

Ehemalige Ostgebiete
Nienburg (DH). Zum mittler-
weile 5. Museums-Senioren-
treffen lädt das Museum Nien-
burg am kommenden
Mittwoch, 11. Juli, von 15 bis
17 Uhr ins Quaet-Faslem-
Haus, Leinstraße 4, ein. Dieter
Lonchant, Leiter des Ostdeut-
schen Heimatmuseums
(OHM), referiert an diesem
Nachmittag zum Thema „Die
ehemaligen deutschen Ostge-
biete“. Lonchant war nach der
Wende Kurator der öffentli-
chen-rechtlichen „Stiftung
Brandenburg“ in Fürstenwal-
de/Spree und gilt als Fachmann
für die Geschichte und Kultur
der zum Staat Preußen gehö-
renden Provinzen im Osten
des ehemaligen Deutschen
Reiches.
Seit 1992 leitet er ehrenamt-

lich das OHM in Nienburg,
das sich in Ausstellungen und
Begleitveranstaltungen den
Deutschen Ostgebieten und
den Siedlungsgebieten von
Deutschen in Osteuropa und
Übersee widmet.
Im Anschluss an den Vortrag

ist die Besichtigung des OHM
mit Führung möglich, wobei
eine Spende zum Erhalt dieser
Nienburger Kultureinrichtung
erbeten wird.
Anmeldungen zum Senioren-

treff werden erbeten unter
05021-12461 oder info@mu-
seum-nienburg.de.

Wanderverein unterwegs
Nienburg (DH). Zu Beginn
der zweiten Hälfte des Jahres
2012 hat der Nienburger Wan-
derverein folgende Aktivitäten
für seine Mitglieder und Gäste
geplant: Die nächste Nachmit-
tagstour findet am Sonntag, 15.
Juli, statt. Diese Strecke geht
nach Binnen über Bötenberg –
Behlingen – Lemke. Geradelt
werden müssten ungefähr 30
Kilometer. Los geht es um 14
Uhr am OBI-Markt in Nien-
burg. Wanderführer Norbert
Habighorst steht für Auskünfte
unter Telefon (05021) 924455
zur Verfügung.
Am Mittwoch, 18. Juli, wird

programmgemäß nach Lich-
tenhorst – Anderten – Heem-
sen zurück nach Nienburg ge-
fahren (zirka 25 Kilometer).
Weitere Informationen bei
Wanderführer Hermann Oelf-
ke unter Telefon (05021)
3926.
Die letzte Tour im Juli führt

am Sonntag, 29. Juli, nach Oyle
und Landesbergen. Los geht es
um 10 Uhr am Obi-Markt.
Auskünfte erteilen Karl-Heinz
Dräger, Telefon 05025/6986,
und Wolfgang Tschierschke,
Telefon 05021/16162. Ruck-
sackverpflegung sollte mitge-
nommen werden.

Öffentlicher Rundgang
Nienburg (DH). Am kom-
menden Sonnabend, 14. Juli,
findet der nächste öffentliche
Rundgang durch Nienburg
statt. Treffpunkt ist um 10.30
Uhr an der Tourist-Informati-
on, Lange Straße 18. Erwach-
sene zahlen vier, Kinder von
sechs bis zwölf Jahren zwei
Euro.
Am Sonnabend, dem 28. Juli,

sind alle Kinder eingeladen,
Nienburg anhand der Bären-
spur kennenzulernen. Der
nächste öffentliche Stadtrund-
gang findet am 11. August statt,
„Kunst im Freien“ ist am 25.
August zu erleben.
Weitere Informationen bei der
Mittelweser-Touristik GmbH
unter (05021) 917 63-0 oder
info@mittelweser-tourismus.
de.

Seniorenbeirat tagt
Nienburg (DH). Der Senio-
renbeirat Nienburg tagt am
kommenden Dienstag, 10. Juli,
ab 18 Uhr im Offizierheim in
Langendamm. Die Sitzung ist
öffentlich, die Tagesordnung
kann unter www.seniorenbei-
rat-nienburg-weser.eu einge-
sehen werden. Alle Interessier-
ten sind willkommen.

Landkreis (DH). „Ich freue
mich für unsere Schülerinnen
und Schüler an der Albert-
Schweitzer-Schule und am
Marion-Dönhoff-Gymnasi-
um“, kommentierte Michael
Hentrich, Nienburger Orts-
vorsitzender des Philologen-
verbandes, die Ankündigung
der Landesregierung, mit Be-
ginn des kommenden Schul-
jahres die Klassenstärken an
Gymnasien und einigen ande-
ren Schulformen zu verrin-
gern.

„Die jetzt beschlossenen
Verbesserungen“, unterstrich
Hentrich, „werden sich positiv
auf die Lernerfolge unserer
Schülerinnen und Schüler an
den Nienburger Gymnasien
auswirken, denn kleinere Klas-
sen ermöglichen ein besseres
Eingehen auf den einzelnen
Schüler, machen mehr Schü-
leraktivitäten möglich und
führen zu einer spürbar besse-
ren Unterrichts- und Lernat-
mosphäre.“

Die Landesregierung und
das Kultusministerium haben
insbesondere die Klassenober-
grenzen für die 10. Klassen der
Gymnasien, der Eingangsklas-
se der gymnasialen Oberstufe,
von 32 auf 26 Schülerinnen
und Schüler gesenkt. Zudem
kann zukünftig auf eine Zu-
sammenlegung in den Klassen
7 bis 9 verzichtet werden. Bis-
her mussten Klassen nach dem
8. Schuljahr neu zusammenge-
setzt werden, wenn die Schü-
lerzahl unter den vorgeschrie-
benen Richtwert gesunken
war.

Auch die Schulleiter der
Nienburger Gymnasien be-
grüßten die Neuerung: „Eine
vernünftige Entscheidung, für
die sich Eltern und Lehrkräfte
viele Jahre eingesetzt haben.
Im neuen 10. Jahrgang am
MDG bedeutet das für alle Be-
teiligten eine wesentliche an-

genehmere Lernsituation in
sechs überschaubaren Klas-
sen,“ erläuterte MDG-Schul-
leiter Eckhard Hellmich die
Entscheidung aus dem Kultus-
ministerium.

„Ohne die Neuregelung
hätten wir vermutlich aus un-
seren fünf 8. Klassen im nächs-
ten Schuljahr vier 9. Klassen
zusammenstellen müssen. Es
ist gut, dass die Schülerinnen
und Schüler nun in ihren bis-
herigen Klassen kontinuierlich
weiterlernen können und die
in der Klassengemeinschaft
gewachsenen persönlichen
Bindungen nicht zerschlagen
werden müssen,“ Dr. Ralf
Weghöft, Leiter der ASS.

Mit dieser Neuregelung er-
füllt die Landesregierung nun-
mehr eine immer wieder vor-
gebrachte Forderung des
Philologenverbandes. Michael
Hentrich erinnerte in diesem
Zusammenhang daran, dass
sich der Philologenverband
seit langem intensiv für eine
Senkung der besonders an den
Gymnasien viel zu hohen Klas-
senstärken und für einen Ver-
zicht auf Klassenzusammenle-
gungen eingesetzt habe. Dazu
habe der Verband zu Beginn
des Jahres eine landesweite
Unterschriftenaktion durch-
geführt, die in nur 14 Tagen
etwa 10 000 Unterschriften
von Gymnasiallehrkräften er-
bracht habe.

Schüler und Lehrer
können aufatmen
Klassenobergrenzen von 32 auf 26 gesenkt

Freitag IGZ-Stammtisch
Husum/Rehburg (DH). Mit-
glieder und andere Interessier-
te sind eingeladen, sich am
Stammtisch der Interessenge-
meinschaft Zugpferde (IGZ)
zu beteiligen, der für Freitag,
13. Juli, 19.30 Uhr, im Husu-
mer Gasthaus Dreyer geplant
ist. Weitere Informationen un-
ter (0 50 37) 33 44.

Tipps & Termine

Unternehmerinnen-Treffen
Nienburg (DH). Die Koordi-
nierungsstelle „frau+wirt-
schaft“ in Nienburg lädt am
kommenden Mittwoch, 11.
Juli, um 19 Uhr im Nienburger
Kulturwerk erneut zu einem
Unternehmerinnen-Stamm-
tisch ein. Ziel dieser Veranstal-
tung ist es, Unternehmerinnen
aus dem Landkreis miteinan-
der in Kontakt zu bringen, ak-
tuelle Fragen auszutauschen
und ein Netzwerk zu bilden.
Eine Anmeldung ist nicht nö-
tig, als Eintrittskarte gilt die ei-
gene Visitenkarte, so die Orga-
nisatorinnen.

Sommerfest im Freibad
Marklohe (DH). Der Förder-
verein Freibad Marklohe lädt
zusammen mit den Schwimm-
meistern am Freitag, dem 13.
Juli, von 14.30 bis 18 Uhr zum
Sommerfest ein. Die Besucher
können an lustigen Spielen
teilnehmen und sich auf einer
Hüpfburg vergnügen.

WWIIRR FFRREEUUEENN UUNNSS AAUUFF IIHHRREENN BBEESSUUCCHH!!
SSeenniioorreennzzeennttrruumm „„KKlleeiinnee GGeeeesstt““ •• KKlleeiinnee GGeeeesstt 1199 •• 3311559922 SSttoollzzeennaauu
TTeelleeffoonn ++4499 ((00))55776611 9900229999--00 •• TTeelleeffaaxx ++4499 ((00))55776611 9900229999--110055
iinnffoo@@sszz--kklleeiinnee--ggeeeesstt..ddee •• wwwwww..sszz--kklleeiinnee--ggeeeesstt..ddee Ein Unternehmen der procuritas Gruppe

SSAAMMSSTTAAGG,, 1144..0077..22001122 VVOONN 1111..0000 BBIISS 1177..3300 UUHHRR
SSoommmmeerrffeesstt:: WWeelltt ddeerr 5500eerr JJaahhrree

Ab 14.30 Uhr entführen wir Sie mit
Musik, Tanzdarbietungen und einer
Modenschau auf eine kleine Zeitreise
in die Jahre des Wirtschaftswunders.

TTaagg ddeerr ooffffeenneenn TTüürr nnaacchh UUmmbbaauu
· Muster-Appartement
· Hausführungen
· Individuelle Beratung
UUnnsseerr HHaauuss sstteehhtt IIhhnneenn jjeeddeerrzzeeiitt ooffffeenn,, wwiirr
bbeerraatteenn uunndd iinnffoorrmmiieerreenn SSiiee ggeerrnnee!!

Nienburg (due). Jürgen Peters aus
Holtorf ist der glückliche Gewin-
ner des Famila-Gewinnspiels. Der
rote Fiat 500, gesponsert von Iglo,
hat einen Wert von rund 15000
Euro. Vom 6. bis 23. Juni mussten
die Teilnehmenden des Gewinn-
spiels folgende Frage des Nien-
burger Famila-Marktes an der
Lemker Straße 20 beantworten:
„Wie viele ,Billiger ist Keiner‘-
Artikel haben wir in unserem
Sortiment?“ Die richtige Antwort
lautete: „rund 900“. Die im Markt
mit gelben Wimpeln ausgewiese-
nen Artikel zeichnen sich durch
besonders günstige Diskount-
Preise aus. Diese Verlosung wurde
anlässlich der Neueröffnung des
Famila-Marktes durchgeführt.
Neben der kompletten Neustruk-
turierung des Marktes gibt es jetzt
zudem weitere Shops.
„Das ist natürlich super, so ei-
nen Hauptpreis zu bekommen“,
schwärmte Jürgen Peters. Der
Holtorfer hatte zur Lösungsfin-
dung im Vorfeld recherchiert.
Zudem war der Famila-E-Mail-
Newsletter hilfreich. Jürgen Peters

ist Stammkunde und schätzt neben
dem umfangreichen Sortiment
insbesondere die Frischfleischthe-
ke. Im Beisein von Katrin Schmidt
(National Account Manager/
Iglo) und Marc Reinhold (Trade
Marketing/Iglo) übergab Famila-
Warenhausleiter Nico Schacht
am Donnerstagnachmittag den
Schlüssel des kleinen italienischen

Flitzers an Jürgen Peters. Nico
Schacht weist auf eine weitere Ak-
tion hin: Wer an der Famila-Tank-
stelle tankt und den erhaltenen
Wertcoupon an der Kasse einen
Monat ab Datum des Tankbeleges
abgibt, bekommt pro getankten
Liter Kraftstoff einen Rabatt von
2 Cent auf den Einkauf (maximale
Verrechnung bis 5 Euro).

Jürgen Peters gewinnt Fiat 500
Famila und Iglo verlosen Neuwagen im Wert von 15 000 Euro

Im Beisein von Katrin Schmidt und Marc Reinhold (beide Iglo) (von rechts)
übergab Famila-Warenhausleiter Nico Schacht (links) den Hauptgewinn
des Famila-Gewinnspiels, ein knallroter Fiat 500, an den Gewinner Jür-
gen Peters aus Holtorf. Foto: Duensing
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Nienburg (DH). Im Natur-
freundehaus Nienburg fand
jetzt die erste Veranstaltung
der Ehrenamtsagentur, einem
gemeinsamen Projekt der Stadt
und des Kreisverbandes der
Arbeiterwohlfahrt Nienburg,
statt. Aus den rund 140 einge-
ladenen Vereinen, Verbänden
und Organisationen waren
rund 20 der Einladung ge-
folgt.
Die Veranstaltung begann mit

der Begrüßung durch Christi-
ne Kreide, Fachbereichsleite-
rin Bildung, Soziales und Sport.
Silke Nauenburg, Ehrenamts-
lotsin in der neu eingerichteten
Ehrenamtsagentur, übernahm
das Wort, um sich den Anwe-
senden vorzustellen. Sie gab ei-
nen kurzen Einblick in die Ent-
stehungsgeschichte der
Ehrenamts- oder Freiwilligen-
agenturen, die sich seit nun-
mehr über 30 Jahren im ge-
samten Bundesgebiet etabliert
haben. Die erste Agentur wur-
de ihren Angaben zufolge im
Jahr 1980 in München unter
dem Namen „Tatendrang“ ge-
gründet. Zurzeit gibt es bun-
desweit etwa 360 Agenturen.
Die Lotsin machte in ihrem

Vortrag außerdem deutlich,
dass es sich bei den Ehrenamts-
agenturen um Brücken hande-
le zwischen zum Engagement
bereiten Menschen und ge-
meinwohlorientierten Einrich-
tungen.
Eine Vertreterin des Freiwilli-

genzentrums Neustadt am Rü-
benberge gab im Anschluss ei-
nen Einblick in die Arbeit des
Freiwilligenzentrums und in
die Projektarbeit. Das Zentrum
in Neustadt wurde demnach im
Jahr 2008 eingerichtet.e und
Einrichtungen.
Bei der anschließendem Vor-

stellungsrunde wurde deutlich,
in wie vielen verschiedenen
Einsatzbereichen Ehrenamtli-
che benötigt werden. Während
der Veranstaltung entstanden
interessante Gespräche bezüg-
lich der Vernetzung der einzel-
nen Organisationen. Beispiels-
weise kam die Lebenshilfe
gleich mit der Reservistenka-
meradschaft Marine ins Ge-
spräch, um eine Gruppe behin-

derter Menschen mit einer/
einem Ehrenamtlichen und der
Motorbarkasse „Kleine Nien-
burgerin“ auf eine kleine We-
serreise zu schicken.
Ellen Verbarg, die neue Mitar-
beiterin der AWO, wurde kurz
vorgestellt. Sie und Silke Nau-
enburg werden sich in den
nächsten Wochen damit be-
schäftigen, Kontakte zu den
Vereinen und Institutionen zu
suchen, um mehr über die an-
gebotenen´Tätigkeiten zu er-
fahren.
Sobald das Werbematerial fer-
tig gestellt ist, wird die Ehren-
amtsagentur rein werbetech-
nisch in die Offensive gehen,
um Freiwillige im Stadtgebiet
aufzuspüren, die sich ehren-
amtlich engagieren möchten.
Die Ehrenamtsagentur ist zu

folgenden Bürozeiten im 1.
Obergeschoss des Rathauses,
Zimmer 245, geöffnet: Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag
9 bis 16 Uhr, Mittwoch und
Freitag 9 bis 13 Uhr. Zu errei-
chen sind Silke Nauenburg
und Ellen Verbarg unter Tele-
fon 05021/87-267 oder 05021/
87-267, unter Fax 05021/
87-422 oder per Email unter
freiwilligenagentur@nienburg.
de.

Für Leute, die sich
engagieren möchten
Neue Ehrenamtsagentur hatte eingeladen

Flohmarkt rund um
die Alte Schule
Am 15. Juli veranstaltet der
Spielmannszug Rohrsen er-
neut einen Außenflohmarkt.
Von 14 Uhr bis 17 Uhr kann
wieder alles ver- und gekauft
werden. Der Flohmarkt findet
auf dem Gelände rund um die
„Alte Schule“ in der Wilhelm-
straße statt. Die Standgebühr
beträgt fünf Euro pro Stand
(Tapeziertischlänge). Aufbau
ist ab 13 Uhr. Für ein reichhalti-
ges Kaffee- und Kuchenbuffet
sowie Bratwurst und Pommes
ist gesorgt. Wer Interesse hat,
seine Sachen zu verkaufen,
kann sich bei Melanie Kuhlen-
kamp, Telefon 05024-88165,
einen Standplatz reservieren.

Tipps & Termine

Holtorf (eha). Wäre das Wet-
ter nicht so unbeständig, wären
die Verantwortlichen im Hol-
torfer Freibad restlos zufrie-
den. So sind sie es nur fast. Das
Hin und Her aus Gewitter,
Sturzregen und wolkenverhan-
genem Himmel hält offenbar
doch den einen oder anderen
ganz normalen Badegast davon
ab, den Nachmittag im Freibad
verbringen zu wollen. Ganz
anders sieht es dagegen am
Vormittag aus.

„Rund 80 Frühschwimmer
ziehen Mor-
gen für Mor-
gen ihre Bah-
nen“,
berichtet
Waltraut
Heidorn,
Vorsitzende
des Förder-
vereins zur
Erhaltung
des Holtorfer
Freibades.
Und finden‘s
einfach
traumhaft,
wie beispielsweise gestern Vor-
mittag ein Stammgast im Hi-
nausgehen betonte. „Darauf
habe ich mich schon seit Don-
nerstag gefreut“, berichtete da-
gegen die Schwimmerin, die
gerade erst angefangen war,

ihre
Bah-
nen in

dem 24 Grad warmen Wasser
zu ziehen.

Schon vormittags gut ange-
nommen wird das Bad auch
von den Schulen aus der nähe-
ren und weiteren Umgebung.
Sie kommen nicht nur wäh-

rend der Schwimmwochen ins
Holtorfer Freibad, sondern bu-
chen es mittlerweile auch für
ihre Schuljahresabschluss-Fei-
er. „Sie nutzen die Möglich-
keit, nicht nur schwimmen,
springen und rutschen zu kön-
nen, sondern spielen zwischen-
durch auch Minigolf oder
Beachvolleyball“, so die Vorsit-

zende. Kein Wunder also, dass
die Verweildauer zugenommen
hat. Dass trifft aber auch auf
die gesundheitsbewussten
Frühschwimmer zu. Sie nutzen
zunehmend den Barfußpfad
des Kneipp-Vereins.

Nur zu gut erinnert man
sich in Holtorf an die Woche
um Pfingsten, als Tag für Tag

„Das Wasser ist einfach traumhaft“
Frühschwimmer und Schulen trotz des unbeständigen Wetters vom Holtorfer Freibad begeistert

Tipps & Termine

800 bis 1000 Gäste ins Bad ka-
men. Gerade im Hinblick auf
die in Kürze beginnenden Fe-
rien hofft Waltraut Heidorn,
dass Petrus ein Einsehen mit
den Kindern und ihren Famili-
en hat. „Wir werden in jedem
Fall unsere Wasser-Spielgerä-
te, unsere Schlauchboote und
unsere Kicker-Tische bereit
halten“, verspricht sie.

Zum Kloster Schinna
Nienburg (DH). Die Vorsit-
zende des Evangelischen Ar-
beitskreises, Ute Ernsting, lädt
am Mittwoch, dem 18. Juli, um
15 Uhr zu einer Besichtigung
des Klosters Schinna ein. Die
Veranstaltung beginnt mit ei-
ner gemeinsamen Kaffeetafel,
bei der das Vorstandsmitglied
der Stiftung Kloster Schinna,
Hans-Ekkehard Alsen, die Ge-
schichte des Klosters darstellen
und auch aktuelle Informatio-
nen zu den laufenden Restau-
rierungsarbeiten geben wird.
Danach schließt sich eine Füh-
rung durch die Klosteranlage
an. Interessenten melden sich
bitte bis zum 13. Juli in der
CDU-Geschäftsstelle unter
der Telefonnummer 05021-
911791 oder 911792 an. Gäste
sind herzlich willkommen.

■ Bisher Unbekannte ha-
ben in der Nacht von Frei-
tag auf Sonnabend im Hol-
torfer Freibad ihr Unwesen
getrieben. Sie schmissen Pa-
letten ins Wasser und ver-
teilten die Plastiktische und
-stühle aus dem Eingangs-
bereich auf dem Sprung-
turm. Schwimmmeisterin
„Sille“ Kuhlenkamp fand
das nicht wirklich witzig.
„Zwei Stunden lang musste
ich immer wieder tauchen,
bis ich die Paletten vom
Grund des Schwimmerbe-
ckens geborgen hatte“, be-
richtete sie gestern Vormit-
tag. Mirko Borchers,
stellvertretender Vorsitzen-
der des Fördervereins, ap-
pelliert an die Jugendlichen,
sich freiwillig zu melden.
Die Kameraaufzeichnungen
würden in Kürze ausgewer-
tet. Auch überlege man, den
Vorfall am Montag bei der
Polizei anzuzeigen.

nichT wiTzig

„Das Wasser ist einfach traumhaft.“ Oder: „Darauf habe ich mich schon seit
Donnerstag gefreut.“ So die Kommentare der Badegäste, die sich gestern
Vormittag im Holtorfer Freibad eingefunden hatten und entspannt ihre
Bahnen zogen. Aber auch Julia Wünschel war schon fleißig geschwommen.
Sie hatte in Begleitung von Vater Rudolf und Bruder Markus und unter der
Aufsicht von Schwimmmeisterin „Sille“ Kuhlenkamp ihr Bronze-Abzeichen
absolviert (kleines Foto). Fotos: Hagebölling

Möbel Hesse, Robert-Hesse-Straße 3, 30827 Garbsen/Hannover an der B6
Telefon 0511 27978-100, E-Mail info@moebel-hesse.de, Montag bis Samstag 10 – 19 Uhr www.moebel-hesse.de

*S
on

de
rv

er
ka

uf
gi

lt
nu

rf
ür

ge
ke

nn
ze

ich
ne

te
W

ar
e.Vom einmaligen Sonderverkauf durch Wasserschaden sind u. a. Modelle folgender Lieferanten betroffen:*

Die Unwetter des letzten Freitags haben in Teilen unserer Möbel-Ausstellung
zu Wasserschäden geführt. Deshalb bieten wir ab sofort viele Modelle und
Sortimente zu absoluten Niedrigpreisen an:

SONDERVERKAUF
WASSERSCHADEN
Besonders betroffen sind folgende Abteilungen und Ausstellungsbereiche:

Tische, Stühle, Polstermöbel,
Einzelmöbel, Wohnwände,
Schlafzimmer

Schals, Teppiche, Vorhänge,
Kissen, Plisseeanlagen, Vertikal-
jalousien, Hussenstühle

Musterküchen, Tische, Stühle,
Spülen, Armaturen

EINMALIGE
CHANCE:

SONNTAG, 8. JULI 2012 · Nr. 28LOKALES10 DIE HARKE am Sonntag

. . . .. . . .



ANZEIGENSPEZIAL

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden,
am 19. November 1912 trafen sich Leeser Bürger, um
aus dem Grundsatz des Turnvater Friedrich Ludwig
Jahn heraus, „Nur in einem gesunden Körper wohnt
ein gesunder Geist“, den „Männer-Turnverein Leese“
zu gründen.
Diesen „Gründungsvätern“ ist es zunächst zu
verdanken, dass es uns in diesem Jahr vergönnt ist,
auf unser 100-jähriges Bestehen zurück blicken zu
können.
Im Jahre 1947 begannen sportfreudige Leeser
Einwohner zusätzlich einen aktiven Sportbetrieb
durch Fußballspielen und Tischtennis aufzubauen.
Nach der damaligen Besatzungsverordnung durfte es
jedoch in jedem Ort nur ein Turn- und Sportverein

geben. Man schloss sich inoffiziell dem MTV Leese
an und trug in der Folgezeit den Namen „Turn- und
Sportverein Leese“.
Im Jahre 1962 wurde der Vereinsname dann durch
das Gründungsdatum des MTV und den Hinweis auf
den Eintrag im Vereinsregister ergänzt. Seither trägt
der Verein den Namen „Turn- und Sportverein Leese
-1912- e.V.“.
100 Jahre bedeuten aber natürlich auch, dass auf den
„Gründungsvätern“ viele andere Funktionäre und
Ehrenamtliche folgten, diesen Frauen und Männern
sei hiermit recht herzlich gedankt.
Unser Dank richtet sich natürlich auch an alle Helfer
und Gönner, welche den Verein über die Jahre
hinweg in den verschiedensten Formen unterstützt
haben.
Durch die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde,
ist es uns im Laufe der Jahre gelungen, die Sportstät-
ten stetig zu erweitern, um unseren Mitgliedern ein
breites Angebot an Sport bieten zu können.
Da die Bedeutung des Sports und die Erhaltung der
Vereine allgemein sehr wichtig sind, hoffe ich
weiterhin auf Initiative, Unterstützung und gute
Zusammenarbeit.

Ihnen sehr geehrte Damen und Herren,
wünsche ich im Rahmen unserer Aktivitäten in
unserem Jubiläumsjahr, insbesondere der
Sportwoche, viel Spaß und gute Unterhaltung.

Mit sportlichem Gruß
Karsten Schröder
1. Vorsitzender

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden,
der TUS Leese1912 e.V. kann in diesem Jahr sein
100jähriges Jubiläum feiern. Ich nutze diesen
schönen Anlass, allen Verantwortlichen, den aktiven
und passiven Mitgliedern sowie den Unterstützern
des Vereins hierzu die herzlichsten Glückwünsche
auszusprechen.

Ein 100jähriges Jubiläum feiern zu können ist ein
sicheres Zeichen, dass beim TUS Leese
die Solidarität der Mitglieder zu ihrem Verein und

untereinander stark ausgeprägt ist . Nur mit
Solidarität und ehrenamtlichen Engagement ist es
möglich, das Vereinsschiff auf Kurs zu halten. Der
TUS Leese im Jahre 2012 ist sicherlich mit dem
Verein der Gründerjahre nicht mehr vergleichbar.

Zu der anfänglichen Sportart, dem Turnen, sind
weitere Sportarten hinzugekommen. Die Verant-
wortlichen haben die Angebote der gesellschaft-
lichen Entwicklung angepasst. Heute präsentiert sich
der TUS Leese als moderner Verein, der in zahlrei-
chen Abteilungen eine hervorragende Breitenarbeit
vorweisen kann.

Dieses umfassende Angebot ist nur durch ein hohes
ehrenamtliches Engagement möglich. Ich möchte
mich ganz herzlich bei allen Ehrenamtlichen
bedanken, die sich immer eingebracht haben, damit
beim TUS Leese auch künftig erfolgreich Sport
getrieben und Freundschaften entstehen und
gepflegt werden können.

Für die Jubiläumsfeierlichkeiten wünsche ich viele
erlebnisreiche Tage. Für die Zukunft wünsche ich
dem TUS Leese, dass der eingeschlagene Weg auch
in Zukunft mit großem Erfolg fortgesetzt werden
kann.

Bernd Müller
Gemeindedirektor

Grußworte · 100 Jahre Turn- und Sportverein Leese -1912- e.V.

Donnerstag 12. Juli 2012
18:15Uhr Blitzturnier 2. Herrenmannschaften

Mittelweser

Freitag 13. Juli 2012
19:00Uhr Borussia Dortmund Traditionsmannschaft –

Auswahlmannschaft Hotze/ TuS Leese

Samstag 14. Juli 2012
11:00Uhr Kreisfußballtag Gasthaus Conrades
15:00Uhr Kaffeetafel
17:00Uhr Vorstellung in der Sporthalle:

"Die Jubiläumssportschau"
Motto: "Damals war's - 100 bewegte Jahre"
Alle sind herzlich eingeladen

Anschließend findet ein Tennisspiel der Niedersächsischen
Top Ten statt. Im Anschluss After -Show Party mit DJ

Sonntag 15. Juli 2012
07:00Uhr Geführte Pilgerwanderung von der Leeser

Kirche zum Festgottesdienst auf
dem Sportgelände
(Start 7:00 Uhr an der Leeser Kirche)

10:00Uhr Gottesdienst am Sportplatz
11:00Uhr Frühschoppen (Sportplatz)

Samtgemeindepokal - Mittelweser
14:00Uhr -Spiel 1:Landesberger SV – RW Estorf-Leeseringen
16:00Uhr -Spiel 2:TSV Anemolter/Schinna – VfB Stolzenau

Dienstag 17. Juli 2012 18:15Uhr -Spiel 3:
SV Nendorf – SV Schessinghausen
20:00 Uhr -Spiel 4:
TuS Leese – SV Husum

Donnerstag 19. Juli 2012 18:15Uhr -Spiel 5:
Sieger Spiel 1 gegen Sieger Spiel 2
20:00Uhr -Spiel 6:
Sieger Spiel 3 gegen Sieger Spiel 4

Freitag 20. Juli 2012
18:00Uhr Fahrrad-Rallye – Rund um Leese

Für alle die Spaß am Fahrradfahren haben
19:30Uhr TT Mitternachtsturnier für Jedermann

(Sporthalle)

Samstag 21. Juli 2012
14:00Uhr Mittelweserturnier Altliga
19:00Uhr Spiele am Angrivarierwall

Lassen Sie sich ins Jahr 16 nach Christi
zurückversetzen

22:00Uhr Cocktailnacht mit großem Feuerwerk

Sonntag 22. Juli 2012
16:00Uhr Endspiel Mittelweserturnier

Sieger Spiel 5 gegen Sieger Spiel 6
- Mit Frischpils und Bockwurst -

Programm Sportwoche vom 12. bis 22. Juli 2012

AuswahlmannschaftHOTZE/TuS LeeseBorussia DortmundTraditionsmannschaft

Erwachsene: 6,00 EUR/VVK 5,00 EUR,
Kinder bis 16 Jahre: 4,00 EUR/VVK 4,00 EUR
Vorverkauf bis 7. Juli 2012:Volksbank Leese, Sparkasse Leese, Conrades Leese,

hagebaucentrum Hotze Leese

FREUNDSCHAFTSSPIEL

Freitag, 13. Juli 201219.00 Uhr
Sportplatz Leese
Einlass 18.00 Uhr

HOTZEhat‘s
TZEhat‘s

1955 Vereinsausflug in den Harz1914 Turnriege MTV Leese

Unsere besten Wünsche zum
100-jährigen Jubiläum des TUS Leese!

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Alter Hoop 2

31633 Leese
Tel. (0 57 61) 27 86
Fax (0 57 61) 21 63

Ihr Opel-Service-Partner

Opel.
Wir leben Autos.

… fahr den Unterschied.

Wir gratulieren dem TUS Leese
zum 100-jährigen Jubiläum!

Leese · Bahlweg 2 · Telefon (0 57 61) 13 73

gut essen & gut trinken

Durchgehend geöffnet!
www.leeser-tanger.dewww.leeser-tanger.de

Leeser Tanger
Rasthaus

Gratulation
Gratulation

zumzum

Jubiläum!
Jubiläum!
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Der größte Sportverein in der Samtgemeinde
Mittelweser feiert sein 100-jähriges Bestehen. Zu
diesem Jubiläum gratuliere ich dem TuS Leese auch
im Namen von Kreistag und Kreisverwaltung ganz
herzlich.

Die Sportvereine in unserem Landkreis sind von
großer Bedeutung für ihre Dörfer, denn neben
Fitness und Bewegung fördern sie auch die
Gemeinschaft und bieten allen Altersgruppen eine
sinnvolle Freizeitbeschäftigung. Beim TuS Leese

können die Mitglieder sowohl bei traditionellen
Wettkampfsportarten als auch bei Gesundheits- und
Freizeitsport ihr Wohlbefinden steigern und ihre
Fähigkeiten und Grenzen erfahren. Dabei ist es dem
Verein gelungen, für diese unterschiedlichen
Erwartungen der Aktiven jeweils adäquate Sportan-
gebote parat zu halten.

Um eine derart breite Sportpalette auf die Beine zu
stellen, bedarf es vieler freiwilliger Helfer die
ehrenamtlich und uneigennützig Verantwortung
übernehmen. Ihnen allen – den ehrenamtlichen
Trainern, Betreuern und Helfern – gebührt besonders
großer Dank und Anerkennung. Sie stellen nicht nur
das sportliche Angebot sicher, sondern organisieren
und bewältigen auch zahlreiche andere Aufgaben
im Verein. Dass all dies in Leese hervorragend
gelingt, beweist die stolze Zahl von fast 1000
Vereinsmitgliedern.

Ich wünsche dem TuS Leese auch für die nächsten
Jahre eine erfolgreiche Entwicklung, bei den
Jubiläumsfeierlichkeiten viele aktive Teilnehmer,
zahlreiche, gut gelaunte Gäste und vor allem auch
künftig viel Vergnügen beim gemeinsamen Sport.

Ihr
Detlev Kohlmeier

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Sportlerinnen und Sportler,
liebe Mitglieder des TuS Leese,
das Jahr 2012 steht ganz im Zeichen der Jubiläums-
feier des TuS Leese 1912 e.V. zum 100-jährigen
Bestehen.
Eine großartige Anzahl an besonderen Veranstaltun-
gen gibt dem Jubiläum den Stellenwert, den sich der
TuS Leese redlich verdient hat.
Mein Dank geht an dieser Stelle an die vielen
Ehrenamtlichen, die hierfür die Vorbereitungen

geleistet haben. Ihr alle habt euch überdurchschnitt-
lich für den Erfolg des Jubiläums eingesetzt.
Nunmehr steht die Sportwerbewoche des TuS Leese
1912 e.V. an.

Das Programm verspricht ein wahres Feuerwerk an
Veranstaltungen (auch im wörtlichen Sinne). Spiele
am Angrivarierwall, spannende sportliche Duelle
und sogar Borussia Dortmund wird sich die Ehre
geben.

Die Einladung an die Leeserinnen und Leeser –
sowie die umliegenden Gemeinden ist damit
ausgesprochen. Es war noch nie lohnenswerter viele
Tage hintereinander auf dem Sportplatz zu
verbringen. Ich hoffe und wünsche den Veranstal-
tungen eine gute Beteiligung.

Herzlichen Dank an den TuS Leese 1912 e.V. für
das Programm zur Sportwerbewoche und meinen
persönlichen Glückwunsch zum 100-jährigen
Jubiläum. Möge der TuS Leese so bleiben wie er ist
– eine unverzichtbare Größe für unsere Gemeinde
Leese!

Auf schöne und unvergessliche Tage
Euer
Grant Tonne

Grußworte · 100 Jahre Turn- und Sportverein Leese -1912- e.V.

100 Jahre Sportgeschichte.
Chronik zum Jubiläum des TuS Leese
Auf diesen Seiten fi nden Sie einen kleinen Rückblick unserer
Vereinsgeschichte. 
Wer einen tieferen Einblick haben möchte, kann dies in 
der neu aufgelegten Chronik  fi nden. Auf 200 Seiten 
präsentiert sich der TuS Leese von den An-
fängen im Jahre 1912 bis zum heutigen 
Datum.
Viele Berichte wurden von den TuS 
Mitgliedern erstellt. Die Überarbei-
tung, Chronologie und das Layout 
des Buches übernahm Wilfried 
Köhler in monatelanger Arbeit. Er 
hat damit ein hervorragendes Buch 
mit festem Einband geschaffen.
Dieses kann für 15 € im Gast-
haus Conrades, Leese und am 
Sportplatz Leese erworben 
werden.

ca. 1977 Schauturnen 2003 Jugendcamp

2011 Mutter-Kind-Gruppe

2011 Gut für den Rücken

ca. 1972 Frauenfußball

...

Gasthaus
Conrades

Loccumer Straße 19
31633 Leese

Wir gratulieren
dem

TUS Leese
ganz herzlich

zum 100-jährigen
Jubiläum

und wünschen
für die Zukunft
gutes Gelingen.

ELKE und UTE

Elektro – Ebeling
Inh. Conrad Ebeling

Elektro – Heizung – Sanitär – SolarElektro – Heizung – Sanitär – Solar

Loccumer Str. 3
31633 Leese

" 05761/2075
! 05761/1659

" info@elektro-ebeling.de

Wir gratulieren dem TUS Leese
zum 100-jährigen Jubiläum!

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG
Zappenberg 6 · D-31633 Leese
Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Wir gratulieren zum 100-jährigen Jubiläum!

Zukunft ist das,
was wir heute fördern.
E.ON Avacon unterstützt in vielfältiger Form wissenschaft-
liche, kulturelle und sportliche Projekte. Damit tragen wir
gesellschaftliche Verantwortung und bringen unsere
regionale Verbundenheit zum Ausdruck.

E.ON Avacon ist Netzbetreiber für Strom und Erdgas.
Gerne sind wir für Sie da. Sprechen Sie uns an.

E.ON Avacon AG
Bürgermeister-Stahn-Wall 1
31582 Nienburg
T 0 50 21 - 9 89 - 0

www.eon-avacon.com

Fahrschule Grolich
Dirk Grolich

Loccumer Straße 2
31633 Leese

Tel. 0172 5276704

Wir gratulieren dem
TUS Leese zum

100-jährigen Jubiläum
und wünschen

für die Zukunft
alles Gute!

. . . .. . . .
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Die Zeiten haben sich geändert, auch beim TuS
Leese. 75 Pfennige hat der Beitrag im Turn- und
Sportverein einst gekostet, und zwar für ein Vier-
teljahr; diese Info erhält man gleich auf einer der
ersten Seiten der wunderbaren Chronik, die der Klub
anlässlich seines Jubiläums erstellen ließ. 75 Pfen-
nige, das ist 100 Jahre her. Heute kostet der Beitrag
zwischen vier und fünf Euro, je nachdem, wie lange
man als Erwachsener bereits Mitglied ist. Misst man
allerdings die beiden Beiträge anhand dessen, was
Leben einst und heute gekostet hat, kommt man
schnell zu der Erkenntnis: Beim TuS Leese bekommt
man für ganz wenig Geld ganz viel geboten.

Das sehen die Leeser genauso: Fast 1000 der rund
1700 Einwohner sind Mitglied im Jubiläumsverein,
der im November 1912 gegründet wurde zum Zwe-
cke der „Ausübung und Förderung des Turnens zu

körperlicher und sittlicher Kräftigung seiner Mitglie-
der“. Das Turnen ist nach wie vor das Herzstück des
Vereins, das dokumentiert die turnerische Vielfalt:
Eltern- und Kind-Gruppe, „Fit & Forty Gymnastik“,
„Gutes für den Rücken“, „Gymnastik für Ältere“,
Jungenturnen, Mädchenturnen, Vorschulkindergrup-
pe – alle Altersklassen finden im TuS eine sportliche
Heimat. Dabei geht das Portfolio längst über das
Turnen in all seinen Variationen hinaus. Fußball ist
traditionell ein Magnet, wenngleich die glorreichen
Zeiten auf Bezirksebene ein paar Tage zurückliegen;
elf Teams von der G-Jugend bis zur Altliga gingen
in der vergangenen Saison an den Start. Tanzen,
Tennis, Tischtennis, Walking und Wandern runden
das Angebot ab.

Doch nicht allein die sportliche Vielfalt macht den
TuS aus, es sind vielmehr die Menschen, die ihn mit
Leben füllen. Wie engagiert die Vorstandsmitglieder,
Übungsleiter und Mitglieder sind, das erkennt man
nicht etwa an Auszeichnungen oder Meistertiteln,
sondern an den Details. Zum Beispiel an der bereits
erwähnten Chronik, die in Sachen Information und
Qualität Maßstäbe setzt. Oder an der informativen
Homepage, die stets mit aktuellen Infos aus allen
Bereichen gefüttert wird. Und man erkennt es an
der Vielzahl der Veranstaltungen, die anlässlich
des Jubiläums organisiert wurden und werden. Ein
ganzes Jahr lang wird der runde Geburtstag mit
tollen Events ausgekostet und gefeiert, das Gastspiel
der Allstars von Borussia Dortmund am kommenden
Freitag um 19 Uhr ist gewiss ein Highlight. Eines
von vielen.

Von Stefan Schwiersch
Leiter Die Harke Sportredaktion

Grußwort · 100 Jahre Turn- und Sportverein Leese -1912- e.V. Sie haben als 1. Vorsitzende Verantwortung übernommen

Wilhelm Rübenack (1919 - 1945) Heinz Köhler (1957 - 1962
und 1963 - 1977)

Wilhelm Meinking (1946 - 1957)

Christian Voß (1914 - 1918)Fritz Daake (1912 - 1914)

Winfried Ahrens (1983 - 1989)Walter Hotze (1977 - 1983)Arthur Müller (1962 - 1963)

Karsten Schröder (2011 bis heute)Ingo Neelmeier (1999 - 2011)Reinhard Jahr (1989 - 1999)

2011 Kinder-Tanzgruppe1996 Aufsteiger Fußball

Bahlweg 1 · 31633 Leese · Telefon 05761-7060 · www.hotze.de · info@hotze.de

Die Hotze-Gruppe
Partner für alle Bereiche!

100 Jahre TuS Leese
Herzliche Glückwünsche zum Jubiläum!

HOTZEHOTZE
hat‘shat‘sZEHOTZE
hat‘s

Hotze Baustoffe
Leese und Uchte

SPEDITION
HILGEMEYER

Alles gegen den Durst!

Ihr Dienstleister

rund um Garten, Kommune

und Forst!

Kompetent und zuverlässig!

An- und Verkauf

von Nutzfahrzeugen!

Hotze Beteiligung
und Verwaltung

Leeser Kfz- und
Truckservice Gmbh

Leese, Lahde und Uchte

NUTZFAHRZEUGE
HOTZE Truck & Trainer Rent

Ihr leistungsstarker

Partner rund ums Bauen!

Hier hilft man sich!

Service rund um PKW,

Nutzfahrzeuge
und Wohnmobile!

Wir haben‘s drauf!

GETRÄNKEHAUS HOTZE
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SCHNELL ZUGREIFEN!
WAS WEG IST, IST WEG!

Mustermöbel
wegen Sortimentsumbau

bis zu

69%
reduziert

Zinsfreie
Finanzierung

*0%
* Ab einem Einkaufswert von 800 Euro zu einem

effektiven Jahreszins von 0% entspricht einem effektiven
Sollzins von 0%. Bis zu 36 Monaten Laufzeit. Partner ist
die CreditPlus Bank AG, Augustenstr.7, 70178 Stuttgart,

Bonität vorrausgesetzt. Nicht mit anderen
Rabatt-Aktionen kombinierbar. Die Angaben stellen
zugleich das 2/3 Beispiel gem. §6a Abs. 3 PAngV dar.

*** Im Umkreis von 50 km. Ab 800 Euro
Warenwert.

Lieferung
und

Montage
***GRATIS

Altmöbel-
Entsorgung

**GRATIS
** Im Umkreis von 50 km. Bei Lieferung Ihrer
neuen Möbel nehmen wir Ihre abgebauten und
transportfähig bereitgestellten Altmöbel mit

und entsorgen sie
umweltgerecht. Ab 800 Euro Warenwert.

3-2-1-Garnituren • Ledergarnituren • Schlafsofas • Fernsehsessel • Relaxsessel •

Designer-Sofas • Familien-Rundecken • Besuchersofas ... und vieles mehr!

MustermöbelMustermöbel
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SORTIMENTSWECHSEL
SONDERVERKAUF

WEGEN

EINMALIGE CHANCE FÜR DIE REGION!

JETZT 3x POLSTER MOHR GANZ IN IHRER NÄHE! SCHAUEN SIE VORBEI!

Siedenburg
Bahnhofstraße 21

27254 Siedenburg

Telefon 04272 • 1458

Bassum
Bahnhofstraße 40

27211 Bassum
Telefon 04241 • 2665

Nienburg
An der Stadtgrenze 2A

31582 Nienburg (Weser)

Telefon 05021 • 8869066

B 6

B 6

B 214

B 214

Siedenburg

Stolzenau

Richtung
M
inden

->

Wagenfegenfeld

Sulingen

Rehden

<-Richtung<-Richtung
Diegenholz

TwistringenTw

Bassum

Syke

Hoya

Nienburg

Richtung Hannover->

B 215

B 215
B 61

B 61

Leese Steinhuder

Meer

ver->Richtung Hannover->

Bassum

NEU: NIENBURG

UNSER NEUES
HAUS IN NIENBURG

Direkt an der B6
im Indusriegebiet

An der Stadtgrenze

Öffnungszeiten Siedenburg und Bassum: MO–FR 9.30–12.00 und 13.30–18.00 I SA 10.00–13.00

Öffnungszeiten Nienburg: MO–FR 9.30–18.00 I SA 10.00–16.00

JETZT

NEU!

Inhaber
Ingo Mohr SONDER-RABATT bei

Neubestellungen
Sollten Sie wider
Erwarten kein pas-
sendes Ausstel-
lungsstück finden,
erhalten Sie 20 %
Marken-Rabatt auf
neue Möbel

Einmalig

20%

Gilt nur für Neuaufträge, gilt nicht für

bereits abgeschlossene Aufträge. Aus-

genommen sind in unserer Ausstellung

deutlich als Werbepreis gekennzeich-

nete Waren. Nicht mit anderen Aktionen

kombinierbar.

SCHNELL ZUGREIFEN!SCHNELL ZUGREIFEN!Preise, die an die Schmerzgrenze gehen – das sind die

sensationellen Preisvorteile, die das Team von Polster

Mohr ab sofort für seine Kunden bereithält. Im Rah-

men des Sonderverkaufs profitieren alle Kunden ab

sofort von den sensationellen Sonderkonditionen. Alle

Kunden haben die Möglichkeit, noch nie da gewesene

Schnäppchen zu machen.

Grund für die besondere Verkaufsaktion ist ein radikaler

Sortimentswechsel in allen Polster-Mohr-Filialen.

Durch einen strukturellen Wechsel innerhalb der Schienen

im Einkaufsverbund und einer Umstrukturierung hin zu mehr

Markenstudios wird Platz benötigt. Hinzu kommt, das die

Bestellungen für die „normale“ Herbstware und einige neue

Modelle aus der eigenen Fabrikation schon laufen. „Helfen Sie

uns, große Teile unserer Ausstellungen zu räumen und machen

Sie das Schnäppchen Ihres Lebens“, ruft Inhaber Ingo Mohr zu

einem Spar-Erlebnis der Extraklasse auf.

Die Einkaufsvorteile sind grandios: Ausstellungsstücke

sind bis zu 69% reduziert. So können Sie schnell mehrere

Tausend Euro sparen. Diese Rabatte gelten für eine Riesen-

auswahl an Ledergarnituren, Wohnlandschaften, Schlafsofas,

Fernsehsessel und natürlich auch für Couchtische. Alles in al-

lem Möbel für mehrere Hunderttausend Euro.

Damit aber noch nicht genug: In allen 3 Polster-Mohr-Filialen

bekommen die Kunden zusätzlich einmalig 20% Rabatt auf

vorrätige Ware und Neubestellungen. Dazu erhält jeder

Kunde im Umkreis von 50 Kilometern ab einem Warenwert

von 800 Euro die Lieferung gratis. Außerdem werden die

alten Polstermöbel direkt mitgenommen und umweltgerecht

entsorgt.

Alle Kunden profitieren bei Ihrem Einkauf von einem umfang-

reichen Service-Paket. Von der fachgerechten Lieferung und

Aufstellung der neuen Möbel bis hin zu den sensationellen

Finanzierungskonditionen zu Null-Prozent effektivem Jahres-

zins bei einer Laufzeit von bis zu 36 Monaten. Wer bei solchen

Angeboten nicht zugreift, ist selber Schuld. Wer auf der Suche

nach einem Schnappen ist, sollte sich den Sonderverkauf bei

Polster-Mohr nicht entgehen lassen.

Die Polstermöbelspezialisten aus Bassum, Siedenburg

und Nienburg freuen sich auf Ihren Besuch.

Unser Team freut sich auf Sie!

Schauen Sie vorbei!

Rolf Benz Studio
in Nienburg

in Nienburg
Landhaus-Abteilung

. . . .. . . .



Mit Schäfer
Heinrich durch
die Hämelheide
Hoya/Hämelhausen (DH).
Erleben Sie mit Schäfer Hein-
rich ein paar schöne Stunden in
der Hämelheide. Dort, wo
schon die Grafen von Hoya
ihre Schafställe hatten, erhal-
ten Sie einen Einblick in die
heutige moderne Schäferei.
Natürlich wird eine Schafschur
genauso wenig fehlen, wie ein
Rundgang am idyllisch gelege-
nen Hämelsee. Nicht nur dort
wird Schäfer Heinrich lustige
und sagenhafte Geschichten zu
erzählen wissen. Mit diesen
Worten lädt die Samtgemeinde
Grafschaft Hoya alle Interes-
sierten zu einer Radtour ein.
Start ist am kommenden Don-
nerstag, 12. Juli, um 15 Uhr am
Bahnhof Eystrup. Die Fahrt
strecke beträgt ca. 20 Kilome-
ter, führt über ruhige, befestig-
te Wege und ist somit ein Ge-
nuss für jeden Radler. Die
Veranstaltung dauert rund drei
Stunden und kostet 2,50 Euro.
Bei der vorgesehenen Pause

werden Kaffee und Kuchen an-
geboten.
Am 9. August steht dann die

„Grafentour“, am 13. Septem-
ber die „Weserbogentour“ und
25. Oktober „Ganoven, Grafen
und Gefolge“ auf dem Pro-
gramm. Nähere Informatio-
nen erhalten Interessierte un-
ter www.grafschaft-hoya.de
oder direkt bei Gästerführer
Schäfer Heinrich, Telefon
04254/1394 bzw. E-mail: ham-
brock@gmx.de.

AUS DEM NORDKREIS Tipps & Termine

Tipps & Termine

Feuerkörbe
und
Schwedenfeuer
Hoya (an). Bei der Förderge-
meinschaft Hoya haben bereits
die Planungen für einen be-
schaulichen Weihnachtsmarkt
rund begonnen. Dieser soll am
zweiten Adventswochenende
rund um das Kulturzentrum
Martinskirche stattfinden.

Die Arbeitsgruppe „Weih-
nachtsmarkt Hoya“ will sich
einmal im Monat treffen, um
den Plan voranzutreiben. In
der vergangenen Woche stell-
ten Monika Singelmann-Dro-
egmöller, Dirk Jeßke und Ma-
rianne Wehr die geplante
„Zwergen-Weihnacht zu
Hoya“ vor. „Wir wollen die
Leute heiß machen“, so Mari-
anne Wehr. Sie bringt die Er-
fahrung mit, Events zu organi-
sieren, wie sie bei der
Baumesse der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya bewiesen
hat.

Am Sonnabend, dem 8. De-
zember, sollen alle Geschäfte
bis 18 Uhr geöffnet sein. Mo-
nika Singelmann-Droegmöller
ist überzeugt, dass alle mitma-
chen. Die Initiatoren bitten
alle Geschäftsleute, sich krea-
tive Ideen für themenbezoge-
ne Aktionen zu machen und
diese an die fördergemein-
schaft@hoya-ohja.de zu schi-
cken. Geplant ist, am Zwer-
genbrunnen ein gemeinsames
„Mandala“ aus Kerzen zu le-
gen, außerdem soll es ein
Zwergenrätsel geben.

Gegen 18 Uhr ist der Ab-
schluss mit Weihnachtsliedern
zum Mitsingen am Zwergen-
brunnen. Am Abend findet
dann ein festliches Weih-
nachtskonzert mit fünf Chö-
ren aus der Region in der Mar-
tinskirche statt. Weiße oder
gelbe Herrnhuter Sterne sol-
len vor den Geschäften eine
Ergänzung zu der nicht über-
all beliebten „nur“ blauen Be-
leuchtung sein.

Am Sonntag soll die Mar-
tinskirche im Mittelpunkt der
ersten Hoyaer „Zwergen-
Weihnacht“ sein. Mit Feuer-
körben und Schwedenfeuer
ausgeleuchtet, führt die Kirch-
straße zur Martinskirche, der
Platz wird mit Lichtinstalla-
tionen geschmückt. Zwergen-
ausstellung und Basteln für
Kinder im Heimatmuseum,
Wolfgang Heising zeigt seinen
Film über die Zwergensaga,
über Zwerge im Schloss zu
Hoya. Grundschüler in Zwer-
genkostümen beleben die Sze-
ne im Hüttendorf, wo 40 Stän-
de geplant sind.

Dort präsentieren sich
Schulen und Kindergärten,
Bürgervereine, Hobbykünstler
sind herzlich eingeladen, aber
auch „Profis“ können dort aus-
stellen. „Wir wollen das Ni-
veau der Verkaufsstände mi-
schen, mit Kunst im
weihnachtlichen Flair“, so Ma-
rianne Wehr von der AG. In
der Martinskirche wird sich
der Weihnachtsmann einfin-
den und mit den Kindern plau-
dern. Mit einer Adventsan-
dacht der christlichen Kirchen
um 18 Uhr in der katholischen
Kirche in Hoya wird der Nach-
mittag ausklingen. Wer Lust
hat, mitzumachen, wird gebe-
ten, sich bei Monika Singel-
mann-Droegmöller zu mel-
den.

Für Ferienspaß anmelden
Schweringen (an). Die Ferien-
spaßaktion in Schweringen be-
ginnt am 25. Juli mit Porzellan-
malerei beim Schützenverein
Holtrup. Die weiteren sechs
Angebote: Kinderkirchenkino
(31. Juli), Geocaching im Bür-
gerholz (1. August), Exkursion
zum Bienenstock (7. August),
Bücherausleihe und -rückgabe
(14. August), Zeltlager auf dem
Sportplatz (21. und 22. Au-
gust), Fahrt zum Ponyhof (25.
August).

Eystrup (an). Seit 1980 leitete
Gisela Bielefeld den Kinder-
garten Eystrup. Ab Mai 2009
ging sie aus gesundheitlichen
Gründen „in Rente auf Zeit“,
wie ihre Nachfolgerin Tanja
Fischer erzählte. Nach 40 Jah-
ren als Erzieherin im sozialen
Bereich ist Gisela Bielefeld nun
seit dem 1. Juli im endgültigen
Ruhestand. Am Montagnach-
mittag wurde sie im Kinder-
garten Eystrup „mit großem
Bahnhof“ verabschiedet.
Wilfried Imgarten, amtlicher

Vertreter des Samtgemeinde-
bürgermeisters, würdigte ihre
Verdienste
um den
Kindergar-
ten Ey-
strup. „Von
den Eltern
wurden sie
sehr ge-
schätzt und
pflegten
stets eine
kooperative
und ange-
nehme Zu-
sammenar-
beit mit den
Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern im
Rathaus“. Ehemalige und jetzi-
ge Vertreter aus der Verwal-
tung wie Werner Ahlborn,
Astrid Schwecke, Jürgen Wo-
elk und Bernd Strozyk bestä-
tigten diese Aussage durch ihre
Anwesenheit. Im Namen von
Samtgemeindebürgermeister
Detlef Meyer und allen Kolle-
ginnen und Kollegen wünschte

Wilfried Im-
garten „alles
Gute für ihre
Zukunft und
dass sie Ihren
Ruhestand

möglichst lange bei guter Ge-
sundheit genießen können“.
„Unsere Träume sind wie ein

fruchtbarer Boden auf dem
neue Ideen heranwachsen“,
steht auf einem Kissen, das eine
Gartenbank schmückt, ein Ge-
schenk aller Kolleginnen aus
dem Kindergarten Eystrup.
„Teamarbeit mit den 15 Mitar-
beiterinnen war für Gisela Bie-

lefeld auch immer Zusammen-
arbeit. Angefangen hat die
Erzieherin 1980 mit 66 Mäd-
chen und Jungen, zuletzt wa-
ren es 138 Kinder. Planen, ge-
stalten und verwalten waren
Aufgaben, die bei Gisela Biele-
feld im Vordergrund standen“,
erinnert Tanja Fischer.
„Heut ist so ein schöner Tag“

– Tanja Fischer und alle Kol-
leginnen und Praktikanten ver-
abschiedeten sich mit einem
Kinderliederzyklus durch die
Jahreszeiten. Gisela Bielefeld
bedankte sich für den „tollen
Abschied, wir haben uns ge-

genseitig gestützt und hatten
ein gutes Miteinander auch mit
der Grundschule“.

Die scheidende Erzieherin
freute sich, dass mit Oliver
Richter (34) ihr erstes Kinder-
gartenkind zum Abschied ge-
kommen war. Zum Schluss
wünschte sich Gisela Bielefeld,
noch einmal gemeinsam zu sin-
gen: „Ich will dich wiederse-
hen, wiedersehen. Auf Wieder-
sehen! Es war, es war so schön“.
Geschenke wurden übergeben
und bei Kaffee und Kuchen
noch so manche Erinnerung
ausgetauscht.

Alle sangen: Ich will dich wiedersehen
Kolleginnen und Verwaltung verabschiedeten Eystrups Kindergartenleiterin Gisela Bielefeld

„Danke“, sagt Gisela Bielefeld (Mitte) „für diesen tollen Abschied“. Gemeinsam
mit ihrer Nachfolgerin Tanja Fischer (links daneben) und den ehemaligen Kollegin-
nen wurde noch einmal das Lied „Auf Wiedersehen, es war so schön“ angestimmt.
Auf dem kleinen Foto Oliver Richter, Gisela Bielefelds erstes Kindergartenkind.

Fotos: Achtermann

Eystruper Hobby-
Maler stellen in
Dörverden aus

Seit einer Woche werden Ar-
beiten des Aquarell-Kurses
der VHS Eystrup im Kulturgut
Ehmken Hoff in Dörverden
ausgestellt. Der Aquarell-Kurs
wurde 1980 von dem Eystru-
per Künstler und Grafiker
Hartwig Niejahr angeboten.
Eine Teilnehmerin ist noch im-
mer dabei, andere sind in den
folgenden Jahren dazugekom-
men. Als Hartwig Niejahr 1994
schwer erkrankte, bat er Mar-
grid Lach, den Aquarell-Kurs
weiterzuführen, damit diese
Gemeinschaft der Hobby-Ma-
ler bestehen bleibt. „Für uns
ist die Aquarellmalerei mehr
als eine Freizeitbeschäftigung
geworden. In dieser Zeit hat
sich zwischen den Kurs-Teil-
nehmerneineArtFreundschaft
entwickelt, und wenn jemand
aus unserer Mitte Geburtstag
hat, gibt es an den Mal-Aben-
den auch mal ein Glas Wein
und etwas zu knabbern,“

berichtet Margrid Lach. „Im
Laufe der Jahre haben immer
wieder Ausstellungen unserer
Gruppe stattgefunden, regel-
mäßig waren wir im Eystruper
Rathaus vertreten, bei der
VHS in Nienburg und anderen
Örtlichkeiten. Einige unserer
Kurs-Teilnehmer hatten auch
Einzelausstellungen“ so Lach

weiter. Nun hofft die Gruppe,
dass die Ausstellung im Ehm-
ken Hoff gut besucht wird und
die Bilder gefallen. Vielleicht
regt sie sogar den einen oder
anderen dazu an, es selbst ein-
mal mit der Aquarellmalerei
zu versuchen. „Dafür ist man
nie zu alt,“ weiß Lach zu be-
richten. „Unsere älteste Teil-

nehmerin ist im März 90 Jahre
geworden, aber auch Jüngere
sind in der Gruppe herzlich
willkommen“, fährt sie fort.
Die 14 Aussteller kommen aus
Eystrup, Gandesbergen und
Groß Häuslingen. Zu sehen
ist die Ausstellung bis zum 26.
August an jedem Sonntag von
14 bis 18 Uhr.

Eystrups Kirchenvorstand konstituiert: drei „Neue“ dabei
In Eystrup hat sich jetzt der Kir-
chenvorstand konstituiert. Die
Geschicke der Kirchengemein-
de lenken in den kommenden
sechs Jahren (vordere Reihe
von links) Gudrun Werner,
Christiane Reifferscheid-Schü-
nemann, Renate Dannenb-
ring, Ute Klusmann-Klaffke

und Pastorin Haufler-Musiol
sowie (mittlere Reihe) Sonja
Bergmann-Kramer, Heinrich
Friedrichs, Wiebke Wedemey-
er, Ursula Bergmann-Kramer
und Jürgen Menzel und (hin-
tere Reihe) Pastor Thies Jare-
cki, Pastorin Tineke Jarecki,
Martin Böckmann, Cord Ohl-

meyer und Inna Bachmann.
Ausgeschieden sind Inna
Bachmann, Ursula Bergmann-
Kramer und Christine Felthaus,
neu im Kirchenvorstandsteam
sind Sonja Bergmann-Kramer,
Wiebke Wedemeyer und Ute
Klusmann-Klaffke.

Foto: privat

Die Brunnenringe
auf dem Friedhof in
Eystrup bemalt
Etwas skeptisch ist der kleine
Thies (links hockend) schon,
aber gemeinsam mit Katrin
(rechts) und den anderen
Kindern aus der Klasse 4b der
Grundschule in Eystrup wird
es schon klappen. Die Kinder
bemalen auf dem Friedhof
in Eystrup die Brunnenringe.
„Eine Kooperation zwischen
Schule und Kirche“, so Klassen-
lehrerin Verena Scholz. So wie
Kollegin Rahel Bargholz im
Religionsunterricht hat Verena
cholz im Kunstunterricht die
Symbole mit den Kindern er-
arbeitet. Angeschoben hatten
diese Idee ursprünglich Ane-
dore Lemke, und Friedhofs-
verwalterin so Pastor Thies
Jarecki. Der Friedhof sei ein öf-
fentlicher Raum,so sei es auch
Aufgabe der Kirche, dafür zu
sorgen, dass hier auch christ-
liche Symbole zu sehen sind.
„Kinder erinnern sich gern an
Symbole“, betont Pastor Thies
Jarecki.

Foto: Achtermann ✁
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Angebote vom 9. 7. 2012– 14. 7. 2012

Hauptstraße 21
27324 Eystrup

Tel. 04254/8410
Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr, Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr, Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

Unser Mittwochsangebot – 11. 7. 2012
Gulasch ½+½ kg nur € 5,00

Runge’s Bratwurst
100 g € –,59

Krakauer
100 g € –,65

Nackensteak
1 kg € 5,50

Minutensteak
1 kg € 6,50

2
– 181818 UhUhUhUhr,r,r,r,r,r,r, Sa.Sa.Sa.Sa. 77777 1– 1– 11112 U2 U2 U2 U22
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Alles zum
Grillen!
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Auflösung des letzten Rätsels

Das monatliche Treffen der
MS-Aktiv-Gruppe Nien-
burg findet am Freitag, dem
13. Juli, um 18 Uhr im Alphei-
de- Seniorenzentrum, Am Ex-
zerzierplatz 26, statt. Betroffe-
ne und Interessierte sind
herzlich willkommen. Infos
erteilen gerne Barbara Fahl,
Telefon 05021/8600693, oder
Clement Baptiste, Telefon
05021/61859.

Der Landfrauenverein
Wietzen und Umgebung
lädt am Donnerstag, 19. Juli,
um 18.30 Uhr im Landhaus
Hünecke in Nordholz zu
„Sommerlichen Drinks an hei-
ßen Tagen“ ein. Unter Anlei-
tung von Ingrid Meyer wird
gezeigt, wie erfrischende
Cocktails mit und ohne Alko-
hol gemixt werden. Anmel-
dungen nimmt Ingrid Meyer
unter 05022-207 entgegen.

Das DRK Erichshagen-
Wölpe fährt am Donnerstag,
19. Juli, nach Hamburg zum
Freilichtmuseum „Am Kieke-
berg“. Abfahrt ist um 8.30 Uhr
von den Haltestellen Apothe-
ke Erichshagen, Sandstraße,
Feuerwehr, Kirche und Kin-
dermann.

Am Mittwoch, dem 11. Juli,
startet das DRK Husum zu
einer Kaffeefahrt nach Bad
Salzuflen. Der Bus startet um
12 Uhr am Bahnhof, danach
Linsburg Ort, Schessinghau-
sen, ab 12:20 Uhr Husum un-
ter weiter über Brokeloh.

Am heutigen Sonntag, 8.
Juli, lädt die Soldatenkame-
radschaft Wenden um 11
Uhr zum Frühschoppen mit
Grillen am Dorfgemein-
schaftshaus ein. Die Veranstal-
ter freuen sich darauf, mög-
lichst viele Wendener Bürger
begrüßen zu dürfen. Bei Re-
gen findet die Veranstaltung
im DGH statt.

Der Natur- und Vogel-
schutzverein „Alpeniede-
rung“ lädt am heutigen Sonn-
tag, 8. Juli, zu einer
gemütlichen Radtour ein. Von
Stöckse geht es über Wenden,
Nöpke und Linsburg nach
Schessinghausen, wo eine Kaf-
feepause eingelegt wird. Gäste
sind willkommen. Treffpunkt
ist um 13 Uhr die Freilicht-
bühne Stöckse.

Die Seniorengruppe „Fei-
erabend“ im Internet hat im

Juli folgende Termine: Mitt-
woch, 11. Juli, von 9 bis 11:30
Uhr Frühstück im „Hasberg-
schen Hof“; Samstag, 28. Juli,
15 bis 17 Uhr Stammtisch,
ebenfalls „Hasbergscher Hof“.
Weitere Informationen unter
www.nienburg.feierabend.de.

Die nächste Nachmittags-
tour des Nienburger Wan-
dervereins findet am Sonn-
tag, 15. Juli, statt. Diese
Strecke geht nach Binnen über
Bötenberg – Behlingen – Lem-
ke. Geradelt werden müssten
ungefähr 30 Kilometer. Los
geht es um 14 Uhr am OBI-
Markt in Nienburg. Wander-
führer Norbert Habighorst
steht für Auskünfte unter Tele-
fon (05021) 924455 zur Verfü-
gung. Am Mittwoch, 18. Juli,
wird nach Lichtenhorst – An-
derten – Heemsen zurück nach
Nienburg gefahren (zirka 25
Kilometer). Weitere Informa-
tionen bei Wanderführer Her-
mann Oelfke unter Telefon
(05021) 3926. Die letzte Tour
im Juli führt am Sonntag, 29.
Juli, nach Oyle und Landes-
bergen. Los geht es um 10
Uhr am Obi-Markt. Auskünf-
te bei Karl-Heinz Dräger un-
ter Telefon 05025/6986.

tERMInE füR SonntaG, dEn 8. JUlI 2012
Rad-Schieß-Rallye, 10:00
Uhr, Schießstand Nordel, Ver-
anstalter: Schützenvereine im
Flecken Diepenau

PEDSHOT 2012, 10:00 Uhr,
Schießstand Estorf, Veranstal-
ter: Schießsportvereinigung
Estorf

Zeltgottesdienst in Draken-
burg, 10:15 Uhr, Festzelt,
Veranstalter: Kirchengemein-
de Drakenburg-Heemsen

Jubiläumskonfirmation in
Wechold, 10:30 Uhr, Festgot-
tesdienst zur Diamantenen,
Eisernen und Gnaden-Konfir-
mation

Beachvolleyballturnier der
Erichshagener Vereine und
Verbände, 11:00 Uhr, Sport-
platz, Veranstalter: Sportver-
einigung Erichshagen

Kapellenjubiläum, 11:30
Uhr, Friedhofskapelle Voigtei,
Veranstalter: Kirchengemein-
de Voigtei

Schützenfest in Rehburg, 14
Uhr, großer Umzug der Verei-
ne

Heimathus Wechold - Back-
tag und Radtour, 14:00 -
18:00 Uhr, Backtag in We-
chold mit Radtour
„Landpartie“, Veranstalter:
Heimatverein Wecheln un
ümto e.V.

Heimathaus Zappenberg
geöffnet, 14:00 - 17:00 Uhr,
Veranstalter: Heimatverein
Leese

Sommerfest im Senioren-
zentrum, 14:00 - 18:30 Uhr,
Seniorenzentrum Am Gold-
berg, Marklohe

Aktion im Naturnahen
Schau- und Lehrgarten,
15:00 - 18:00 Uhr, Veranstal-
ter: BUND-Kreisgruppe
Nienburg

Nienburger Museen geöff-
net, 14.00 - 17.00 Uhr, Fre-
senhof, Quaet-Faslem-Haus,
Niedersächsisches Spargelmu-
seum, alle Leinstraße

Museumscafé im Museums-
garten geöffnet, 14.30 Uhr

Galerie N geöffnet, 14 bis 17
Uhr, Nienburg, Leinstraße 6

Niedersächsisches Polizei-
museum geöffnet, 14:00 -
17:00 Uhr, Nienburg, Lange
Straße neben dem Rathaus

Aus der Datenbank von
www.nienburg-online.de

BEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

filmpalast
nienburg:
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya:
Telefon (0 42 51) 23 36

Unserer Ausgabe – oder Teilen

davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

• Autohaus Uchte

• Dänisches Bettenlager

• E-Neukauf

• Famila

• Heineking Frischemobile

• K + K Schuhcenter

• Lidl

• Magro

• Meyer Taschen und mehr

• Mögrossa

• Müller & Co.

• nah und gut

• Netto

• Rewe

• Tejo

• Uchter Extrablatt

• WEZ

Ice Age 4 15, 17.30, 20.15
Uhr The Amazing Spider-
Man 16.30, 20 Uhr
Dark Shadows 17 Uhr
Ausgerechnet Sibirien 20.15,
17 Uhr

Ice Age 4 14, 16, 18, 20

Uhr

The amazing Spider-Man

15, 20 Uhr

Ausgerechnet Sibirien 18

Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Augenarzt: Dr. Clemens Her-
kert, Oyten, Telefon
(0 42 07) 80 15 25; telefonische
Anmeldung erforderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Merle Kögel,
Hoya, Lange Straße 23, Tele-
fon (04251)1551
Südkreis: Josefina Scholz, Hu-
sum, Zum Sportplatz 3, Tele-
fon 05027)1640

Apotheken

Nienburg: Uhlen-Apotheke,
Rathausstraße 2, Marklohe,
Telefon (05021)15025
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Stern-Apo-
theke, Liebenau, Sternstr. 1B,
Telefon (05023)94444
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Rübe-
zahl-Apotheke, Asendorf,
Bahnhofstraße 4, Telefon
(04253)315
Rehburg-Loccum: Kloster-
Apotheke, Loccum, Leeser
Straße 23, Telefon
(05766)93040

Holtorf: Montag bis Freitag 8
bis 13 Uhr (nur für Mitglieder)
und 13 bis 19.30 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 8 bis 19.30
Uhr
Deblinghausen: Montag bis
Freitag 13 bis 21 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 10 bis 19
Uhr
Eystrup: Naturbad, Montag
bis Freitag 14 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag und feiertags 9
bis 20 Uhr
Großenvörde: Montag bis
Freitag 14 bis 20 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 10 bis 20
Uhr (witterungsbedingt)
Hoya: Freizeitbad, Mo bis
Freitag 7 bis 21 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 9 bis 21
Uhr
Münchehagen: Montag, Don-
nerstag 13 bis 20 Uhr, Diens-
tag, Mittwoch 10 bis 20 Uhr,
Freitag 10 bis 21 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 8 bis 21
Uhr
Landesbergen: täglich 9 bis 20
Uhr
Nöpke: Montag bis Freitag

6.30 bis 9 Uhr und 14 bis 20
Uhr, Sonnabend und Sonntag
9 bis 19 Uhr
Pennigsehl: Naturbad, täglich
14 bis 19.30 Uhr (witterungs-
bedingt)
Rodewald: Naturbad, Montag
bis Freitag 14 bis 19 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 12 bis 19
Uhr (witterungsbedingt)
Siedenburg: Montag bis
Sonnabend 12.30 bis 20 Uhr,
Sonntag 10 bis 20 Uhr
Steimbke: Montag bis Freitag
13 bis 19 Uhr, Sonnabend und
Sonntag 12 bis 19 Uhr.
Steyerberg: Montag bis Frei-
tag 5.30 bis 21 Uhr; Sonn-
abend und Sonntag 10 bis
19.30 Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag
6.30 bis 20 Uhr, Sonnabend
und Sonntag 10 bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6
bis 20 Uhr, Sonnabend und
Sonntag 9 bis 20 Uhr
Wietzen: Montag bis Freitag
6 bis 8 Uhr und 9 bis 20 Uhr,
Sonnabend und Sonntag 9 bis
20 Uhr.
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AUS DEM SÜDKREIS

Gemeinsames Sommerfest
Stolzenau (DH). Das gemein-
same Sommerfest des Vereins
für Kinder- und Jugendarbeit
Stolzenau und des Senioren-
zentrums „Kleine Geest“ fin-
det am kommenden Sonn-
abend, 14. Juli statt. Im
Seniorenzentrum wird das Fest
um 14 Uhr eröffnet, im Ju-
gendhaus „Wip In“ geht es um
14:30 Uhr mit Kaffee und Ku-
chen los. Die Tanzgruppe des
Jugendzentrums zeigt um 15
Uhr ihr Können. Für Kinder
werden ein Spieleparcours mit
vielen Überraschungen und
eine Hüpfburg aufgebaut.

Von Tanja Langejürgen

Warmsen. „Ich bekomme von
meinen Teilnehmern oft positi-
ves Feedback“, erzählt Ina
Schmidt-Bollhorst. Sie ist
Sportlehrerin mit Leib und
Seele und hat den Verein Sport
und Gesundheit e. V. in Warm-
sen mit sieben weiteren Mit-
gliedern gegründet. Ein Be-
standtteil ist die
Herzsportgruppe. Diese feiert
in diesem Jahr ihr zehnjähriges
Bestehen. Werner Höfelmeyer
aus Lohof ist von Beginn an
dabei und ganz begeistert.

„Ich komme gern, und ge-
sundheitlich hat mir dieser
Sport schon viel gebracht“, er-
zählt der 68-Jährige, der zu-
dem die Gesel-
ligkeit in der
Gruppeschätzt.
Darauf legt Ina
Schmidt-Boll-
horst viel Wert.
Im Jahr werden
mehrere Aus-
flüge veranstal-
tet, „oder wir
treffen uns ein-
fach zum Gril-
len“, so die Ge-
sundheitstrai-
nerin. Ihre
Herzsportler,
wie sie liebevoll
von ihr genannt werden, im Al-
ter von 60 bis über 80 Jahre,
treffen sich regelmäßig diens-
tags um 19.30 Uhr im Gym-
nastikraum der Grundschule
Warmsen.
In ihren Übungsstunden ach-

tet Schmidt-Bollhorst, die zu-
sätzlich eine sportmedizinische
Ausbildung absolvierte und
neun Rehasportlizenzen be-
sitzt, auf Gewohnheit, Ruhe-
phasen sowie ein wenig Ab-
wechslung. Die Sportlehrerin
kennt ihre Teilnehmer und
weiß, wer wie belastet werden
kann. Ein Arzt ist allzeit mit

anwesend, stetiges Pulsmessen
gehört zur Routine. Beim In-
tervalltraining werden Belast-
barkeit, Ausdauer, Koordinati-
on und leichter Muskelaufbau
absolviert. Dabei wird mit ein-
fachen Mitteln und Gegenstän-
den wie Bällen, kleinen Han-
teln, Springseilen oder Stäben
gearbeitet.
„Meine Gruppe ist gut trai-

niert. Rhythmus und Bewe-
gung zu Musik bringen viel
Freude. Jeder kennt mittler-
weile seine Grenzen“, freut
sich die Kursleiterin. Ihre äl-
teste Teilnehmerin ist 89 Jahre

alt und heißt
Gisela Lin-
demann. Sie
ist nunmehr
seit neun Jah-
ren mit da-
bei. „Man

bleibt aktiv und macht etwas“,
sagt sie. Bei den Partnerübun-
gen zögert sie nicht lange. Ge-
konnt macht Gisela Linde-
mann die Übungen, wie zum
Beispiel gegenseitiges Massie-
ren mit einem Ball gegen Ende
der Stunde, mit.

Dem kann sich Elfriede
Schwenker aus Steinbrink nur
anschließen. Die 76-Jährige
hält sich vielseitig fit. Neben
dem Herzsport geht sie noch
regelmäßig zur Wassergym-
nastik und in eine weitere
Gymnastikgruppe. Darüber
wird Ina Schmidt-Bollhorst si-

cherlich froh sein. Neben dem
Herzsport erteilt sie unter an-
derem noch Wirbelsäulengym-
nastik. Die Vereinsmitglieder
wissen die zahlreichen Aus-
zeichnungen der Sportthera-
peutin zu schätzen und genie-
ßen den Gesundheitssport, um
aktiv und gesund bis ins hohe
Alter zu bleiben.
Weitere Informationen über

den Verein und die Herzsport-
gruppe gibt es im Internet un-
ter www.sport-gesundheit-
warmsen.de.Außerdemkönnen
Interessierte Ina Schmidt-Boll-
horst unter der Telefonnum-
mer (0 57 67) 2 96 anrufen.

Kennen auch Sie aktive
Senioren? Hinweise nimmt die

Redaktion gerne unter
(05021) 966-447 oder eha@

dieharke.de entgegen.

Mit Hanteln, Bällen und Stäben
HamS-Serie „Aktive Senioren“ /Heute: Die Herzsportgruppe aus Warmsen

Die Herzsportler im Alter von 60 bis über 80
Jahre vom Verein Sport und Gesundheit in
Warmsen haben viel Freude an der Bewegung.

Fotos: Langejürgen

Blutspende am Sonntag
Steyerberg (DH). Wegen des
hohen Bedarfs veranstaltet das
DRK Steyerberg ausnahms-
weise am kommenden Sonn-
tag, 15. Juli, von 11 bis 14 Uhr
im Feuerwehrhaus auf dem
Amtshof einen Blutspendeter-
min. Stärken können sich alle
Spender mit Gegrilltem und
leckeren Salaten.

Tipps & Termine

Naturkundliche Führung
Winzlar (DH). Durch Anhe-
bung des Grundwasserspiegels
und Extensivierung der Grün-
landnutzung hat sich der Meer-
bruch zu einem Lebensraum
für zahlreiche Tier- und Pflan-
zenarten entwickelt. Die Öko-
logische Schutzstation Stein-
huder Meer (ÖSSM) möchte
daher alle großen und kleinen
Gäste am Steinhuder Meer am
kommenden Dienstag, 10. Juli,
zu naturkundlichen Beobach-
tungen in diese interessante
Feuchtwiesenlandschaft einla-
den. Treffpunkt ist um 14 Uhr
das Stationsgebäude der ÖSSM
in Winzlar. Die Wanderung
wird ca. 2,5 Stunden dauern.

Anmeldungen (erforderlich)
nimmt die ÖSSM unter der
Telefonnummer 05037-967-0
entgegen. Weitere Termine
dieser Wanderung sind der 24.
Juli sowie der 7. und der 21.
August.

Tipps & Termine

Stolzenau (DH). Der traditio-
nelle „Sommerliche Musik-
abend“ des Gymnasiums Stol-
zenau findet mit Unterstützung
der Sparkasse Nienburg am
kommenden Dienstag, 10. Juli,
ab 19.30 Uhr in der Dreifach-
sporthalle am Ravensberg
statt. Zu diesem großen Ereig-
nis sind alle Musikinteressier-
ten recht herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist für dieses Kon-
zert traditionsgemäß frei.

Alle Ensembles des Gymna-
siums – beide Chöre, Bigband,
Jugendblasorchester, Voror-
chester und Blechbläseren-
semble – werden Kompositio-
nen aus unterschiedlichen
Stilrichtungen vortragen.

Das vor 20 Jahren gegrün-
dete Jugendblasorchester mu-
siziert „Virginia“, eine Origi-
nalkomposition mit
programmatischem Hinter-
grund sowie das „T-Bone-

Concert“ für Soloposaune mit
der ehemaligen Schülerin und
Posaunistin Ingrid Wichert.
Auch bei „Bugler’s Holiday“,
einem Stück für drei Solo-
trompeten wird Jörn Walting
als ehemaliger Schüler neben
Dominik Meinking und Lenn-
art Graf als Solist mitwirken.

Beide Chöre und das Ju-
gendblasorchester tragen ge-
meinsam ein Beatles-Medley
vor.

Die Bigband wird bekannte
Latin-, Rock- und Jazzstan-
dards, teilweise mit der Sänge-
rin Shay Fuhrhop, aus ihrem
reichhaltigen Repertoire mu-
sizieren.

Alle mitwirkenden Musike-
rinnen und Musiker bzw. Sän-
gerinnen und Sänger und
Musiklehrkräfte würden sich
über zahlreichen Besuch sehr
freuen, heißt es in der Einla-
dung.

Wieder „Sommerlicher Musikabend“
Gymnasium Stolzenau lädt alle Musikinteressierten am kommenden Dienstag ein

„Runder Tisch“
fragt: Warum
musste Mischwald
einem Solarpark
weichen?
Stolzenau (DH). Kürzlich
fand in Stolzenau wieder eine
Mahnwache gegen Atomener-
gie statt. Anschließend setzte
sich der „Runde Tisch Ener-
giewende“ zusammen. Frank
Zunk (Liebenau) sprach eine
Waldrodung zur Brutzeit an:
Anfang Mai wurde in Liebenau
hinter dem Gewerbegebiet
„Beckebohnen“ ein größeres
Waldstück gerodet. An dieser
Stelle soll ein Solarpark entste-
hen. Dieser ist mittlerweile fast
fertig gestellt.
Der Stolzenauer „Runde Tisch
Energiewende“ kritisiert dieses
Vorhaben und fragt: „Warum
muss für einen Solarpark ein
ca. 50 Jahre alter gesunder
Mischwald weichen? Der So-
larpark könnte auch auf vor-
handen Acker oder Freiflächen
entstehen. Wenn die Rodung
unumgänglich ist, warum muss
das ausgerechnet zur Brutzeit
(1. April bis zum 15. Juli.) ge-
schehen?
Die Arbeiten begannen am 28.
April und sollten über das ver-
längerte Wochenende vom 1.
Mai fortgesetzt werden. Dieses
wurde aber durch eine einst-
weilige Verfügung der Anwoh-
ner vorübergehend gestoppt.
Mittlerweile ist der Wald aller-
dings komplett verschwunden.
Viele Vögel und ihre Gelege

sowie andere Tiere wurden
zum Opfer dieser aus Sicht des
Runden Tisches unnötigen Ak-
tion. Die Teilnehmer fragen:
„Auf welcher Gesetzesgrundla-
ge ist so etwas zu verantwor-
ten? Wer hat die erforderliche
Ausnahmegenehmigung er-
teilt? Wer profitiert von dem
Holzverkauf? Warum wurde
die Bevölkerung (insbesondere
die betroffenen Anwohner)
nicht im Vorfeld über die ge-
plante Rodung informiert?“

Sommerfest im Garten
Bad Rehburg (DH). Am kom-
menden Sonntag, 15. Juli, fin-
det von 11 bis 17 Uhr im Gar-
tenbereich des Hauses Viktoria
Luise in Bad Rehburg ein Som-
merfest statt.
Geplant sind ein Frühschop-

pen mit der Feuerwehrkapelle
Loccum (ab 11 Uhr), Live-Mu-
sik mit den „Eighteen Whee-
ler“ (ab 13 Uhr), der Auftritt
der Sky-Dancer & Bambus-
Bären-Bande des TV Jahn
Rehburg und der Trachten-
tanzgruppe Rehburg (ab 13.30
Uhr) sowie des Zauberkünst-
lers Hamilton´s Magic (ab ca.
15 Uhr). Des weiteren wird es
diverse Stände aus dem Bereich
Kosmetik, Schmuck, Deko so-
wie einen kleinen Flohmarkt
geben. Für das leibliche Wohl
ist mit Leckereien vom Grill
und aus dem Fass gesorgt, Kaf-
fee und Kuchen wird es eben-
falls geben. Alle Interessierten
sind willkommen.

Schnitzereien, „Edelsteine des Waldes“ und Getöpfertes
Am kommenden Sonntag, 15.
Juli, werden in der Meyer-
siekschen Mühle in Steyerberg
von 14 bis 18 Uhr Holzschnit-
zereien von Walter Haste und
Werner Ulbrich vorgeführt.
Rolf Kirch zeigt Schnitzereien
mit der Motorsäge, und Fried-

rich Unterberg präsentiert
„Edelsteine des Waldes“. Eine
Töpferausstellung von Frau
Seehausen kann man in der
Mühle bewundern. Selbstge-
backenen Kuchen und Kaffee
gibt es auch unter der Remise.
Außerdem führen Heimat-

freunde durch die Meyersiek-
sche Mühle, in der auch im
ersten Stock die bereits viel-
fach bekannte Klöppel-Spinn-
und Webe-Team mit Rat zur
Verfügung steht. Auch macht
der Bau des Backofens Fort-
schritte.

Kapellenjubiläum in Voigtei
Voigtei (DH). Vor gut 50 Jah-
ren – am 8. Oktober 1961 –
wurde in Voigtei die Friedhofs-
kapelle errichtet. Aus diesem
Anlass laden die Voigteier am
kommenden Sonntag, 8. Juli,
um 11.30 Uhr in die Kapelle
ein. Zu Beginn findet ein Got-
tesdienst statt, anschließend
werden Grußworte gehalten.
Im Anschluss daran bietet sich
die Gelegenheit für ein Bei-
sammensein mit Essen und
Getränken.

Tipps & Termine

VHS-Senioren auf Tour
Deblinghausen (DH). Die
VHS-Senioren aus Debling-
hausen planen für den 11. Juli
eine Fahrt nach Bremen. Dort
soll auch eine Hafenrundfahrt
unternommen werden. Los
geht es um 13 Uhr an der Turn-
halle in Deblinghausen. Wer
dabei sein möchte, sollte sich
bis zum 9. Juli bei Barbara
Negwer,Telefon(05764)1334,
anmelden. Gäste sind willkom-
men.

Piraten-Stammtisch
Stolzenau (DH). Die Pira-
ten-Partei lädt interessierte
Bürgerinnen und Bürger aus
dem Südkreis zum nächsten
offenen Stammtisch in Stolze-
nau ein. Dieser findet am
kommenden Donnerstag, 12.
Juli, ab 19 Uhr in der „Weser-
lust“ statt. Die Piraten stehen
für Fragen zur Verfügung und
hoffen auf einen regen Mei-
nungsaustausch.

Rosenpflege bei der VHS
Uchte (DH). Am Sonnabend,
14. Juli, von 9 bis 13 Uhr findet
in der Baumschule Kruse in
Woltringhausen unter der Lei-
tung von Ingrid Kruse der
VHS-Kurs „Fachgerechte Ro-
senpflege“ statt. Die Gesund-
heit und Blühwilligkeit der
Rose hängt entscheidend von
der richtigen Sortenwahl und
der Pflege ab. Gezeigt werden
an praktischen Beispielen die
richtigen Schnitt- und Pflege-
maßnahmen von Beet-, Edel- ,
Strauch-, Kletter- und Boden-
deckerrosen. Dabei werden
Tipps zur Sortenwahl, Boden-
pflege, Pflanzung und Dün-
gung gegeben. Eine Anmel-
dung unter (05763)941566 ist
erforderlich.

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Trotz großem Erfolg in der
Hannoverschen Str. haben
meine 4 Hunde mich letzt-
endlich überzeugt mit Kamm
und Schere nach Hause zu
ziehen. Denn im Rudel schnei-
den wir einfach besser ab!
Der Umzug bedeutet, dass
ich flexibler in meiner Ter-
mingestaltung bin und somit
mich zwischen den Terminen
um meine Hunde kümmern
kann, was am alten Standort
nur schwer realisierbar war.
In Stöckse / OT Wenden sind
wir auch nicht aus der Welt
und auch für unsere Kunden
aus Nienburg und Umgebung
schnell erreichbar. Bestimmt
wird die ländliche Umgebung
unseren vierbeinigen Kunden
besonders zusagen. Denn
sollte jemand zwischendurch

ungeduldig werden oder
dringende Geschäfte zu er-
ledigen haben, dann heißt
es: Leinen los! Denn rund um
den neuen Hundesalon lässt
es sich prima spazieren ge-
hen. Neben den klassischen
Hundefriseurleistungen ha-
ben wir jetzt auch zusätzliche
Angebote im Programm. In
der neuen Location werden
unsere vierbeinigen Kunden
auch auf Wunsch mit Well-
nessmassagen, Aroma- und
Thalassotherapie und ei-
nem neuen Krallen-Ballen-
Pflegeprogramm verwöhnt.
Für Hundehalter die länger
arbeiten müssen, bieten
wir jetzt auch „After-Work-
Grooming“ an. Termine im
Hundesalon erfolgen nach
Vereinbarung.

Spencer‘s Hundesalon nun in Wenden

Der Kindergarten Mulle-
wapp in Landesbergen ist
40 Jahre alt geworden – ein
Grund zum Feiern. Dies lie-
ßen sich weder Jung noch Alt
nehmen. Bei einem kleinen
Empfang vor Beginn des Ge-
burtstagsfestes dankte Lan-
desbergens Bürgermeisterin
Heidrun Kuhlmann in einer
kleinen Festrede dem Mulle-
wappteam für dessen Arbeit
und den Unterstützern des
Kindergartens für deren Ein-
satz.
Wenig später begann dann
das Geburtstagsvergnügen.
Während die „alten“ Exkin-
dergartenkinder und deren
Eltern beim Anblick der al-
ten Fotos, die in den Räumen
an den Wänden anzusehen
waren, in Erinnerungen an
ihre Kindheit oder das El-
ternsein schwelgen konnten,
wurde auf dem weitreichen-
den Außengelände für die
Unterhaltung der aktuellen
Mullewapp-Racker und der
jüngeren Exkindergartenkin-
der gesorgt. An vielen Sta-
tionen boten Erzieher und

Eltern den Kindern eine um-
fangreiche Auswahl an Spie-
len und Aktivitäten an. Ob
Gesichtsschminken oder die
künstlerische Betätigung an
der Malzentrifuge – die Kin-
der nahmen die Angebote –
gekrönt durch einen Luftbal-
lonwettbewerb – mit Freude
an. Für das leibliche Wohl
wurde mit Grillwürsten und
Kuchen gesorgt. Besonders
freute sich hier auch der För-
derverein des Kindergartens
über die Einnahmen aus dem
Bratwurst- und Kuchenver-
kauf und über die zahlreichen
Spenden an diesem Tage.
So konnte sich der Ver-
ein auch gleich, neben der
Samtgemeinde Mittelweser
– Danke! – aus diesen Ein-
nahmen finanziell an den
Jubiläums-Shirts, die alle Kin-
dergartenkinder als Überra-
schungsgeschenk erhielten,
beteiligen. Für den rundum
gelungen Tag haben sich alle
fleißigen Helfer, die vielen
Kuchenbäcker und die Gäste
für ihr Erscheinen ein herzli-
ches Dankeschön verdient.

Kindergarten Mullewapp feierte 40. Geburtstag Ehrungen im DRK Altenzentrum Stolzenau

Das DRK Altenzentrum in
Stolzenau ehrte in diesem
Jahr wieder die Mitarbeiter
für 10 und 15 Jahre sehr gute
Mitarbeit.
Alle Jubilare erhielten ein
Rosenstämmchen vom Heim-
leiter Herrn Stövesand über-
reicht. Für 10 Jahre wurden

Heike Taubenauer, Inna
Hardt-Müller, Gudrun Dree-
ke-Böger und Annegret Bus-
se geehrt. Dank für 15 Jahre
Mitarbeit erhielten, Maria
Reiswich, Inge Schmeckpe-
per, Kati Küster, Heike Möh-
lenbrok und Helga Grimmel-
mann-Heimburg.

M-line Stolzenau verlost Hauptgewinn

Im letzten Lerros-Modepros-
pekt von M-line zur neues-
ten Herrenkollektion hieß
es: Gewinnen Sie mit etwas
Glück einen hochwertigen
Lerros Grillmaster! Nun ist
der Gewinner ermittelt: Über
den Hauptpreis im Wert von
ca. 500 Euro freut sich Henri
Diesvelt aus Steyerberg.
Lerros Herrenmode steht für
moderne aber lässige Alltags-
mode, die in ihrer Material-
und Farbzusammenstellung
bei den M-line-Kunden sehr
beliebt ist. Durch die zuver-
lässige Passgenauigkeit in
den Größen nehmen so auch

gern mal Kundinnen schnell
„etwas Schönes“ für Mann,
Freund oder Sohn mit. Das
kann auch Henri Diesvelt
schmunzelnd bestätigen.
Marktleiterin Irena Piller
aus dem M-line Modehaus
Stolzenau hat schon einige
„Dankeschön-Preise“ an ihre
Kundinnen und Kunden im
Rahmen dieser Lerros-Aktion
überreicht; aber das dieser
Preis doch „etwas ganz Be-
sonderes“ ist, findet der sym-
pathische Gewinner übrigens
auch – er war schon auf der
Suche nach einem neuen
Grill.

.0!",!/#.
$%(+*&-)'(

Termine nach Vereinbarung!
Dorfstraße 19 · 31638 Stöckse/OT Wenden
(0 50 26) 900 877 · www.spencers-for-dogs.de(

Wir schneiden einfach besser ab!

Ende April eröffnete die Lee-
ser KFZ & Truckservice GmbH
ihr neues Servicecentrum für
PKW und Nutzfahrzeuge in
Leese. Zur offiziellen Eröff-
nung waren über 100 Gäste
aus Wirtschaft und Verwal-
tung geladen.
Manfred Pickel und Karl-Mi-
chael Hotze, die Geschäfts-
führer der Firma wünschten
sich zur Neueröffnung des
1200 qm großen Servicecen-
trums keine Geschenke oder
Blumen, sondern baten um
eine Spende für die Jugend-
arbeit in der Feuerwehr Lee-
se. Aufgrund der zahlreichen
Spenden zu dem großen Er-
eignis kam ein Betrag von
2150 Euro zusammen, der von
den beiden Geschäftsführern
auf 2500 Euro aufgestockt
wurde. Am Samstag, dem 23.
Juni, fand nun im neuen Ser-

vicecentrum der Leeser KFZ &
Truckservice GmbH die feier-
liche Übergabe des Spenden-
schecks statt. Karl-Michael
Hotze und Manfred Pickel
überreichten den überdimen-
sionalen Scheck an Bernd Soll
(Brandmeister der Leeser Feu-
erwehr), Christopher Bran-
ning (Jugendwart der Leeser
Feuerwehr), Britta Hartmann
(Stellvertretende Jugendwar-
tin) und die anwesenden Ju-
gendlichen, welche während
der Übergabe mit Süßigkei-
ten und kühlen Getränken
verköstigt wurden. Das Geld
wird für die Jugendarbeit in
der Feuerwehr Leese eine
gute Verwendung finden.
Die Leeser KFZ & Truckservice
GmbH dankt hiermit noch
einmal allen Spendern, die
diese Arbeit mit ihrer Spende
unterstützt haben.

Leeser KFZ & Truckservice GmbH spendet
für die Jugendfeuerwehr Leese

Erfolgreicher Krone-Feldabend bei der AGRAVIS-Technik

Bei besten äußeren Bedin-
gungen veranstaltete die
AGRAVIS Technik Weser-Aller
GmbHihrenKrone-Feldabend
auf einer Fläche neben ihrer
Niederlassung in Nienburg.
14 Erntetechnik-Gespanne
vom Mähen bis zum Pres-
sen / Häckseln wurden dem
interessierten Publikum im
praktischen Einsatz mit Trak-
toren aus dem Hause Fendt
gezeigt. Über 700 Besucher

waren ein Beweis dafür, dass
dieses Thema von den Land-
wirten angenommen wird. Im
Rahmenprogramm konnten
sich die Besucher auch über
Gartengeräte von Stihl und
Viking, sowie über die Melk-
technik aus dem Hause GEA
Westfalia informieren. Viele
Fachgespräche bei Bratwurst
und einem kühlen Getränk
rundeten diesen gelungenen
Abend ab.
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WER

SHOPPENWILL,

SPAREN!DARF&

Stolzenau, Am See 1 Sulingen, Schützenstr. 13 Uchte, Mühlenstr. 2

Hoya, Lange Str. 21-24

Marklohe, Rathausstr. 1Lahde, Industriestr. 1

Hille, Dorfstr. 6Bohmte, Schützenstraße 1

Wagenfeld, Mindener Str. 2

Preußisch Oldendorf, Haspelstr. 7Loccum, Leeser Straße 1
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Sommertextilien und -schuhe bis zuSommertextilien und -schuhe bis zu
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Bückeburg, Lange Straße 70-72 im
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Einbaukücke massiv Holz mit
komp. Geräten, 200 Euro
% (01 72) 5 19 51 54

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Kiefer-Esstisch mit 6 Stühlen

NP 1.250 € für 400 €;
Sekretär NP 800 € für 220
€; Dielenschrank, Couchtisch.
% (01 72) 5 44 05 43

Erwachsenen-Dreirad, 3-Gang, gr.
Korb, VS % (01 74) 5 69 69 18

Jugenzimmer Birke; Futonbett;

kompl. 1,20m breit; Spiegel-

schrank, Höhe 2,38m, 1,50m
breit; Couchtisch; Schlafcouch;

schwarz, 1,40m breit, Glasvitri-

ne; Sideboard; zus. 350,-E VB.
% (01 79) 9 22 36 92

Kompl. Angelausrüstung zu ver-
kaufen, % (0 57 61) 32 36

Haushaltsauflösung: div. Möbel

u. s. w. % (01 71) 6 21 05 74

Verkäufe

Heu, kleine und große Ballen.
% (01 60) 8 35 51 18

2 Einzelcarports, Kiefer KDI, Br.
je 3,04m x 5 ,10m inkl. PVC
Dacheindeckung, Komplpreis
VB 300,-E . % (01 77) 2 19 47 31

Propionsäuregerät
Ziegler PKT 220, 500 € VB
% (0 15 77) 2 11 04 42

Wunderschönes Day-Bett zum Träu-
men! Leider haben wir keine Möglich-
keiten mehr, es zu nutzen. 1 J. alt,
hochwertig verarbeitet, mit verstell-
barem Kopfteil, Bezüge abnehmbar/
waschbar, T/B/H 96/228/175. NP 599,-
– VB 350,- " 0151/40149704

Nur in handelsüblichen
Mengen abzugeben
Speditions-Verkauf:Speditions-Verkauf: 7 neue und
original verpackte Gesundheits-
matratzen – Luxuskaltschaum,
7 Liegezonen, XXL-Höhe 26 cm.
An privaten Kunden Verkaufs-
preis 599,– €, jede Matratze jetzt
200,– €. Telefon 0176 98258056
preis 599,– €, jede Matratze jetzt 

Kaufen Sie Ihr
HEIZÖL

in bequemen
Monatsraten
mit unserem

MWA-Wärmekonto(05023) 98080

ARBEITSPLATZ AN DER

SONNE ZU VERKAUFEN

Gut gehendes Solarium Rm
Petershagen wegen privater
Veränderungen abzugeben.
SONDERPREIS 25.000 €

% (01 76) 99 60 33 60

Altes Bauernleinen u. vieles Ande-

res. % (05 71) 4 73 10

Aufsitzmäher gesucht, auch
defekt % (01 75) 7 72 99 27

Su. Videorecorder VHS, funkti-
onst.üchtig. % (0 50 24) 88 06 26

Sammler sucht altes
Spielzeug: Blechspielzeug,
Militärspielzeug, Dampf-
maschinen, Modelleisenbahn,
Steiff, Käthe Kruse, Lineol/
Elastolin, Ü-Ei Figuren 70er
u. 80er J. usw.,
% (01 52) 38 20 43 71

Heimtrainer (Fahrrad) gesucht.
% (0 50 21) 1 79 65

Ankäufe

Su. Roller, Aufsitzmäher, Marke u.
Zustd. egal, auch defekt. Alles
anbieten! % (01 73)1 99 07 73

Suche Fernglas, Zeiss od. Leitz
Leica bzw. Hensoldt, Gehäuse
und Optik bitte nur Bestzu-
stand. % (0 50 32) 6 39 71 (AB)

Verschiedenes

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Bandmitglieder
gesucht! Bassist (20j.) sucht
im Raum Rehburg-Loccum
Mitglieder zwecks Band-
gründung. Interessierte bitte
an folgende email andresse
melden : alex.lol10@yahoo.de

Warzen , Gürtelrose
etc... besprechen Besprechen
von Krankheiten % (0 42 72)
9 64 00 06

Horoskope, Karten, Beruf/Privat,
ggf. schriftl., seriös u. kompetent,
20 J. Erfahrung. % (05 71) 2 41 59

ABI 2012
Schule ist endlich zu Ende
Vergessen sind die Mühen
Endlich nur noch chillen
Nichtstun, einfach abhängen
Ja, sie hat es geschafft, ihr
Abitur 2012. Wir sind stolz auf
dich. Mach weiter so in deiner
Ausbildung – Deine Familie

Ein Engel wird 25 :)
Julia, auch du hast es geschafft
und wirst nicht mehr jünger :)

Alles Liebe und Gute
wünschen wir dir!

Deine Hotelfamilie :)

Hallo !!!
Mein lieber Schatz !!!

Alles Liebe und Gute zu
Deinem heutigen Geburtstag

wünscht Dir Dein Misiu alias
„Der Dickback von Teneriffa“

8. 7. 1972 – 8. 7. 2012
Jubiläumsparty, 40 Jahr
Ohne Trauschein – wunderbar
Eselsritt musste gestern dann sein
Reichlich gegessen, bei Ahburs
Schüne feierten wir rein, das war fein.
Gerade heraus, mit viel Witz,
bleib so, wie du bist.
Deine Familie

Du...
bist der Schlüssel für

mein Glück !!!...
Lass mich nicht allein

zurück! Ich liebe dich!
***

Liebe Laura, alles Gute
zu deiner Taufe wünschen
dir Oma Uschi, Opa
Heiko, Tante Michi
und Patenonkel Marcus

BitteveröffentlichenSieamSonntag,dem
folgenden „Hallo“-Gruß zumPreis von 10,- EURO*
Adressen, Firmennamen, Nachnamen, Telefonnummern und Familienanzeigen sind in diesen Grüßen nicht
gestattet. DerVerlagbehält sichvor,Anzeigenzukürzenbzw.nicht zuveröffentlichen.
Anzeigenschluss: Jeweilsdonnerstags, 17.00Uhr.

Text:

DerBetrag liegt inbarbei.
Bitteeinsendenan:DIEHARKEamSonntag,
31582Nienburg,AnderStadtgrenze2

Datum/Unterschrift (*Sonderpreis5,– Eurogilt nur im Internet)

…bequemvon zuHause aus
für nur 5,- Euro!

Im Internet unter www.HamS-online.de

!

Hallo Lena
Wir gratulieren Dir zu Deinem

Fachabitur und wünschen
Dir einen guten Start ins Be-
rufsleben. Oma Gisela, Gabi,
Carlo und das „Geschwader“

. . . .. . . .



Krebs 22.6. - 22.7.
Wenn Sie eine Verände-
rung anstreben, müssen
Sie schon ein wenig mehr
investieren. An Energie fehlt
es Ihnen derzeit doch wohl
nicht.

Löwe 23.7. - 23.8.
Eine lebhafte Woche, die
viele Anregungen brin-
gen kann. Neue Bekannt-
schaften werden sich zu
dauerhaften Beziehungen
entwickeln lassen.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Sie glänzen lieber im Hin-
tergrund, als dass Sie das
grelle Rampenlicht suchen.
Das macht Sie nicht nur

jetzt so überaus sympa-
thisch.

Waage 24.9. - 23.10.
Sie stecken voller Aben-
teuerlust, Engagement und
Risikobereitschaft. In dieser
Phase könnten Sie gerade-
zu Unglaubliches vollbrin-
gen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Versuchen Sie in der kom-
menden Woche, Arbeit und
Pflichtgefühl nicht über die
Bedürfnisse Ihrer Lieben zu
stellen.

Schütze 23.11. - 21.12.
Die Karriere ruft. Sorgen Sie
dafür, dass Sie topfit sind.

Eine sich bietende Berufs-
chance dürfen Sie jetzt
keinesfalls verschlafen. Sie
schaffen das schon.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Sie dürfen nicht nur im Job
zügiger vorangehen. Auch
im Hinblick auf private Ak-
tivitäten stehen die Fitness-
sterne besonders günstig.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Etwas mehr Eigeninitiative
könnte nicht schaden. Je
eher Sie damit beginnen,
desto früher erzielen Sie die
erwünschten Fortschritte.

Fische 20.2. - 20.3.
Ihre Beziehung ist zurzeit
etwas störanfällig. Zeigen
Sie ein bisschen mehr Inte-
resse an Ihrem Partner, der
nicht weiß, was los ist. Eine
spontane Einladung wirkt
oft Wunder.

Widder 21.3. - 20.4.
Gehen Sie sanfter mit Ihren
Mitmenschen um und mehr
auf deren Probleme ein. Ei-
fersüchtig? Das behalten

Sie vorsichtshalber für sich.
Nichts wird so heiß geges-
sen, wie es gekocht wird.

Stier 21.4. - 20.5.
Sie verstehen es, den Über-
blick über Ihre finanzielle
Lage zu bewahren. Selbst
wenn es eng wird, freuen
Sie sich noch über Reser-
ven.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Man gibt Ihnen in den fol-
genden Tagen Rätsel auf
und Sie sind ganz verses-
sen darauf, die Lösung zu
finden. Da müssen Sie aber
noch etwas Geduld aufbrin-
gen. Vorsicht in finanziellen
Dingen.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

" (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Immobilien
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Stellengesuche
Zuverlässiger Schüler, 12. Kl.

sucht seriösen Ferienjob.
% (01 76) 62 29 91 18

Schlosser mit Berufserfahrung,
Nutzfahrzeuge, Baumaschinen,
PKW, sucht Wochenendtätigkeit
% (05021) 9 17 78 16 oder
(01 76) 64 21 08 85

Maler sucht Arbeit, sofort frei
% (0 42 38) 13 82

Studentin sucht Ferienjob

25-jährige Studentin mit
vielfältiger Berufserfahrung
sucht Job für August und/oder
September.
% (01 74) 4 70 34 14

Rüstiger Rentner (66) sucht
Beschäftigung z.B. als Fahrer
(keine Gartenarbeit),
% (01 72) 5 41 39 54

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Restaurant
in Nienburg

günstig abzugeben.

Tel. 0172 5152422

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Ortsrand Leese: EFH, 110 m²,

Bj. 1953, 4 ZKB, Keller, 2 Grg.,
1200 m² Grdst., 79000,- E ,
% (01 73) 2 01 04 42

Eystrup, Laubaner Str. 4,
2-Fam.-Haus mit Pool u. Gar-
ten, % (01 76) 38 82 55 75

Leese, freist. 1-2 Fam.-Hs., Wfl.
210 m², Bj. 1920, ÖZH, Carp.,
Grg., Grd. 1000 m², Pferdehaltg.
zusätzl., Nutzfl. 200 m², VB
85 000,- E % (0 57 64) 31 86 57

Hassbergen 1- bzw. 2-Fam.-Haus,

schön gelegen und renoviert. Gro-
ßes Grundstück mit Carport, ein
Schnäpchen für nur 85.000€

Mkl. (0 50 21) 8 97 06 18

Nienburg, Verdener Landstr. 206,
prov.-frei, großzüg. helles EFH,
128 m2, gr. Garten, offene Küche
am Wozi., HWR, Gäste-WC,
Fußbodenhzg., gefließt, Schlafzi.,
2 Kizi., Ausl.-W., Vollbad 2 Wabe,
Stellpl., KP 185.000 €/VB, Tel.
(0511) 7284362, Info: home.
immobilienscout24.de/35652

Eystrup: Reihenendhaus mit Ga-

rage, 449 m² Grdst., zentr. Lage,
80 m² Wfl., 4 ZKB, 2 HWR, Kel-
ler mit Hzg., von privat, 65 000,-
E . % (0 42 54) 80 28 22

Steyerberg: 2 Fam-Haus,

140 m² u. 60 m².
Grst. 670 m², zentrale Lage. Vor
10 J. kompl. san. Geh. Aus-
stattg., 50 m² Terrasse,
Kauf auch nur der 140 m² mögl.

% (0 57 64) 94 11 44

Pennigsehl: 1 Fam.-Haus Bj, 1981,

150 qm Wfl., 950 qm Grdst.,
6 Zi.,Kü.,2 Bäder,1 Gä-WC, Grg.,
Terr., vollunterkell., neue Gas-
Hzg., 129 000 E, % (0 50 28) 5 84

Baugrundstücke
Baugrundstück in Holtorf

1161 m2, voll erschlossen, rückwär-
tige Bebauung, Südgrundstück,
89397,– €
Tel. (05021) 602000

Immobilien-Gesuche
Solventes Paar sucht Wohnung

in Nbg.: 3 Zi., WB, gr. Blk.
od. Garten, Umkreis ca. 10
km. Kleiner älterer Hund
erlaubt. Ab 17 Uhr:
% (01 57) 76 81 97 67

Suchen Einfamilienhaus zum

Kauf ab 120qm, freistehend
in ruhiger Lage in Rehburg
oder Landesbergen
% (01 70) 3 09 34 09 nach
16 Uhr

Vermietungen

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Am Bärenfallgraben 39
4 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

Erdgeschoss,
91,19 qm, Kaltmiete 382,00 €

Hans-Böckler-Straße 1
3 Zimmer, Küche, Bad,

Erdgeschoss,
44,63 qm, Kaltmiete 188,00 €

Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.
Kaution 3 Nettomieten.

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.dewww.gbn-nienburg.de

In unserer Seniorenwohn-In unserer Seniorenwohn-
gemeinschaft in Steyerberggemeinschaft in Steyerberg
habenwirzweialtersgerechteWohneinheiten
für Sie frei. Wir bieten Ihnen eine helle und
weiträumige Raumaufteilung, ein eigenes
Bad, Garten und Terrasse und eine 24-Stun-
den-Betreuung durch unsere Hausdame.
Probewohnen möglich! Bei Interesse mel-
den Sie sich bitte unter Telefon (05764)
942810 (Mo.–Fr., 8.30–14.00 Uhr, ab
14.00 Uhr Handy 0172 8873353).

Uchte- Hoysinghausen 94 m²,
EBK, gr. Balkon mit Markise,
Garage, ab sofort,% (0 57 63)
94 26 06 od. % (0 57 63) 12 52

1-Zimmer-Wohnung
Möbliertes Zimmer in 2er WG an

Berufstätige, Studenten o. Solda-
ten einschl. PKW- + Fahrrad-
Einstellplatz. % (0 50 21) 51 55

NI/Bahnhofsstr. 12 zum nächst-
mögl. Termin: mod., ren. 1½ Zi.-

App., 38 m², EBK, Du.-Bad, La-
minat, Südbalkon, Pkw-Stellpl.,
KM 280,-E . % (01 72) 5 48 25 94
ab 18:30 Uhr

Langendamm, 1 Zi. in WG, möbl.,
zu verm. % (0 50 21) 60 70 36

2-Zimmer-Wohnung
Landesbergen, 53 m² Whg.,

2 ZKB, EBK, Keller, z. 1.8. oder
später, % (01 77) 7 43 49 55

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten % (0 50 25) 68 58 AB

Nähe Stolzenau: 2 Zi., ruhig, 56
m², Kü., Bad, Terasse, an Pers.
mittelren Alters zu vermieten.
% (0 57 61) 27 71

Nbg./Lgd.: ruhige 2 Zi., 64 m²,
EG, EBK, eig. Eing., DU-Bad,
Laminat, Terr., ab 1.10., KM
300,-E +MK % (01 72) 4 39 35 09

Liebenau: 2 ZKB, 50 m²,
Abstellrm., DG-Whg.,
199,-E KM + Grg. 28,-E + NK,
z. 1.10.12, % (0 50 23) 6 56

Nbg.:2 Zi.-App. mit Single-Küche,

Nähe Bahnhof, zu vermieten
% (0 50 21) 91 10 20

Rehburg-Zentrum: im schönen
Fachwerkhaus, DG, 2 Zi., EBK,
Bad, ca. 91 m², KM 370,- E + NK
+ MK, ab sofort frei, bevorzugt
älteres Ehepaar % (05037) 22 41

3-Zimmer-Wohnung
NI, Rühmkorffstr.: 3 ZKB, EBK,

54 m² Balkon, 2. OG/DG, zum
01.09., KM 330,- E +70,-E NK +
MS. % (01 79) 3 94 38 69

Bad Rehburg: 3 ZKB, 72 m², EG,
m. Terr. u. Garten, 435,- E +
NK, % (01 71) 4 98 19 91

Steyerberg, 3 ZKB, 80 m², Balkon,
Keller, 350,- E KM + NK
% (05 11) 9 05 50 40

Rehburg, OT Ortsmitte, zentral
gelegen. 3 ZKB, renov., ca 85 m²
kurzfrist. zu verm. KM 380,- E
+ NK + MK % (0 50 37) 22 41

Nienburg: 3½ Zimmer-Whg.,
ca. 88 m², Kellerr., Wintergarten,
PKW-Stellpl., KM 450,- E + NK,
% (0 50 21) 91 40 83

Bad Rehburg, Brunnenhof:
3 Zim.-Wohnung, 100 m², 1. OG,
KM 480,- E , Bad m. Dusche u.
Wanne, G-WC, EBK, gr. Garten,
sofort frei, % (0 50 37) 4 14 04 64

Stöcksen, 3 ZKB, 100 m², an ru-
higer Waldlage % (0 51 65) 17 66

NI/Zentral, 3 Zi., Kü., Diele, Bad,

ruhige, helle Whg., 70 m², ab
1.10.12 frei, 290,-E + NK + MK,
% (0 50 21) 6 15 62, 18 - 20 Uhr

Stolzenau: EG, 4 ZKB, WC, Blk.,
Grg., Kellerrm., Bad/WC neu,
% (057 61) 71 69

Haßbergen, 3 ZKB, 86 m² ab so-
fort, Bad mit Dusch u. Wanne,
neue Öl-Hzg., Parkplatz, große
Rasenfläche, Sat-TV, rollstuhl-
gerecht, keine Haustiere, KiGa
u. Schule im Ort, NM E 369,-,
NK ca, E 155,-, Garage 25,-, MS
E 740,- % (0 50 71) 81 82 oder
(01 51) 12 59 74 02 oder e-Mail:
helmut.clever@web.de

Moderne Wohnung: 3 ZKB, EBK,
Gäste-WC, Carport u. Terrasse,
71 m² im Zentrum Liebenau,
Niedrigenergiehaus, Bj. 2010,
% (0 50 23) 9 00 01 08

Haßbergen: 3 ZKB, 115 m² Whfl.,

Blk, kl. Garten, 420,-E KM +
Grg. + NK, % (01 72) 6 67 26 52

4-Zimmer-Wohnung
5 Zi.-Whg., 135 m², Ni-City, Bal-

kon, 2 x bad, 650,- E + NK
ruh.Lage, % (01 76) 96 69 00 78

Nbg. Alph.: ZFH, DG, 80 m²,
4 ZKB, EBK, G-WC, Balk., Grg.,
ab 01.10.12, % (01 71) 8 30 37 66

Stöcksen, 5 ZKB, 150 m², an ru-
higer Waldlage % (0 51 65) 17 66

Nienburg am Lehmwandlunsgra-
ben 6, 6. St. Lift, 82 m², 4 ZKB,
Gäste-WC, Südbalkon,
% (050 21) 92 06 66

Nähe Stolzenau: Ruhige 4 Zi, Kü.
Bad m. Wa. u. Du., 104 m², La-
minat u. Fliesen % (057 61) 22 71

Leese, EG-Whg., 99 m² Wfl.

2 ZKB, Essdiele, Gäste-WC, Ab-
stellraum, Gartennutzung, reno-
viert, frei ab 1. August 2012
% (01 51) 12 13 99 69

Loccum: 4 ZKB, 120 m², zentr. La-
ge, G-WC, Abstellrm., Garten-
nutzung, Garage, sep. Eingang.
% (01 52) 09 84 43 70

Nienburg: 4 Zi. OG-Whg., Blk.,
Kü., Bad, 80 m², san. u. ren., gr.
Kellerr., KM 342,-E + NK + MK,
auf Wunsch Garage 31,-E , keine
Hunde! % (05021) 911113 ab 19h

Petershagen-Wasserstr.: 4 ZKB,
G-WC, 1. OG, 135 m², völlig neu
saniert, Balkon, Keller, Garage,
Garten, Öl-Zentralheizung,
ab 01.09.2012 zu vermieten,
KM 480,- E + NK,
% (01 73) 8 36 13 16 ab 18 Uhr

4 ZKB, ca. 100 m², Kleintierhal-
tung mögl., im Raum Stolzenau
% (01 70) 4 71 72 71

Gewerbliche
Vermietungen

Raddestorf: Lagerhalle,

ca. 200 m², Miete 200E ab sofort
zu verm., % (05 71) 3 20 16 87

Ehemaliger Schleckermarkt in

Landesbergen zu vermieten. La-

denfläche 220 m², Preis VB,

% 0176/10006509

Nienburg/City, Gaststätte

zu verpachten, 160 m², zu sofort,
% (0 50 21) 1 88 18

Häuser
Pennigs./Hesterberg, klein. Haus,

110 m², auf. d. Bauernh,. günst.
zu vermieten, ab 01.10.2012
% ( 0 50 28 ) 2 03

Ortsrand Leese: EFH, 110 m²,
Bj. 1953, 4 ZKB, Keller, 2 Grg.,
1600 m² Grdst., ab 1.10. frei, KM
450,- E ,% (01 73) 2 01 04 42

Haus in Petershg./Wasserstraße,
3 Bäder, 5 ZKB, HWR, 140 m²,
Do.-Grg., 650,- E KM, ab 01.08.
% (0 57 68) 9 60 77 33 od.
% (01 70) 1 87 60 27

Stolzenau: RMH, 4 ZKB, G-WC,

Keller, kl. Garten, kurzfristig zu
vermieten % (01 62) 4 49 27 57

Uchte: Haus, 4 ZKB, ca. 125 m²,
mit Garten, unterkellert, Terras-
se + Dachterrasse, ab 01.10.12,
500,- E, + NK + 2 MMK,
% (01 71) 6 73 65 11

Wohnhaus zw. Nbg. und Stolze-
nau, 850 m² Grundst., 2 Garagen
u. Nebengeb., ca. 75 000,- E

% (01 75) 7 60 78 31

200 m² Wohnhaus Haßbergen:
7 Zimmer, Küche, Du., Bad,
2 Garagen, Kachelofen, Gashei-
zung, 560,- E + NK + Kaut.,
% (01 71) 8 64 76 43

Mietgesuche
Polizeischüler (22 J.) sucht WG-

Zi. od. 1 Zi,-Whg. in Nbg.
Innenstadt bis 200,-E KM.
% (0 58 32) 64 52

Lehrer sucht Whg. Junger Lehrer
sucht Whg. bis 450 €, mögl.
zentral in Nienb., EBK muss,
WaMa wäre gut, ab Mitte/
Ende Aug.
% (01 76) 23 77 50 60
robert.kerlin@gmx.de

EG-Whg. od. EFH ab 90 m², Gar-
ten, Garage, im Rm. Rohrsen-
Gandesbergen v. Ehepaar m.
Hund zur Miete ges. ab 01.09.12
od. früher % (05023) 26 79 ab 18

2-Zimmer-Wohnung
Nienburg: Su. zum 01.10. od. spä-

ter 2 ZKB, ca. 55 m², evtl. Balk.,
m. Garage, % (0 50 21) 91 58 77

Angestellte im öffentl. Dienst

sucht 2-3 Zi.-Wohnung mit
EBK und Garage oder Carport
in Holtorf/Erichshagen.
% (01 73) 4 23 56 02

3-Zimmer-Wohnung
Suche 3 ZKB, ca. 85 m², Parterre

in Uchte /Stolzenau
zum 1.09.12, % (0 57 63) 15 29

Junges Beamtenpaar su. 3-4 ZKB,
Balkon/Garten in Nienburg,
% (01 77) 7 64 80 43

Nienburg-stadtnah: Su. Top-Whg.,
gute Lage, 60-70 m², ab Aug./
Sept. 2012, % (0 59 61) 76 95

Gewerbliche Mietgesuche
Wohnung oder Haus für Entspan-

nungsmassage gesucht.
% (01 73) 6 20 58 87

Häuser

Arzt mit Hund sucht
EFH od. DHH zum 01.09.12
im 10 km Umkreis zum KH
Nienburg % (0 51 41) 70 91
03 ab 17:00 Uhr
udojantzen@yahoo.de

Leintor, 2 Zi. EG-Whg. plus Sou-
terrain, ca. 68 m², Bad, Gargen-
stellpl. KM 340,- E + 100,- NK +
MK z. 1.10 % (0 40) 51 55 65

Ob Killer oder Kommissar –

ihm nimmt man alles ab.

Bestürzend authentisch:

MATTHIAS KOEBERLIN

im harten, guten Thriller

„Die Braut im Schnee“

nach Jan Seghers’ Buch

Alles-
könner

Nr.82012

www.rtv.de

Starke Fortsetzung

Die Rache der

Wanderhure
Alexandra Neldel überzeugt

rtv-Preisrätsel

Gewinnen Sie
Ihr Traumauto!
Oben ohne oder mit?

Sie entscheiden!

Das Fernsehmagazin Ihrer Zeitung

25.2.–2.3.
DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

IMMER WIEDER FREITAGS ...
... erhalten unsere Leser das informative RTV-Magazin zusätzlich
zum täglichen Fernsehprogramm in ihrer Heimatzeitung.
Neben der TV-Übersicht bekommen sie Preisrätsel, Kochrezepte,
Reisetipps und jede Menge Unterhaltung.

Annahmeschluss
… für Ihre

Familienanzeige
ist jeweils 14.30 Uhr
am Vortag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Ihre private

Kleinanzeige
können Sie völlig unkompliziert
im Internet aufgeben.

Einfach unter www.DieHarke.de
registrieren und schon
kann es losgehen.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

. . . .
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T I N T E C O G M B H
M E T A L L T E C H N I K
IM DORFE 6 · 27318
H I L G E R M I S S E N
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W W W . T I N T E C . D E

G A N Z H E I T L I C H E
B L E C H T E C H N I K
Hochwertige, ganzheitliche Blech- und Profil-Verarbeitung mit anspruchsvoller, handwerk-
licher Ausrichtung sowie zertifizierte Schweiß-Baugruppen sind unsere augenblicklichen
Fertigungs-Schwerpunkte. Mit ca. 55 Mitarbeitern und bester Maschinen- und System-
Ausstattung bieten wir ausbaufähige und sichere Arbeitsplätze.

Wir expandieren und suchen weitere Mitarbeiter(innen):

QUALITÄTSKONTROLLEUR/LOGISTIKER
Voraussetzungen:
Fundierte handwerkliche Ausbildung und Erfahrung im Beruf und in der
Anwendung von Normen und Richtlinien, möglichst in Verbindung
mit EDV-gestützter Reklamationsbearbeitung

WIG-SCHWEISSER und BLECHSCHLOSSER
für Edelstahl, Stahl und Aluminium

KONSTRUKTEURE/TECHNISCHE ZEICHNER
mit SolidWorks- und TruTops-Erfahrung

ABKANTER
für CNC-gesteuerte Trumpf-Maschinen

MASCHINENFÜHRER
für Trumpf-Laserschneidanlagen

METALLSCHLEIFER/
POLIERER
für Edelstahlbauteile

Schicken Sie uns Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen.

Wir sind ein mittelständischer Betrieb im Landkreis Diepholz mit traditioneller
Landwirtschaft und erneuerbare Energien und betreiben den kontrollierten Anbau
von Spargel, Erdbeeren, Kulturheidelbeeren und Bohnen.

Für unser Team suchen wir ab sofort in Vollzeit, vorwiegend für den Bereich Ackerbau, einen ausge-
bildeten

Landwirt oder Landmaschinenmechaniker (m/w)

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an:
Thiermann Gartenbaubetriebe GmbH & Co.KG
Scharringhausen 23 ! 27245 Kirchdorf
Tel. 04273/9320-0 ! E-Mail: info@thiermannspargel.de

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

Wir suchen zum 1. August 2012

Auszubildenden
zum Maler/Lackierer (m/w)

Bewerbungen bitte an:

Hülsstr. 12d · 31608 Marklohe/Oyle
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871Nienburger Zeitung von 1871

Zeitungszusteller/in
gesucht!

Holzbalge
zum 1. September 2012

Urlaubsvertretung für

Rehburg-Loccum
Höfen

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke von Montag bis
Samstag frühmorgens aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Kfz-Mechatroniker (m/w)
Schwerpunkt VW, Audi, SEAT, ŠKODA.

Aussagekräftige Bewerbungen bitte an:

MEISTERWERKSTATT

Mindener Landstr. 21 · Nienburg · Tel. (0 50 21) 6 68 86
Mo.– Fr. 9.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

AUTOBEDARFAUTOBEDARF

www.TurboTecRSRS.de

40 Jahre40 Jahre
1972 – 2012
1972 – 2012

Kaiser & Kühne entwickelt und produziert Qualitätsprodukte
für den öffentlichen und privaten Spielplatzbereich.

Wir suchen einen

Ihre Aufgaben:
6 Technische Konstruktion von Spielgeräten
6 Erstellung von Konstruktionsunterlagen für die Produktion
6 /&SQS ;AT E@N;BSA<*<O@A :@A 3A=<*MM*<O@A=?M8ASA
6 2M8>;AQ <SUPAO=UPS> ES<*OM= BO< 2;ATSA ;AT 1OSRS>*A<SA

3P> />@'MJ
6 Konstrukteur, Maschinenbautechniker oder

technischer Zeichner
6 C;<S 2@A=<>;N<O@A=NSAA<AO==S OB GS>SOUP 0*=UPOASAV*;
6 2SAA<AO==S BO< H;<@FHE ;AT 3A:SA<@>

+O> R>S;SA ;A= *;R 3P>S *;==*QSR8POQSA ,A<S>M*QSA BO<
Angabe von Gehaltsvorstellung und Verfügbarkeit.

Kaiser & Kühne Freizeitgeräte GmbH
3B .7TM@P ! $W#$" D9=<>;?
-SM4 ("$!")K#%!5(
S5B*OMJ ?S>=@A*MIN*O=S>5N;SPAS5?M*94U@B

Konstrukteur/Techn. Zeichner (m/w)

Sie sind kontaktfreudig, Ihre Stimme lächelt am Telefon und
durch Ihre kaufmännische Ausbildung sind Sie auch in der
Büroorganisation fit. Idealerweise haben Sie auch Versiche-
rungskenntnisse. Dann freuen wir uns auf Ihre schriftlichen
Bewerbungsunterlagen.

Concordia Service-Büro Steven Jochmann
Lange Straße 2 · 27245 Kirchdorf · Telefon 04273/9794944
steven.jochmann@concordia.de

Zur Verstärkung unseres Service-Büros suchen wir eine/n

Büromitarbeiter m/w
für 15 Stunden/Woche

Zahntechniker/in
(auch Teilzeit möglich)

Eigenmotivation, Leistungsbereitschaft und Liebe zum Detail
wird bei uns hoch belohnt.
Auf ein persönliches Vorstellungsgespräch freuen sich
Dr. Gerd Becker, Dr. Volker Stückmann und D.D.S. (IR)
Farshid Mosaffari.

www.zhz-minden.de / info@zhz-minden.de

Wir suchen ab sofort oder später eine/n engagierte/n

Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n
zur Erweiterung unseres Praxisteams.

Über Ihre Bewerbung freuen sich

Christian Specht und
Katherina Specht-Kriemelmeyer

Praxis für Zahnheilkunde
Nienburg · Hinter den Höfen 10 · Telefon (0 50 21) 1 44 33

info@zahnspecht.de · www.zahnspecht.de
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Zeitungszusteller/in
gesucht! Sie sind mindestens 18 Jahre

alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke am Sonntag
bis 11.00 Uhr aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

am Sonntagam Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Nienburg/
Nordertor
zum nächstmöglichen Termin

Loccum
zum nächstmöglichen Termin

Weher Str. 240 · 32369 Rahden
Tel. 0 57 71 / 6 08 61-0
Fax 0 57 71 / 6 08 61-55 55
info@pflegeheim-haus-rose.de
www.pflegeheim-haus-rose.de

Alten- und Pflegeheim

Haus Rose GmbH

Wir suchen Sie...
...Helfer mit Herz und Teamgeist!

Werden Sie Mitarbeiter in unserem Team!
Zur Verstärkung suchen wir:

Jahrespraktikanten für die
Ausbildung zum Altenpfleger (m/w)

Sie suchen Perspektiven – dann kommen Sie zu uns!
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mehr unter 0511/646896 80
Römpler GmbH Industriepark 4

56291 Wiebelsheim
e-mail: job@fenster.org

Römpler.Fenster.Türen

Verkäufer (m/w)

Wir bauen die Verkaufsregion, in
der Sie als unser neuer

im Außendienst wohnen, jetzt
weiter aus.

Ihre Chance:
Unser Team in Hannover freut sich
auf Sie

Ihre Aufgabe:
Sie verkaufen unsere hochwertigen
Fenster und Türen preisaktiv beim
privaten Bauherrn und Bauträger

Ihr Profil:
Sie können technische Produkte
überzeugend verkaufen
Sie gehen gern auf Menschen zu
und haben Spaß am Akquirieren
Sie treten sicher und seriös auf

Ihre Zukunft:
sicherer Arbeitsplatz mit
Festanstellung und Perspektive
ein interessantes Leistungspaket
mit Grundgehalt, Pkw und Zulagen
sorgfältige Einarbeitung:
alles selbstverständlich bei uns!

Ihre Bewerbung? Wir sind gespannt!

Mitarbeiter auf 400 E -Basis für
Baumfällarbeiten gesucht. Hö-
hentauglichkeit u. Motorsägen-
schein AS Baum II zwingend
Vorraussetzung. FS Kl. CE wün-
schenswert. % (0 57 65) 3 17

Zweite Verkaufskraft für Backwa-

ren/Wochenmarkt Nienburg, sa.

v. 9.00 Uhr - 13.30 Uhr gesucht.

Tel. ab Montag 0174/6554020

Auszubildende/r
zum 1. 8. 2012 gesucht!

Schriftliche Bewerbung bitte an
Hairkiller Nienburg

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 41
31582 Nienburg

Telefon (0151) 58592081

Frauenhaushalt su. weibl. Garten-
hilfe mit „grünem Daumen“,
kein Rasenmähen,
Nähe Wietzen/Blenhorst,
% (0 50 22) 8 91 02 70

Su. aus Krankheitsgründen drin-
gend einen rüstigen Rentner od.
Ähnliches für Gartenabrbeiten
in Balge OT Dolldorf für mind.
1x wöchentl. Anfragen unter:
% (01 72) 5 13 14 76

Su. für sofort zuverl. Mitarbeiter
auf 400,- E Basis für Arbeiten
rund ums Haus, mit Führer-
schein, % (0 57 64) 94 29 66 od.
% (01 62) 4 34 64 94

Lohnsteuerhilfeverein
sucht Steuerfachleute für
Arbeitnehmersteuern Bestands-
übernahme möglich Vereinigte
Lohnsteuerhilfe e.V. Ansprech-
partner: Olaf Meier
www.VLH-Job.Info % (0 51
32) 8 21 48 20
olaf.meier@vlh.de

Reinigungskraft/Haushaltshilfe

zu sofort in Stöckse gesucht.
Privat, 2 x wöchentl. vorm. je
3 Std., gewerbl. 1 x wöchentl.
2 Std. % (0 50 26) 90 02 20 od.
(01 72) 5 77 71 11
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Old Chapel Five
- Haßbergen -
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21. Singing Pub
- Irish-Scottish-Folk-Festival -
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Vorverkauf: Sparkasse + Volksbank Haßbergen + www.hassbergen.de + Abendkasse
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Sommerlicher

Musikabend
des

Gymnasiums Stolzenau

am Dienstag, dem 10. Juli 2012,
um 19.30 Uhr

in der Dreifachsporthalle
am Ravensberg in Stolzenau

* Chormusik aus dem Pop- und Musicalbereich

* Jazz und Rock mit der Bigband

* Originalwerke und Bearbeitungen
mit dem Jugendblasorchester und dem
Blechbläserensemble

Leitung:
J. Graf R. Munk U. Groeneveld

C. Möller C. Sprick

DIE HARKE Sparkasse Nienburg

Eintritt frei!
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Der Überblick...Der Überblick...
... über viele schöne Veranstaltungen... über viele

im norddeutschen Raum

DIE HARKE · Medien-Service-Center · Lange Straße 74 · NIENBURG · Telefon (0 50 21) 91 40 34

Ticket-Hotline(0 50 21) 91 40 34Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 9.00 -
18.30 Uhr
Sa. 9.00 -
13.00 Uhr

VerschenkenVerschenken
SieSie

Entertainment!Entertainment!

GUTSCHEIN
aus dem Kartenshop
Ihrer Tageszeitung

DIE HARKE

„Angaben ohne Gewähr“
(Stornierungen/Rückgabe/Umtausch nur bei Absage oder

Verlegung der Veranstaltung möglich)

H A N N O V E R
GARTENTHEATER HERRENHAUSEN
William Shakespeares
Ein Sommernachtstraum 03.–24.08.2012
Kombinierte Eintrittskarten „3-Gänge-Menü-Musical“ buchbarKombinierte Eintrittskarten „3-Gänge-Menü-Musical“ buchbar

TUI Arena:
Mario barth –
Männer sind schuld, sagen die Frauen 13.09.2012
Marius müller-westernhagen 21.09.2012Marius müller-westernhagen 21.09.2012
Cirque Du Soleil: Michael Jackson –
The Immortal World Tour 28.11.2012
DIE TOTEN HOSEN 11.12.2012

AIDA Night of the Proms 20.12.2012AIDA Night of the Proms 20.12.2012
SILBERMOND – HIMMEL AUF – Tour 2012 22.12.2012
ICE AGE LIVE!ICE AGE LIVE! Ein mammutartiges Abenteuer 18.–20.01.2013
APASSIONATA – Freunde für immer 26./27.01.2013
BÜLENT CEYLAN 31.01.2013BÜLENT CEYLAN 31.01.2013
PUR 20.02.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-Die große NDR-1-Niedersachsen-
STARPARADE 2013 24.02.2013STARPARADE 2013 24.02.2013

Theater am Aegi:Theater am Aegi:
MAYBEBOP – 10 Jahre gute Freunde/MAYBEBOP – 10 Jahre gute Freunde/
Ein Gala-Abend mit Überraschungsgästen 17.10.2012Ein Gala-Abend mit Überraschungsgästen 17.10.2012
The DublinersThe Dubliners 
– Irlands berühmteste Folk-Gruppe 07.11.2012– Irlands berühmteste Folk-Gruppe 07.11.2012
Olli Dietrich 11.11.2012
Die Maite-Kelly-Revue 12.11.2012Die Maite-Kelly-Revue 12.11.2012
HERMAN VAN VEEN 15./16./17.11.2012
Markus Maria Profitlich 28.11.2012
Maybebop –Maybebop –
Weihnachtsprogramm „Schenken“ 20./21.12.2012Weihnachtsprogramm „Schenken“ 20./21.12.2012
Baumann & Clausen 27.12.2012
The Blues Brothers – Die Orginal-The Blues Brothers – Die Orginal-
produktion vom Londoner West End 11.01.2013produktion vom Londoner West End 11.01.2013
Alexander Herrmann –
Sterneküche durchgedreht! 29.01.2013
Glenn Miller Orchestra 07.02.2013
TAO – Die Kunst des Trommelns 08./09.02.2013
Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013
Massachusetts – Das Bee Gees Musical 28.02.2013
Musical Starnights 01.03.2013Musical Starnights 01.03.2013
VOCA-PEOPLE 05./06.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 20.03.2013Affären – Die Jubiläumstournee 2013 20.03.2013
SHADOWLAND 02.–07.04.2013
The Ten Tenors 16.–19.04.2013
Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013
Ralf Schmitz: Schmitzpiepe 14.09.2013Ralf Schmitz: Schmitzpiepe 14.09.2013

AWD-Hall:
Katie Melua 26.10.2012
Deep Purple 17.11.2012Deep Purple 17.11.2012
Runrig 28.11.2012
Motorhead/Special Guest: Anthrax 04.12.2012Motorhead/Special Guest: Anthrax 04.12.2012
Kaya Yanar 15.12.2012
DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013
Horst Lichter „Jetzt kocht er auch noch“ 08.03.2013
MILITÄR- U. BLASMUSIKPARADE 2013 17.03.2013
PAUL PANZER
Hart Backbord – Noch ist die Welt zu retten! 13.04.2013
Atze Schröder – SchmerzfreiAtze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013

Capitol:
SABATON 07.09.2012
LUCA HÄNNI & BAND – LIVE ON TOUR 05.10.2012
DONOTS 17.10.2012
SÖHNE MANNHEIMS 21.10.2012
GAYLE TUFTS 21.11.2012
WISE GUYS 23.11.2012
Völkerball 07.12.2012Völkerball 07.12.2012
Ingo Appelt 16.12.2012
STANFOUR 19.12.2012
LOTTO KING KARL 25.01.2013

Kuppelsaal:
Max Raabe & Palast Orchester 09./10.03.2013
Anne-Sophie Mutter & London PhilharmonicAnne-Sophie Mutter & London Philharmonic 19.04.2013
Cecilia Bartoli 06.06.2013

B R E M E N
Musical-Theater:
RENE MARIK KasperPop 02./03.11.2012RENE MARIK KasperPop 02./03.11.2012
Roncalli’s Circus meets Classic:
Väterchen Frost 25.–31.12.2012
SHADOWLAND 16.–20.01.2013
VOCA-PEOPLE 22./23.01.2013
Mother Africa – Circus der Sinne – Umlingo 07.02.2013Mother Africa – Circus der Sinne – Umlingo 07.02.2013
Das Phantom der Oper mit Deborah Sasson 08.02.2013
MAX RAABE & Palast Orchester 18.02.2013
A Spectacular Night of Queen 20.02.2013
Massachusetts – Das Bee-Gees-Musical 23.02.2013
Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013
The 12 Tenors 05.03.2013
The Ten Tenors – Double Platin Tour 2013 09.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 11.03.2013Affären – Die Jubiläumstournee 2013 11.03.2013
Rock the Ballet 15./16./17.03.2013

Pier 2:
Söhne Mannheims 24.10.2012
Hagen Rether – Liebe 26.10.2012
20 Jahre SUBWAY TO SALLY – Eisheilige Nacht– Eisheilige Nacht 29.12.2012
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 11./12.01.2013
Steffen Henssler –
„Meerjungfrauen kocht man nicht!“ 30.01.2013„Meerjungfrauen kocht man nicht!“ 30.01.2013
Johann König
– Feuer im Hause ist teuer, geh raus 21.09.2013

ÖVB-Arena + Messehalle 7
ICE AGE LIVE! Ein mammutartiges Abenteuer 16.–18.11.2012
DEEP PURPLE 16.11.2012
DIE TOTEN HOSEN 21.11.2012
DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012
APASSIONATA – Freunde für immer 01./02.12.2012
Silbermond – Himmel auf – Tour 2012 04.12.2012
AIDA Night of the Proms 11.12.2012
Kaya Yanar 13.12.2012Kaya Yanar 13.12.2012
BÜLENT CEYLAN – Wilde Kreatürken 15.12.2012
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 24.01.2013

Musikschau der Nationen 25.–27.01.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-Die große NDR-1-Niedersachsen-
Starparade 2013 10.02.2013Starparade 2013 10.02.2013
PUR 17.02.2013
Atze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013Atze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013
JAMES LAST – The Last Tour 2013 21.04.2013

Die Glocke:
Olli Dittrich – „Das wirklich wahre Leben“ 03.10.2012Olli Dittrich – „Das wirklich wahre Leben“ 03.10.2012
Herman van Veen 01./02./03.11.2012
Die Amigos 04.11.2012Die Amigos 04.11.2012
The Dubliners – 50 J. Jubiläumstour 08.11.2012
HORST LICHTER – Jetzt kocht er auch noch 02.12.2012
Baumann & Clausen 29.12.2012
The Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013The Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013
Götz Alsmann & Band – Paris! 18.04.2013
Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013

M I N D E N
KAMPA-HALLE:
KAYA YANAR 26.10.2012
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 22.11.2012
Bülent Ceylan – Wilde Kreatürken 19.01.2013Bülent Ceylan – Wilde Kreatürken 19.01.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 14.04.2013

F E S T I V A L S
Mera Luna Festival 2012 11.08.2012
Highfield Festival 2012 19.08.2012Highfield Festival 2012 19.08.2012
Bootboohook 2012 24.08.2012

M U S I C A L S & S H O W S
Hamburg:
Der König der Löwen ganzjährige TermineDer König der Löwen ganzjährige Termine
TARZAN ganzjährige Termine
S I S T E R A C T Termine noch bis Ende August 2012S I S T E R A C T Termine noch bis Ende August 2012
ROCKY – Das Musical Der Vorverkauf läuft!

NEU imVorverkauf

Bremen: ÖVB-Arena
16.-18. November 2012
Hannover: TUI-Arena
18.-20. Januar 2013

ICE AGE live!

Tiermarkt

1,2 Stockenten zu verschenken.
% (05074)229 nach 18 Uhr

Stroh gesucht, kl. Bunde, kein
Roggen. % (0 57 65) 94 27 60

Süße Katzenbaby´s abzugeben.

% (0 50 21) 91 39 99

King, Strasser u. Brieftauben in
blau, schwarz u. rotfahl zu
verk., % (0 57 65) 15 85 od.
(01 75) 4 60 66 81

Jungkatzen (Mai geboren) zu ver-
schenken, % (0 50 26) 12 13

30 Rundballen Heu, Ernte 2012,
140 cm Durchmesser,
% (0 57 61) 23 40

Verk. Heu in Rechteckballen,

% (01 74) 7 90 53 53

Maikatzen, stubenrein, zahm, an
Hunde gewöhnt, gegen Schutz-
gebühr abzugeben verschenken
% (0 50 37) 29 69 ab 16 Uhr

15 kl. Heusilage-Quaderballen,
Stck. 30,- E , % (0 50 21) 6 41 13

Ausdrucksstarke 3 jäh. Stute

gute Grundgangarten, Schmied,
Verladen kein Problem
% (01 60) 7 82 88 68

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Mattern/StolzenauJanett Mattern/Stolzenau
Termine: (0 57 61) 72 62Termine: (0 57 61) 72 62
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Vermisst in Pennigsehl: Graugeti-
gerte Kater, 1 J. alt, rotes Halsb.
m. Klöckchen, Hinweise an:

% (0 50 28) 90 02 58

Unterricht

Ferienkurs
99€ jetzt gratis*

0800-19 4 18 19Gratis-Hotline:
www.schuelerhilfe.deMo.-Fr. 8–20 Uhr

Nienburg • Bismarckstr. 7 • Zufahrt Parkplatz •
05021 /19 4 18

* 1. Gültig nur bei Anmeldung für mindestens 6 Monate
Einzelnachhilfe in kleinen Gruppen (je nach Standort
99 € bis 166 €/Monat [UVP]).

2. 1 Ferienkurs = 10 Unterrichtsstunden, 99 Euro (UVP);
es erfolgt eine Verrechnung mit dem Schulgeld für
den 1. Monat Nachhilfe gem. Punkt 1.

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Verschiedenes

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Fensterputzer
privat und gewerblich
Telefon (05021) 917554

Ich spritze wie ein Mann % (01 73)
7 42 64 47 o. (0 51 37) 12 84 82

Dachausbau
Dachboden-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Bekanntschaften

. . . .



... weil ich schöner wohnen will!

www.hammer-heimtex.de

... weil ich schöner wohnen will!
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SSV
S o m m e r- S c h l u s s - V e r k a u f b i s 18 . 0 8 . 2 0 12

KOLLEKTIONS-
WECHSEL

Jetzt NEU!

Einkaufen – Punkten –

Prämien kassieren!

Mit DeutschlandCard.

www.deutschlandcard.de

Satin-Bettwäschegarnitur, 
verschiedene Dessins, 100% Baumwolle, 
Kissenbezug ca. 80x80 cm, Bettbezug ca. 135x200 cm.

Kopfkissen „Petra“,
gefüllt mit ca. 750 g
Polyester-Hohlfaser,
ca. 80x80 cm. 5.-5.-5.-

44.99

Sie sparen über 50%
19.9919.9919.9919.99

Kopfkissen „Petra“,

7.99

je

MICROFASER

SSV

WECHSEL

44.

Sie sparen über 50%
11911111911111911970%707070%%

JETZT

7070
SPAREN

bis 
zu

Bodenbeläge • Farben • Tapeten • Badausstattung • Gardinen • Bettwaren • Matratzen

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Sulingen

27232 Sulingen
Steinstraße 20 • Tel. 04271/953193
Mo-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Nienburg

31582 Nienburg
Mindener Landstraße 48 • Tel. 05021/2347
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr
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GebrauchteGebrauchte
ausaus

unsererunserer
AutoarenaAutoarena

Südring 2 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 97 62-0
www.autohaus-suedring.de

Nissan X-Trail 2.0
4x2
103 kW, 56.750 km, 10/06 EZ,
schwarz 10.650 €

Opel Astra 1.8
Elegance Automatik
92 kW, 89.500 km, 04/05 EZ,
silbermetallic 7.999 €

Toyota Yaris Verso, Bj. 06/01,
173.000 km, 5-tür., blau-met.,
Autom., TÜV neu, 2.500 €.
% (0 50 21) 91 54 51
ab 16 Uhr

Ford

Ford Focus Turnier 1,8

Turbo-Diesel. 1. Hd., Bj. 10/
2002, 215tkm, Klima, TÜV/AU
10/13, gepflegt 2.200 E.
% (05 11) 85 15 62 Firma

Lancia

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de " (0 42 40) 93 11-0

Mitsubishi

Mitsubishi Colt, EZ 09/10, 15
Tkm, 1. Hd., Klima, Scheck-
heft, unfallfrei, Garantie uvm.
% (0 42 72) 96 31 21

Opel
Corsa C, 5-türig, Bj. 02, 78 Tkm,

VB 4500,-E . % (0 57 61) 13 93

Astra Kombi, Bj. 96, 75 PS, grüne
Plak., TÜV/AU neu, div. Neut.,
AHK, ZV, GSHD, tech./opt. top,
Pr. VS, % (0 50 25) 15 62

Renault
R 19, Cabrio; Bj. 95, 103 PS, TÜV/

ASU 13, 130Tkm, gt. Zust. fahr-
bereit, 1 500,- E VB
% (050 21) 9 03 99 04

Clio GT 3, Ez. 12/09, 94 Kw, Navi,
el. GSD, 8-fach ber., ca. 33 Tkm,
VB 12500,- E ,% (0 50 74) 16 89

VW
Polo 9 N, EZ 02/05, 1400 ccm, 75

PS, 99Tkm, TÜV 13, silbermet.,
3-türig, div. Extras, VB E 4 990
% (01 72) 5 47 07 77

Vento 1,8, Bj. 96, 5-türig, TÜV/AU
06/14, AHK, 75 PS, VB 2500,-E .
% (0 57 61) 13 93

KFZ-Zubehör Verkauf
4 Sommerreifen Bridgestone B391

auf Stahlf., 175/65 R15 (E11)
Dot 70JU T 4010, ca. 9 Tkm, Pr.
VS, % (0 50 74) 5 82

Automarkt-Ankäufe
Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Campingfahrzeuge

Suche Ruder- oder Schlauchboot

alles anbieten% (0163) 1477829

Campingfahrzeuge
Ankauf

Anglergemeinschaft sucht Wohn-

wagen oder Wohnmobil.

Bitte alles anbieten auch
mit Mängeln.
% (01 62) 3 41 33 22

Krafträder
Yamaha XV 750 Virago, EZ 3/95,

55Tkm, o. TÜV, 1 900,- E VB
% (042 54) 82 02

Rex-Roller 25 Kmh, 1 Jahr alt,
Zust., wie neu, 500,- E VB
% (015 22) 1 45 72 96

Roller Kymco Super 8, Bj. Ende
2010 Pr. VS,% (0170) 47 172 71

Yamaha XJ 600, Bj. 91, TÜV
04/13, 26100 km, Reifen/Batterie
neu, guter Zust., VB 1500,- E ,
% (01 74) 9 11 12 48

Maschinenmarkt
Verkauf

Arbeitsscherenbühne, 8,60 m
Arbeitshöhe mit verschiebbarer
Plattform. % (01 72) 2 33 57 52

3 m Frost Federzinkengrubber, +
5 800 ltr. Bauer Güllefass.%
(01 70) 4 71 72 71

Landmaschinen
Ankauf

Suche Schlepper-Trecker u. An-

hänger/Kipper, auch rep. be-
dürftig od. defekt. %(05071) 779

Suche Trecker, 55 - 65 PS

mit Allrad u. Frontlader, Mäh-
werk 1,40m - 1,80 m und Heu-
wender. % (01 52) 29 07 85 40

Suche gebraucht zu kaufen:
Korngebläse, Drillmaschine,
Düngerstreuer, Miststreuer,
Mischer, Mühle u. Grubber,
% (01 51) 27 16 70 50

Landmaschinen
Verkauf

Fahr Trecker Bj. 1960
2999,- € VB,
% (01 75) 5 61 13 83

Fachwerkschuppen 5x7 m,
Viehanhänger für PKW,
Rinderfangwagen, Pr. VB,
% (01 60) 98 65 08 81

Automarkt

Familienanzeigen in DIE HARKE

Weltweit sind die Folgen der
Finanzkrise spürbar. Am schlimms-
ten trifft es die Kinder. Unter dem
Schutzschirm von terre des hommes
erhalten sie, was sie am dringendsten
benötigen: eine gesunde Ernährung,
medizinische Versorgung und
eine Ausbildung.

Bitte machen Sie mit: Spannen
Sie mit Ihrer Spende einen
Schutzschirm für Kinder auf!

www.tdh.de

Ein
Schutzschirm
für Kinder

Ihre Lokalzeitung
ist vielfältiger!

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

. . . .. . . .



GRUPPE

Warum bis zum Schlussverkauf warten?

GROSSE
Schon
jetzt

Uchte, Mühlenstr. 14
Telefon: 05763/942648

AUFRÄUM-AKTION
SPORT-MARKEN-ARTIKEL

70 6070%60%505050%70 60 50
REDUZIERT!

Magro Warenhandels-GmbH + Co.KG, Am Mühlenberg 52, 31600 Uchte

Uchte, Mühlenstr. 14
Telefon: 05763/942648
Magro Warenhandels-GmbH + Co.KG, Am Mühlenberg 52, 31600 UchteMagro Warenhandels-GmbH + Co.KG, Am Mühlenberg 52, 31600 Uchte

Textil &
Schuhe
ab10,-€
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Wir haben geheiratet

Ina & Dr. Harald Schneider
geb. Eberst

Nienburg, 4. Juli 2012

Verloren
!! VERLOREN in HUSUM !!

Rehbg. Str. am 03. Juli !!! Auto-

schlüssel u. Schlüsselbund. Be-

lohnung !! % (0 50 21) 860 12 57

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar JASMIN
DELUXE und 18-20 sexy Girls

Sa. 14.7.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 14.7.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

i. 18. .2012: MEGA-GE L GANG-BANG-PARTY
M 7 I Ei. 18. .2012: MEGA-GE L GANG-BANG-PARTY
M 7 I E

mit dem scharfen Pornostar

CURLY ANN und 12- 4 Girls!1

NEU! Jola, 29 J., 80 DD u. Ewa,
28 J., blond, spitz wie Nachbars
Lumpi., Tel. (01520) 4422447

Neue Chance! 0 51 31- 4 67 68 87Neue Chance! 0 51 31- 4 67 68 87
Brandneu in Hoya! KATJA m. XXL nat. OW
Tel. 0 42 51/67 16 65, Hingste 35a! Ladies.de

NEU! MEE, 27 J., 75 D & SIDA, super Service,
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Veranstaltungen

Mardorfer
Trödelmarkt
Samstag, 14. Juli 2012

Parkplatz Pferdeweg
www.troedelmarkt-mardorf.de
Info: 01 77/2 68 50 56 oder (0 50 27) 90 22 90

Ferienhäuser
Dänemark, privat Ferienhaus zu

vermieten, % (0 50 21) 21 20

www.DieHarke.de

Herzlichen
Glückwunsch!

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder haben eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Das sind Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten

und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv

die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung

erfolgt durch erfahrene Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den verschiedenen Angeboten.
Sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an:

>> Kai O. Hauser
Telefon (05021) 966-433
E-Mail: k.hauser@dieharke.de

>> Kirsten Böning
Telefon (05021) 966-429
E-Mail: k.boening@dieharke.de

>> Angelika Krowicky
Telefon (05021) 966-420
E-Mail: a.krowicky@dieharke.de

Telefax (05021) 966-470

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer Seite bis
zu mehrseitigen Verlagsbeilagen oder Magazinen
in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.
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Leichtmetallbau · SchlossereiH.-W. RischAluminium-, Rauch- und Brandschutzelemente
Fenster und Türen in AluminiumGaragentore – ÜberdachungenHoysinghausenTelefon (0 57 63) 12 79E-Mail: risch-metallbau@t-online.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTel. 0 39 43 / 54 44-0Fax 0 39 43 / 54 44-34www.fentech.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTelefon 03943/5444-0Fax 03943/5444-34www.fentech.de

Gerüstbau + Verleih

Max-Planck-Str. 13 · 26919 Brake
Tel.: 0 44 01 / 98 00 97 · Fax: 0 44 01 / 98 00 99

Internet: www.bassenberg.com

Gerüstbau + Verleih

Auch hier waren wir derzuverlässige Gerüstbaupartner

BrüggemannDächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4
Telefon (0 50 23) 9 80 40

31618 Liebenau
Telefax (0 50 23) 98 04 22

Bedachungen aller ArtBauklempnerei
FassadenbekleidungIsolierarbeiten
Schieferarbeiten
Oyler Straße 3f · 31608 Marklohe · Tel. (0 50 21) 78 79 · Fax 6 36 37

www.strecker-bedachungen.de • E-Mail: info@strecker-bedachungen.de

WOLFGANG STRECKER GmbHDachdeckermeister

Wir erstellten die Kupferfassade!

Sorenkamp 18 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9783-0 · Fax (0 50 21) 29 96

Ihr Partner für: Beton- und Stahlbetonarbeiten · Maurerarbeiten
Altbausanierung · Schlüsselfertiges Bauen

ANZEIGENSPEZIAL

Im Laufe der vergangenenJahre waren die Nerven vonHans-Jürgen Meyer, Inhabervom Ingenieurbüro für Bau-wesen Meyer + Borcherding,zeitweise recht strapaziert.Was sich für ihn als Bauherrin ersten Projekt-Gesprächenso positiv angelassen hatte,entpuppte sich zu einer wah-ren Odyssee der Irrungen undWirrungen. Rund vier Jahrelang verzögerte sich der end-gültige Baustart des Objektes.Mehrere Klagen gegen dieStadt Nienburg zogen wieder-holte Änderungen des Bauan-

trages und der damit verbun-denen Planungen nach sich.Nach ersten Tiefbauarbeitenkam es zum erneuten Stopp,da im Boden archäologischeFunde auftauchten und einExpertenteam diese in lang-wieriger Kleinarbeit begutach-tete und archivierte. Auch dieKosten für die zweimonatigenArchäologiearbeiten von rund85000 Euro gingen zu Lastendes Bauherrn. „Insgesamt kannich die zusätzlichen Kosten, diedurch all die Verzögerungenentstanden sind, kaum bezif-fern. Es sind mehr als 250 000

Euro“, berichtet Hans-JürgenMeyer. Für ihn als gebürtigenNienburger war der Bau eineechte Herzensangelegenheit:„Es hat mich gereizt, diesenleeren Raum konstruktiv zufüllen und damit den Platz amSpargelbrunnen städtebaulichsinnvoll zu ergänzen.“
Gelungenes ErgebnisDas Durchhalten hat sich injedem Fall gelohnt. Dank derausgeklügelten Architekturfügt sich das große Gebäu-de absolut harmonisch in dasUmfeld ein. In einem inter-

Gelungener Mix aus Tradition und Moderne bestimmt
Architektur der neuen „Stadthäuser am Spargelbrunnen“

Nach dem Motto „Was lange währt, wird endlich gut“
nähert sich nach langjährigen Verzögerungen die Fer-
tigstellung des großen Bauprojektes am Nienburger
Spargelbrunnen. Ab Ende Juni wird die Innenstadt um
ein attraktives Gebäude reicher sein, das durch seine in-
teressanten Stilmittel besticht. Neben den großzügigen
Räumen einer Zahnarztpraxis befinden sich dort sechs
Wohnungen, die abgesehen von einer barrierefreien Ein-
heit alle bereits verkauft sind – und dies ohne den Einsatz
entsprechender Werbung.

Bauherr Hans-Jürgen Meyer ist mitdem Ergebnis sehr zufrieden.

Die Gebäudefront nimmt die Elementeder klassischen Stadtarchitektur auf.

Im hinteren Bereich entsteht durchdie Anordnung Hofatmosphäre.

.

.

.

.

berdachungenHoysinghausenTelefon6 37

GmbHDachdeckermeister

Glückwunsch!

Südring 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 97 62-0
Nienburger Str. 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 97 22 97

www.autohaus-suedring.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 20-jährigen Bestehen
und weiterhin

Zusammenarbeit.

Wir gratulieren und wünschen

weiterhin viel Erfolg!

Ihr vodafone-Partner in Nienburg –

ob geschäftlich oder privat.

vodafone Business Premium Store

Lange Straße 44/Ecke Georgstraße, Nienburg

Wir gratulieren herzlich
Seit 20 Jahren entwickeln wir Softwarelösungen für

ultramobile Computer im Außendienst. Unsere Systeme

„MobileOrder“ und „LeadTrack“ sind bei namhaften Kunden

wie CocaCola, Tchibo oder Langnese in Deutschland und

reich im Einsatz. Wir haben viele neue

r Verstärkung unseres Teams:

tingassistent (m/w)
Teilzeit

twickler (m/w)
oder freier Mitarbeit

-Praktikant (m/w)

eitsplätze in einem spannenden Zukunftsmarkt

rer kreativen Ideen
iertes Team, das Ihnen dabei hilft

iblen Arbeitszeitgestaltung
Kunden und Partnern im In- und Ausland

leistungsorientiertes Gehalt

Weserblick !

ausgeschriebenen Stellen (Aufgabenbereiche,

inden Sie unter www.3nconsult.com.

en, in unser Team zu passen? Dann zeigen Sie

uns mal, was Sie drauf haben! Bewerben Sie sich mit kompletten Unterlagen, aber bitte

ausschließlich per E-Mail. Alle erforderlichen Infos gibt´s im Internet.

Wir suchen

3n consult + organice GmbH
www.3nconsult.com

$$$ &+)% #,+'
/" .-*'+(!

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG

Zappenberg 6 · D-31633 Leese

Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Wir gratulieren
zum 20-jährigen Jubiläum.

ANZEIGENSPEZIAL

Mit dem Sprung in die Selbstständigkeit

vor genau 20 Jahren legte der Systemana-

lytiker Jens Führenberg den Grundstein

für einen beruflichen Volltreffer. Obwohl

der Nienburger zunächst allein mit einem

Büro im heimischen Dachboden starte-

te, war er aufgrund seiner bestehenden

Kontakte schnell mit Aufträgen gesegnet.

„Zu diesem Zeitpunkt habe ich die EDV-

Systeme mehrerer Unternehmen an ihren

verschiedenen Standorten optimiert und

war so sehr viel unterwegs. Oftmals war

ich zu der Zeit in den neuen Bundeslän-

dern, in denen damals alles im Umbruch

war“, berichtet Jens Führenberg, der sich

gern an diese spannende Zeit erinnert.

Kontinuierlich baute er das Geschäft

weiter aus, sodass ihm zunächst ein

Praktikant zur Seite stand und Mit-

te der Neunziger seine erste Aus-

zubildende mit von der Partie war.

„Ich war gerade privat und mit dem

Büro in ein Haus am Weserwall ge-

zogen. Kurze Zeit später klingelte

dort spontan Martina Hartwig, die

sich bei mir nach einem Ausbil-

dungsplatz für Bürokommunika-

tion erkundigte. Sie wurde mei-

ne langjährigste Mitarbeiterin“,

schmunzelt Jens Führenberg.

Bereits wenige Jahre später stand eine er-

neute Vergrößerung von 3n consult auf

dem Programm. Steigende Nachfrage

sowie die Idee, eine eigene Software zu

entwickeln, verlangten mehr Personal und

mehr Raum. Darum zog Jens Führenberg

Ende 1999 mit seiner Firma in die Wil-

helmstraße, in der im Jahr 2000 die neue

Software „MobileOrder“ realisiert wurde.

Hier ist der Name Programm, denn sie

ist quasi ein elektronischer Bestellblock

im Taschenformat für Mitarbeiter im Au-

ßendienst. Dabei wird
dieses System je nach
Branchen individuell
auf die Kundenbedürf-
nisse abgestimmt und
hat bei Bedarf auch ei-
nen Scanner für Bar-
codes integriert. Ein
weiteres, innovatives
Produkt made by 3n
ist das elektronische
Managementsystem
für Messekontakte
„LeadTrack“, das
den Firmen eine
äußerst schnelle
Bearbeitung der
Messegespräche

ermöglicht. „Wir bieten hierzu einen

Full-Service. So verleihen wir die kleinen

Geräte und organisieren bei Bedarf auch

geschultes Messepersonal“, berichtet Jens

Führenberg, der mit seinem Team seit Ja-

nuar 2010 in einem Büro in der Kleinen

Drakenburger Straße arbeitet. Natürlich

befindet sich die 3n consult + organice

GmbH in Sachen Hardware immer am

Puls der Zeit und bietet derzeit die Syste-

me für ihre Kunden auch auf den moder-

nen iPads an. Kerstin Degener

Das Team von 3n consult + organice:

Steffen Meyer (Softwareentwicklung),

Alexander Runge (Softwareentwicklung),

Heggi Reinmold (Buchhaltung),

Alicia Krahn (Innendienst),

Jessica Trenkenschuh (Marketing),

Astrid Petram (Marketing/Vertrieb)

und Jens Führenberg (v. l.).

Jens Führenberg mit mobilen EDV-Systemen

seit 20 Jahren auf Erfolgskurs

Jens Führenberg ist europa-

weit erfolgreich unterwegs.

Namhafte Top-Konzerne säumen die Kundenliste der

3n consult + organice GmbH, die Geschäftsführer

Jens Führenberg mit seinem Team auf internationaler

Ebene betreut. Mit der Entwicklung von innovativen

EDV-Systemen für mobile Auftragsabwicklung sowie

für ein mobiles Messekontaktmanagement hat sich

der Nienburger europaweit in der Szene einen Namen

gemacht. Klare Sache, dass Jens Führenberg seit der

Unternehmensgründung am 1. Juli 1991 voll auf Er-

folgskurs ist.

. . . .

Nienburg
979797 62626262-0-0

Nienburger Str. 9 ·Str. 9 · 3Str
Tel. (0 50

wwwwwwwwwwwwwwwwww.autohaus-suedring.de.autohaus-suedring.de.autohaus-suedring.de.autohaus-suedring.de.autohaus-suedring.de.autohaus-suedring.de

und weiterhin
Zusammenarbeit.r Verstärkung unseres Teams:

sistent (m/w)

Umzug:
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Seit einigen Wochen hat das
Nienburger Geschäft „Eisen-
bahneck“ nicht nur eine neue
Adresse, sondern auch ein
erheblich erweitertes Ange-
bot. In der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 8 bieten Inhabe-
rin Kerstin Busse-Heling und
Carsten Heling ihren Kunden
neben dem breit gefächerten
Eisenbahnen-Sortiment ab
sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nur 30 Meter von der altenAdresse entfernt befindet sichdas neue „Eisenbahneck“ in derFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße.Mit diesem Umzug in die Nach-barschaft sind aber enorme Ver-änderungen einhergegangen.Allein die Verkaufsfläche hatsich von vorherigen 45 qm aufaktuelle 150 qm verdreifacht.Entsprechend größer ist nun das

Angebot, das Inhaberin KerstinBusse-Heling gemeinsam mitihrem Mann Carsten Heling fürdie großen und kleinen Kun-den bereithält. Selbstverständ-lich gibt es im „Eisenbahneck“weiterhin alles, was die Herzenvon Modelleisenbahnfans höherschlagen lässt. Ein großer Mär-klin-Shop, vielfältiges Zubehörvon Faller sowie die Produkte

Nach wie vor ist das eine gute Adresse für Modelleisen-

„Eisenbahneck“„Eisenbahneck“ nun mit Spielwarennun mit Spielwarenund Modelleisenbahnen unter einem Dach
und Modelleisenbahnen unter einem Dach

von Fleischmann, Trix oder Pikosind feste Bestandteile in diesemBereich. Des Weiteren könnenhier fachmännische Reparaturendurchgeführt werden.
Neu im „Eisenbahneck“ ist dieSpielwarenabteilung, die eben-falls mit namhaften Markenaufwarten kann. Kinder kön-nen sich hier über Playmobiloder Lego genauso freuen wie

über verzwickte Puzzles oderLern- und Entdeckerspiele vonKosmos. Ebenfalls zur Auswahlstehen zahlreiche Modellbautenvon Revell sowie Modellautos.Einmalig ist der Rundständerin Nienburg, der Nici-Stofftiereim Klein- und Großformat hat.Besonders interessant sind auchdie preisgünstigen Spiele vonPhilos, die zum Beispiel Back-

gammon in einer Variante ausBambusholz aufweisen. Um ih-ren Kunden einen guten Servicezu bieten, haben sich KerstinBusse-Heling und Carsten He-ling dem Verband Idee & Spielsowie Eurotrain angeschlossen.Übrigens: Seit Februar 2008 be-treiben sie außerdem erfolgreichein Geschäft in Hannover.
Kerstin Degener

Kerstin Busse-Heling und Carsten Heling in dem neuen Laden.

BEI MIR

TICKEN SIE RICHTIG!

Juschkat

UHREN-REPARATURWERKSTATTMEISTERBETRIEB
BAND- UND BATTERIEWECHSEL SOFORTREPARATUREN ANTIKER, MODERNERWAND-,STAND-U.ARMBANDUHREN

31582 Nienburg
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 21
Tel. (05021) 6039493
Fax (05021) 6039492
9–17 Uhr, Sa. 9–14 Uhr
und nach Vereinbarung

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 8 · Telefon (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Eröffnungsangebote

Spiel des
Jahres 2011

29,99

Wii black edition
Wii sports +
Wii Resort

SchneeschleuderNr. 26833

549,95

NINCOAIR
180 Alu G
39,94

25,4925,49

22,9922,99

-Straße 8 Telefon (0 50 21

19,9919,99

145,–145,–

415,–415,–
334,4934,49

31,99

26,99
Zauberschule Magic
Gold Edition
29,99

.eisenbahnhnhnececk.k.de

g

22,9922,99

Goldschmiedin und Juwelen-, EdelsteinfasserinFriedrich-Ludwig-Jahnstraße 17, 31582 Nienburg, www.diegoldschmiede.org

Telefon (0 50 21) 8 96 53 18

Bezirksdirektion Krüger
Carsten Bälkow

Wir wünschen
viel Erfolg in den
neuen Räumen.
Tel. (0 50 21) 91 24 50

Viel Erfolg!
Ihr Lieferant für Bürobedarf

und Drucksachen.

Auf dem Kampe 13 · Nienburg
Telefon 05021-3693

.

.
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sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nach wie vor ist das

ANZEIGENSPEZIAL

Das Ehepaar schaute sich bun-

desweit Ställe an, die nach neu-

esten Erkenntnissen geplant und

umgesetzt wurden. Der Bau sollte

sich an natürlichen Bedürfnissen

und Verhalten der Tiere orientie-

ren. Und sie wurden fündig: der

Stall, der beide überzeugte, war

vom „InnovationsTeam” Chris-

tiane Brandes (Heiddorf) gebaut

worden, bot den Kühen viel fri-

sche Luft, breite Lauf- und Fress-

gänge garantierten den Tieren

zudem ungehinderte Bewegung

und ein hohes Maß an Komfort

in den Liegeboxen.

Es war gelungen, das natürli-

che Verhalten auf einer Weide

in eine Stallhülle zu übertragen

– pro Kuh eine Liegebox. Das

überzeugte Brockmanns. Und

um eine innovative Melktech-

nik kümmerten sich Marcel und

Dennis Brockmann parallel dazu.

Doch in der engen Ortslage an der

Langen Dorfstraße in Anemolter

– wo 1995 noch erweitert worden

war – war dafür kein Platz. „Au-

ßerdem hat eine Außenlage viele

Vorteile”, beschreibt Landwirt

Bernd Brockmann, „schon allein

wegen möglicher Nutzungskon-

flikte”. Im Bereich „Auf dem

Kampe”, wo der neue Stall mit

Melkhaus entstanden ist, gibt es

solche Probleme nicht. Derzeit

haben Brockmanns 170 Kühe,

hinzu kommt das Jungvieh und

120 Mastbullen. Die 180 Hektar,

die zum Hof gehören teilen sich

in 70 Hektar Grünland, 80 Hek-

tar Mais und 30 Hektar auf denen

Getreide angebaut wird.
Und um zu zeigen, wie es in einem

solch innovativem Milchviehstall

zugeht, laden Susanne und Bernd

Brockmann für Sonntag, 24. Juli,

Moderne Milchviehhaltung

auf dem Hof Brockmann
Tag der offenen Tür am Sonntag, 24. Juli 2011 · Neubau eines Boxenlaufstalls

Moderne Milchviehhaltung hat in den vergangenen

Jahren ein komplett anderes Gesicht erhalten. Der

Stallbau ist dabei ein entscheidendes Element. Das

wissen auch Susanne (49) und Bernd (50) Brockmann

aus Anemolter. Vor einigen Jahren zeichnete sich ab,

dass beide (!) Söhne, Marcel (24) und Dennis (22), den

Betrieb weiterführen möchten. „Damit stand fest,

dass wir einen großen Schritt machen und erweitern”,

beschreibt Susanne Brockmann.

In wenigen Wochen werden hier die Milchkühe ihr neues Domizil finden. Darauf freuen sich (von links): Susanne und Marcel Brockmann, Henning Koob, Hendrik

Nuttelmann, Sören Steffens, Jonas Helmerking, Dennis und Anna Lena Brockmann sowie Bernd Brockmann. Fotos: Heidi Reckleben-Meyer

Die markante Fassade des Melkhauses gefällt dem Ehepaar Brockmann

ebenso wie den Söhnen Marcel und Dennis.
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Wir
wünschen

viel Erfolg

in den neuen

Geschäftsräumen!

Wir
gratulieren

zum
Neubau!

Wir gratulieren
Familie Brockmann
zum Neubau ihres
Boxenlaufstalles!

Ihr Bergophor-Außendienst-Partner

Heinz Thielker

Hibben 16, 31592 Stolzenau.

Mobil (0171) 7454214

Bergophor Futtermittelfabrik
Dr. Berger GmbH & Co. KG

95326 Kulmbach · Tel. (09221) 806-0 · Fax 806-188

www.bergophor.de

Telefon 05761/9211-12 · www.weser-land-handel.de

Elektro Meyer Steyerberg GmbH

Kirchstraße 1, 31595 Steyerberg

Tel. 05764-931 37 Fax -931 39

Email km@elektrotechnik-meyer.d
e

www.elektrotechnik-meyer.de

Klaus Meyer
ELEKTROINSTALLATEURMEISTE
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• Liebenau

• Nienburg

Ihr Energielieferant vor Ort!

Wir gratulierenWir gratulieren
zur Fertigstellung!zur Fertigstellung!

Ärztetafel

Die Hausärztliche GemeinschaftspraxisDie Hausärztliche Gemeinschaftspraxis
in Steyerberg, Am Bahnhof 3in Steyerberg, Am Bahnhof 3

begrüßtbegrüßt ab dem 1. Juli 2012ab dem 1. Juli 2012 zwei neue Kollegen:zwei neue Kollegen:

DenDen Facharzt für Allgemeinmedizin: Philipp SchlittFacharzt für Allgemeinmedizin: Philipp Schlitt undund

denden Facharzt für Innere Medizin/hausärztl. Versorgung:Facharzt für Innere Medizin/hausärztl. Versorgung:
Frank-D. VolkmannFrank-D. Volkmann

Gemeinsam mit derGemeinsam mit der

Praktischen Ärztin: Frau Dipl.-Med. Martina KrohmPraktischen Ärztin: Frau Dipl.-Med. Martina Krohm
möchten wir Sie gerne in verlässlicher und kompetenter Weisemöchten wir Sie gerne in verlässlicher und kompetenter Weise

hausärztlich versorgen! (Tel.: unverändert: 05764-9603-0)hausärztlich versorgen! (Tel.: unverändert: 05764-9603-0)

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

der wille versetzt
berge. besonders
der letzte.
Ein Vermächtnis zugunsten von
ärzte ohne grenzen kann für
viele Menschen einen ersten Schritt
in ein neues Leben bedeuten.

Wir informieren Sie gerne. Schicken
Sie einfach diese Anzeige an:

11
10

49
83
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Der Mittwoch wird in
der Harke-Redakti-

on auch liebevoll „Sport-
Sonntag“ genannt, tradi-
tionell hat die Sportre-
daktion ihren freien Tag
als Ausgleich für die Ar-
beit am Wochenende.
Mittwoch ist also mein
Sonntag, mein Schontag.
Ausschlafen und Entspan-
nung stehen auf dem
Plan. In dieser Woche
habe ich mich aber zu ei-
nem „Entspannungstrip“
überreden lassen, den ich
so schnell nicht wieder-
holen werde. Gemeinsam
mit meinem Vater wollte
ich den Brocken im Harz
erklimmen.

Bereits um 5 Uhr riss
mich der Wecker aus dem
Schlaf. Mit dem Auto ging
es nach Bad Harzburg.
Von dort aus sind es ja nur
13 Kilometer bis zum
Gipfel. Ein Klacks! Ein
wesentliches Detail wurde
mir indes nicht mitgeteilt:
Von Bad Harzburg muss
man bis zum Gipfel in
1142 Metern Höhe über
den Teufelsstieg fast 900
Höhenmeter überwinden.
Bereits nach einer guten
Stunde war ich am pum-
pen wie ein Maikäfer.
Mein alter Herr schwebte
nur so über Stock und
Stein, während ich mit
mir am kämpfen war. Gut
300 Höhenmeter vor dem
Ziel war ich fix und foxi.
Also trennten sich unsere
Wege. Mein 59 Jahre jun-
ger Vater wurde zum Gip-
felstürmer, sein 33 Jahre
alter Sohn schleppte sich
Schritt für Schritt weiter.
Als ich auf die Zielgerade
einbog, kam mein Vater
mir schon entgegen. Er
wollte noch einige hun-
dert Höhenmeter machen
und zurück zu dem Punkt,
an dem wir uns getrennt
hatten. Er sei dann gleich
wieder da. Ich schleppte
mich ins Ziel und wartete
dort einige Zeit bis wir
uns wieder trafen. Dann
machten wir uns gemein-
sam auf den beschwerli-
chen Rückweg.

Während ich am Frei-
tagmorgen noch meine
Muskelbeschwerden spür-
te, brach mein Vater nach
Österreich auf. In jedem
Jahr macht er eine mehr-
tägige Bergtour, wandert
von Hütte zu Hütte.
Die Brocken-Erklim-
mung war seine General-
probe. Er hatte wochen-
lang trainiert.

Mit
sportlichen
Grüßen

Benjamin Gleue

Warmsen (bg). Wohl kaum
ein Unparteiischer im Kreis
Nienburg ist in seiner Sportart
schon so weit gereist wie An-
gelo Buschke. Der 38-Jährige
aus Warmsen ist seit sieben
Jahren professioneller Schieds-
richter in einer Sportart, die
nur wenigen Menschen be-
kannt ist – Paintball. Ein Sport,
in dem es vor allem auf Team-
geist, körperliche Fitness und
Strategie ankommt.

Als Referee war Buschke be-
reits bei internationalen Tur-
nieren in nahezu allen Ländern
Europas, in Asien oder den Ver-
einigten Staaten im Einsatz.
Unter anderem leitete er Par-
tien bei der Weltmeisterschaft
2006 in Orlando (USA) sowie
internationale Meisterschaften
in Europa und Asien. „Mein
Hobby hat es mir ermög-
licht, viel
von der
Welt zu se-
hen“, berich-
tet Buschke.
„Man lernt
immer neue
Menschen
kennen, ich
habe aber auch
schon den einen
oder anderen
Kulturschock er-
lebt.“ So musste
er ein Match der Irani-
schen-Paintball-Liga abbre-
chen, nachdem der iranische
Wächterrat den weiblichen
Unparteiischen untersagt hatte,
gemeinsam mit ihren männli-
chen Kollegen eine Partie zu
leiten. Für die Durchführung
eines Paintball-Matches wer-
den insgesamt zehn Schieds-
richter benötigt.

„Wir sind wie eine große Fa-
milie. Um beim Paintball er-
folgreich zu sein, muss man im
Team arbeiten. Genauso ist es
bei uns Schiedsrichtern, allein
funktioniert es nicht.“ Vor sie-
ben Jahren gründete Ulrich
Stähr die Euroref, um das eu-
ropäische Schiedsrichterwesen
zu professionalisieren. Buschke
ist Mitglied der ersten Stunde.
Heute bildet er selbst Referees
aus und fungiert als Ober-

schiedsrichter
bei nationalen und inter-

nationalen Großveranstaltun-
gen. „Unsere Professionalität
liegt darin, absolute Neutralität
zu bewahren. Das war vorher
oft nicht so und wird von den
Spielern hoch geschätzt.“ Um
Professionalität zu gewährleis-
ten, sind die Teams internatio-
nal zusammengesetzt. Gerade
bei Matches in der Millenni-
um-Series, vergleichbar mit
der Fußball-Champions-Lea-
gue, sowie bei Europa- und
Weltmeisterschaften werden
die Schiedsrichter der Euroref
vom Ausrichter angefordert.
Dass Buschke heute ein inter-
national gefragter Schiedsrich-
ter ist, hat er auch seinem Vor-
bild, dem englischen
Top-Schiri Richard Gerry Hus-
band zu verdanken. „Ich habe
unheimlich viel von ihm ge-
lernt. Besonders in der Ein-

schätzung von Spielsituationen
und im Umgang mit den Spie-
lern.“

Buschke ist auch noch als
Spieler aktiv. 1993 kam der

heute 38-Jährige erstmals mit
Paintball in Berührung. Mit
seinen Kumpels hatte er sich
auf dem Militärplatz in Bücke-
burg getroffen, um es „einfach
mal auszuprobieren“. Nur vier
Wochen später nahm Buschke
erstmals bei einem Turnier in
Dickel bei Diepholz teil. „Wir
hatten gegen die Turnierspie-
ler keine Chance“, erinnert er
sich, „aber unheimlich viel
Spaß. Seitdem hat es mich
nicht mehr losgelassen.“
Buschke schloss sich dem Team
aus Dickel an, trainierte regel-
mäßig und nahm an immer
mehr Turnieren teil. Neben
Kondition sind Teamgeist und
Koordination Grundvoraus-
setzung, um Paintball im sport-
lichen Wettstreit zu betreiben.
Heute spielt er mit den OWL-
Sharks aus Detmold in der Re-
gionalliga.

„Viele wissen gar nicht, dass

es auch in
Deutsch-
land einen
regulären
Ligabe-
trieb gibt“,
erklärt der
technische
Konstruk-
teur. Dabei ist der Spielbetrieb
im Paintball nicht anders auf-
gebaut als im Fußball. Die
höchste deutsche Spielklasse
ist die Deutsche-Paintball-Li-
ga, in der zwölf Mannschaften
gegeneinander antreten. Bis
auf die regionale Ebene herab
wird regulärer Spielbetrieb
durchgeführt. In Deutschland
gibt es circa 2400 aktive Liga-
spieler. Insgesamt spielen mehr
als 80 000 Deutsche regelmä-
ßig Paintball in Hobbymann-
schaften. Mutterland des
Paintballs sind die USA. In den
Staaten ist es ein Volkssport,
der Amerikaner Oliver Lang
ist einer der wenigen profes-
sionellen Paintball-Spieler.

„Man muss klar zwischen
dem Sport und Hobby unter-

scheiden“, sagt Buschke, der ne-
ben dem Ligabetrieb auch auf
der Paintballanlage in Leese
spielt. „Da gehe ich auch schon
mal mit kurzer Hose und T-
Shirt an den Start, das wäre bei
einem Profiturnier undenkbar.“
Pflicht ist die Schutzmaske. Im
Paintball wird unterschieden
zwischen dem Turniermodus
SupAir und dem sogenannten
Woodland Szenario für Hobby-
Paintballer. In einem SupAir-
Match treten zwei Teams mit je
fünf Spielern gegeneinander an.
Ziel ist es, auf der Spielfeldseite
der jeweils anderen Mannschaft
einen Buzzer zu drücken. Mit
Hilfe von Druckluftmarkierern,
die bis zu zehn kleine mit Le-
bensmittelfarbe gefüllte Kugeln
pro Sekunde abfeuern, versu-

chen dabei beide
Mannschaften,
die Laufwege des
anderen Teams
zu blockieren.
Kassiert ein Ak-
teur einen Farb-
treffer, scheidet
er aus. Auf dem
Spielfeld gibt es
mehrere mit Luft
gefüllte Deckun-
gen (Bunker) in
Form von Ton-
nen, Kegeln oder
Quadern. Die
Deckungen sind
nie gleich ange-

ordnet.
Als Spieler gehört Buschke

mittlerweile eher „zum alten
Eisen“. Der Altersdurch-
schnitt der Akteure liegt in
etwa bei 25 Jahren. In
Deutschland darf Paintball
übrigens erst ab 18 Jahren ge-
spielt werden. Seine blauen
Flecken kann der Warmser
nicht mehr zählen. „Natürlich
merkt man den Einschlag der
Farbkugel, aber beim Fußball
oder Handball gibt es ja auch
mal den einen oder anderen
blauen Fleck.“ Schwere Ver-
letzungen sind beim Paintball
hingegen untypisch. Weitere
Informationen über Paintball
gibt es im Internet unter www.
dpl-online.de und www.mil-
lennium-series.com.

Blaue Flecken und ein Kulturschock
Paintball: Der Warmser Angelo Buschke reist als Schiedsrichter durch die halbe Welt

Volltreffer: Die Farbkugeln zerplatzen beim Auf-
prall und markieren den Spieler (Bild oben).
Angelo Buschke nimmt einen Gegenspieler ins
Visier (links). Als Schiedsrichter ist er auch bei
iranischen Referees beliebt (rechts).
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Hannover (hg). Die Schützen
des Kreisverbandes Nienburg
erzielten bei der Landesver-
bandsmeisterschaft in der Dis-
ziplin Luftgewehr-
Auflage und
Kleinkaliber-Auflage
gute bis sehr gute Er-
gebnisse. Eine Gold-
und eine Silberme-
daille waren der
Lohn. In diesen drei
Disziplinen gingen
23 Mannschaften
und 103 Einzelteil-
nehmer an den Start.

Ulrich Runde vom BSV
Nienburg (Bild) verteidigte
mit dem Luftgewehr-Auflage
(330) seinen Titel und setzte
noch einen Pluspunkt oben
drauf. Mit dem eLMR von
315,2 sicherte er sich in der Al-
tersklasse den Landestitel.

Heinrich Hambrock aus
Hämelhausen schoss 300 Rin-

ge in der Senioren-A-Klasse
und mit 24 Innenzehnen konn-
te er die Silbermedaille mit-
nehmen. Hans-Joachim Koh-

lar aus Dolldorf
landete mit guten
296 Ringen in der
Senioren-B-Klasse
auf dem 15. Platz.

Gute Ergebnisse
wurden auch im
Kleinkaliber-Aufla-
geschießen erzielt,
hier landeten die
Teilnehmer zumeist
in der vorderen

Hälfte der Ergebnisliste.
Bei gleichbleibender Limit-

zahl für die deutsche Meister-
schaft, die mit dem Luftgewehr
in Dortmund und mit dem
Kleinkaliber-Gewehr in Han-
nover ausgetragen wird, kön-
nen sich vier Teams und neun
Einzelschützen schon auf die
Teilnahme vorbereiten.

Runde verteidigt
Landesmeistertitel
Schießen: Auflage-Titelkämpfe der Schützen

Blitz und Donner stoppen die Läufer in Woltringhausen
Blitz und Donner begleitete
den vierten Sommerlauf des SC
Woltringhausen-Hoysinghau-
sen im Rahmen seiner Sport-
werbewoche. Kurz nach dem
Start veranlasste ein schweres
Gewitter mit erheblichem
Starkregen die zahlreichen
Walker und Läufer beiderlei
Geschlechts und aller Alters-
stufen auf den Fünf- und Zehn-
Kilometer-Runden zu einem
ungeplanten Zwischenstopp,
damit sie vor den niederge-

henden Wassermassen Schutz
finden konnten. Etliche muss-
ten anschließend per Auto ins
Ziel gefahren werden.
Der besondere Charakter
dieser Veranstaltung ohne
Zeitnahme kam trotzdem gut
an. Jeder konnte sein Tempo
selbst bestimmen, ohne in
Wettkampfstress zu verfallen.
Als besonderes Bonbon gab es
vor dem Start unter Anleitung
von Spartenleiterin Silke Rieke
ein gemeinsames Aufwärmen

auf dem Sportplatz, das die
Teilnehmer schon vorher in die
richtige Stimmung versetzte.
Entschädigt für die erlittenen
Strapazen wurden Aktive, Be-
gleiter und Helfer durch ein
üppiges Kuchen- und Salatbuf-
fet verbunden mit Leckereien
vom Grill. „Im nächsten Jahr
feiern wir unser fünfjähriges
Jubiläum“, freut sich Silke Rie-
ke. „Dafür möchten wir jetzt
schon herzlich einladen“.

Göbbert

Rodewald (bro). Heute steigt
beim SSV Rodewald im Rah-
men der Sportwoche das Finale
des gut besetzten Fußballtur-
niers um den Ergo-Victoria-
Cup. Um 16 Uhr kämpfen der
TuS Drakenburg und HSC
Hannover um Platz eins. Das
Spiel um Platz drei bestreiten
der VfL Münchehagen und
Germania Walsrode, Anpfiff ist
um 14 Uhr. Alle Teams gehören
der Bezirksliga an. Am Freitag
wurden die Halbfinals ausgetra-
gen: Dabei dominierte Draken-
burg und setzte sich mit 3:1
(0:0) gegen Walsrode durch.
Torfolge: 0:1 (54.) Nico Stradt-
mann; 1:1 (59.) Tim Tatzko; 2:1
(75.) Dennis Tatzko; 3:1 (77.)
Dennis Tatzko. Münchehagen
verlor mit 0:3 (0:0) gegen den
spielstarken HSC.

TuS dank Tatzkos
heute im Finale

SPORT IN KÜRZE

Die Holtorfer SV veranstaltet
einen Sportabzeichentag am
14. Juli ab 14 Uhr. Aus fünf
Gruppen muss sich jeder Teil-
nehmer jeweils eine Übung
aussuchen und die Ziele errei-
chen. In den folgenden Wo-
chen besteht jeden Montag ab

18 Uhr die Möglichkeit, zu
trainieren oder auch die Prü-
fungen abzulegen. DH.

Beim TV Jahn Rehburg fällt
am Montag, 9. Juli, das Fit-
nesstraining für Frauen wegen
des Schützenfestes aus. DH.
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Reiten: Kristina Sprehe und Helen Langehanenberg belegen die Plätze eins und zwei in Aachen

Deutscher Doppelsieg im Grand Prix Special

Kristina Sprehe hatte bereits zwei Ta-
ge zuvor beim CHIO gewonnen.
Foto: Getty Images

AMSTERDAM (sid).
Bei seiner Vorstellung
wirkte Louis van Gaal, als
wäre er in einen Jung-
brunnen gefallen. Lebhaft,
frisch, dynamisch - so stellt
sich Oranje den Fußball
unter dem neuen Bonds-
coach vor. Doch ob ausge-
rechnet der 60-Jährige
dem maroden niederländi-
schen Spiel neues Leben
einhauchen kann, ist mit
Blick auf seine Vergangen-
heit zumindest fraglich.

Zweifel hatte Ralf Rang-
nick bereits geäußert, als der
zurückgetretene Bert van
Marwijk noch für die Oran-
je-Elf verantwortlich gewe-
sen war. „Allgemein spielt
Holland einen sehr ähnli-
chen Fußball, wie ihn Louis
van Gaal bei Bayern Mün-
chen spielen ließ“, analy-
sierte der „Fußball-Profes-
sor“.

Rangnick skeptisch

Kaum Positionswechsel,
wenig Überraschungsmo-
mente, zerstückeltes Spiel.
Dies ändern soll nun ausge-
rechnet einer, der schon zu
Bayern-Zeiten wegen seines
statischen Positionsspiels
kritisiert worden war. Frag-
lich ist außerdem, wie „Ge-
neral“ van Gaal mit der An-
sammlung von Stars zurecht
kommt. Als Bayern-Trainer
von 2009 bis 2011 wurde
ihm sein angeknackstes Ver-
hältnis mit launischen Spie-
lertypen wie Franck Ribéry
zum Verhängnis.

Van Gaal ist
Bondscoach

Siem büßt Spitze ein
PARIS/WHITE SULFUR

SPRINGS (sid). Golfprofi
Marcel Siem hat seine gute
Ausgangsposition beim Euro-
pa-Tour-Turnier in Paris ein-
gebüßt, besitzt vor der Schluss-
runde am heutigen Sonntag
aber weiter Siegchancen. Der
Ratinger spielte auf dem Par-
71-Kurs auf der dritten Runde
nur eine 73 und fiel mit insge-
samt 209 Schlägen vom ersten
auf den geteilten vierten Platz
zurück. Siem, der zwei Birdies
und vier Bogeys spielte, liegt
zwei Schläge hinter David
Howell (England) und Anders
Hansen (Dänemark).

Einen ganz schwachen Tag er-
wischte derweil Martin Kaymer.
Der Weltranglisten-14. aus Mett-
mann spielte eine enttäuschende
78er-Runde und liegt mit 223
Schlägen auf dem 68. Platz. Der
Münchner Alex Cejka hatte am
Freitag den Cut für die beiden
Schlussrunden verpasst.

Tiger Woods ist beim US-Tur-
nier in White Sulfur Springs
überraschend am Cut gescheitert.
Eine Woche nach seinem Sieg in
Bethesda spielte der 14-malige
Major-Gewinner am zweiten Tag
auf dem Par-70-Kurs eine 69. Die
Führung übernahm Webb Simp-
son (USA) durch eine 66.

AACHEN (sid). Dressur-
Reiterin Kristina Sprehe hat
zwei Tage nach ihrem Sieg im
Grand Prix beim CHIO in Aa-
chen auch im Grand Prix Spe-
cial triumphiert. Mit ihrem elf-
jährigen Hengst Desperados
erhielt derYoungster aus Dink-
lage für den Auftritt im Dres-
sur-Viereck 81,000 Prozent-
punkte. Die zweifache deutsche
Meisterin Helen Langehanen-
berg (Havixbeck) machte mit
Damon Hill und 80,622 Punk-
ten den deutschen Doppelsieg
perfekt - und Wunderhengst
Totilas vorerst vergessen.

„Ich hatte die gesamte Zeit
wieder ein super Gefühl auf Des-
perados. In jeder Lektion war ich
sehr sicher. Es hat einfach nur
unheimlich Spaß gemacht, bei so
einerAtmosphäre zu reiten“, sag-
te die 25 Jahre alte Sprehe.

Dorothee Schneider (Framers-
heim/77,378) komplettierte als

Vierte mit Diva Royal die starke
Mannschaftsleistung der deut-
schen Équipe. Grund genug also
für Bundestrainer Jonny Hilbe-
rath, zuversichtlich die letzten
Wochen der Olympiavorberei-
tung anzugehen. „Ich bin total
happy. Alle Paare waren sehr fo-
kussiert und ritten wie entfesselt.
Es ist vor allem sehr gut zu wis-
sen, dass sie auch dem immensen
Druck standhalten können“, sag-
te Hilberath. Einzig die Österrei-
cherin Victoria Max-Theurer
(77,600) auf Platz drei sprengte
mit Augustin das deutsche Trio.

In Bestform

Sprehe zeigte im Dressur-Vier-
eck knapp drei Wochen vor den
Olympischen Spielen in London
erneut eine Glanzleistung. Mit
harmonischen Übergängen zwi-
schen den Lektionen toppte sie
ihre Leistung vom Donnerstag.

LA PLANCHE DES BEL-
LES FILLES (sid). Die 99.
Tour de France hat den bis-
lang prominentesten Ausfall
zu verzeichnen. Der Kanadi-
er Ryder Hesjedal (Garmin-
Sharp), Sieger des Giro
d‘Italia, konnte nach seinen
am Freitag erlittenen Verlet-
zungen nicht zur 7. Etappe in
Tomblaine antreten.

„Das ist traurig, aber er wird
zurückkommen“, sagte Team-
chef Jonathan Vaughters. Ins-
gesamt sind nach sieben Tages-
abschnitten bereits 17 Fahrer

aus dem Rennen, so viele wie
zuletzt 1998 im Zuge des Festi-
na-Skandals.

Rippenbruch

Auch der dreimalige Welt-
meister Oscar Freire (Spanien)
vom Team Katjuscha des deut-
schen Managers Hans-Michael
Holczer musste als Folge der
Massenstürze am Freitag das
Rennen mit einem Rippenbruch
aufgeben.

Beim gestrigen Start waren
auch Maarten Wynants (Nie-

derlande/Rabobank), Imanol
Erviti, José Ivan Gutierrez (bei-
de Spanien/Movistar), Robert
Hunter (Südafrika/Garmin),
Hubert Dupont (Frankreich/
Ag2r) und Amets Txurruka
(Spanien/Euskaltel) nicht mehr
dabei. Im Laufe der 7. Etappe
gab Anthony Delaplace (Frank-
reich/Saur) auf. Während der 6.
Etappe waren Tom Danielson
(USA/Garmin), Mikel Astarlo-
za (Spanien/Euskaltel), Davide
Vigano (Italien/Lampre) und
Wout Poels (Niederlande/Va-
cansoleil) ausgestiegen.

Hesjedal und Freire geben auf

Die Darmstädterin Eva
Trautmann und Ronja Dö-
ring aus Berlin haben bei der
Medaillenvergabe im EM-
Finale der Modernen Fünf-
kämpferinnen in Sofia keine
Rolle gespielt. Beim Sieg
von Laura Asadauskaite aus
Litauen belegte Trautmann
als beste Deutsche den 26.
Rang, Döring wurde in der
Runde der besten 37 nur 28.
Janine Kohlmann (Neuss)
und Claudia Knack (Berlin)
waren bereits in ihren Halb-
finals am Mittwoch geschei-
tert.

Drei Herren im Finale

Im Finale der Männer am
Samstag stehen der Potsda-
mer Patrick Dogue sowie die
Berliner Alexander Nobis
und Delf Borrmann.

Damen
gescheitert

Motorrad: Deutsche Piloten überzeugen im Regen

Sandro Cortese (vorne) ist Titelanwärter in der Moto3. Foto: Getty Images

HOHENSTEIN-ERNST-
THAL (sid). Bei heftigen Wol-
kenbrüchen am Sachsenring
haben Motorrad-Weltmeister

Stefan Bradl und Titelanwär-
ter Sandro Cortese den Durch-
blick behalten: Im Qualifying
der MotoGP raste Bradl auf ei-

nen starken sechsten Rang,
Cortese sicherte sich in einem
Herzschlagfinale sogar die Pole
Position in der Moto3.

Königsklassen-Rookie Bradl
steuerte seine Honda auf der nas-
sen Strecke in 1:32,510 Minuten
um den Sachsenring, lange Zeit
hatte er sogar aussichtsreich um
die Pole Position gekämpft. „Ich
fühle mich mittlerweile richtig
wohl im Regen. Ich bin dann so-
gar stärker, als wenn es trocken
ist“, sagte Bradl vor dem achten
WM-Lauf am heutigen Sonntag
(13 Uhr).

Stoner am schnellsten

Schnellster Mann im MotoGP-
Feld war Weltmeister Casey
Stoner (Australien/Honda) in
1:31,796 Minuten vor dem Ame-
rikaner Ben Spies (Yamaha/
1:31,989) und dem spanischen
WM-Dritten Dani Pedrosa
(Honda/1:32,081).

„Wir waren richtig gut dabei.
Als es aufgehört hat zu regnen
wusste ich aber, dass die Zeiten
schnell fallen würden“, sagte
Bradl, der Platz eins erst in einer

längeren Regenpause abgeben
musste. Als die Strecke gegen
Ende des Qualifyings trocknete,
wechselte die Führung im Se-
kundentakt. „Leider hatte ich auf
meiner letzten schnellen Runde
keine freie Fahrt, sonst wäre si-
cher noch mehr drin gewesen als
Platz sechs“, sagte der Moto2-
Champion.

„Es passt alles“

In der Moto3 fuhr der WM-
Zweite Cortese (Berkheim) mit
seiner KTM erst in der letzten
Runde die souveräne Bestzeit.
Die Pole für das Rennen heute
(14.30 Uhr) ist seine vierte der
Saison, erstmals steht er am
Sachsenring ganz vorne - eine
Karrieremarke, die Bradl noch
nicht erreicht hat. „Es passt ein-
fach alles momentan, ich fühle
mich wohl“, sagte Cortese, der
zudem von den Problemen des
WM-Führenden Maverick Viña-
les (FTR) profitierte.

UTRECHT (sid). Die deut-
schen Hockey-Herren haben
drei Wochen vor dem Beginn
der Olympischen Spiele in
London (27. Juli bis 12. Au-
gust) noch Luft nach oben.
Die Mannschaft von Bundes-
trainer Markus Weise unter-
lag im vorletzten Olympia-
Test in einem abwechslungs-
reichen Spiel der niederlän-
dischen Auswahl mit 2:4
(2:2).

Vor 1.500 Zuschauern auf
der Anlage des Kampong Ut-
recht trafen Christopher Zeller

(8.) und Christopher Wesley
(26.) zweimal zur zwischen-
zeitlichen DHB-Führung.

„Die Niederländer haben ih-
re Chancen besser genutzt.
Aber es ist auch gut, wenn wir
hier noch dazulernen. Das
bringt uns für London weiter“,
sagte Kapitän Max Müller.Am
Montag trifft der 18-köpfige
deutsche Olympia-Kader ein
weiteres Mal auf die Nieder-
lande, die auch bei den Som-
merspielen in London Vorrun-
dengegner der Deutschen sein
werden.

Olympia-Test verlorenWimbledon-Fluch gebrochen
LONDON (sid). 74 Jahre

Schmerz, 74 Jahre Verzweif-
lung, 74 Jahre die Angst, nie-
mand könne den Wimbledon-
Fluch brechen: Die einst stolze
Tennis-Nation Großbritannien
atmete kollektiv auf, als Andy
Murray als erster Brite seit
1938 ins Finale des wichtigsten
Tennisturniers der Welt einge-
zogen war. Und was machte der
Schotte? Er saß da, auf dem
Podium, schaute müde in die
erwartungsfrohen Gesichter
und sagte: „Ich gehe morgen
auf den Platz, werde genug
Bälle schlagen und mich auf
Sonntag vorbereiten.“

So ist er, dieser 25-jährige An-
dy Murray aus Dunblane. Er ist
emotional.Allerdings nicht dann,
wenn es seine Landsleute von
ihm erwarten. Dann wird er wi-
derspenstig, zumAnti-Helden. Je
größer der Druck, desto enger der
Kokon, in dem sich Murray ver-
steckt. Es ist sein Rezept, die
Last der Geschichte zu absorbie-
ren, und so nehmen es ihm die
Briten nicht mehr übel. Er hat ihr
Warten beendet.

Nation vereint

„Die Worte ‚keiner seit Bunny
Austin‘ können endlich aus dem

Lexikon des britischen Tennis‘
gelöscht werden“, schrieb die Ta-
geszeitung Independent nach
Murrays 6:3, 6:4, 4:6, 7:5 über
Jo-Wilfried Tsonga. „Die Nation
ist ungläubig vereint“, jubelte die
ehrwürdige Times: „Ein Brite hat
das Finale von Wimbledon er-
reicht, zum ersten Mal seit Bun-
ny Austin im Jahr 1938.“

Murray weiß um die Bedeu-
tung seines Triumphs für die gan-
ze Nation. Und natürlich hat er
eine Ahnung davon, wie sie da
saßen, vor ihren Fernsehschir-
men und laut stöhnten, wenn er
mal wieder im Halbfinale ge-
scheitert war.

Vor dem Aus
NÖRDLINGEN (sid). Die deut-
schen Basketballerinnen haben
in der EM-Qualifikation einen
herben Rückschlag erlitten. Die
Mannschaft von Trainer Andreas
Wagner unterlag Spanien in
Nördlingen trotz einer Aufhol-
jagd im Schlussviertel mit 55:61
(22:36) und hat damit nur noch
eine theoretische Chance, sich
für die Endrunde in Frankreich
(15. bis 30. Juni) zu qualifizieren.
Beste Werferin im Team des
Deutschen Basketball Bundes
(DBB) war Romy Bär mit 21
Punkten. Die DBB-Auswahl
liegt vor den beiden abschließen-
den Spielen auf Platz drei in der
Gruppe D.
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Formel 1: Fernando Alonso sichert sich im Regen-Roulette von Silverstone die Pole Position

Schumacher und Vettel hinter spanischem Glückspilz

Michael Schumacher war mehrfach neben der Strecke „herumgerutscht“. Foto: Getty Images

SILVERSTONE (sid). Fer­
nando Alonso war der große
Glückspilz im Regen­Roulette
von Silverstone, Michael Schu­
macher und Sebastian Vettel
stehen beim britischen Grand
Prix Seite an Seite in der zwei­
ten Startreihe. In einem Mara­
thon­Qualifying mit einer 92­
minütigen Unterbrechung ver­
passten die beiden deutschen
Formel­1­Stars die erste Reihe
nur knapp, Vorjahressieger
und WM­Spitzenreiter Alonso
dagegen holte erstmals seit
dem Rennen in Singapur im
September 2010 wieder eine
Pole Position für Ferrari und
widmete sie der am Dienstag
schwer verunglückten Marus­
sia­Testpilotin Maria de Villo­
ta, die wie er aus Spanien
kommt.

„Das war eine aufregende Sit-
zung, und ich bin natürlich zu-
frieden“, sagte der drittplatzierte
Schumacher, der vor der zwi-
schenzeitlichen Unterbrechung
mit seinem Mercedes-Silberpfeil

mehrfach neben der eigentlichen
Strecke herumgerutscht war.
„Mein Visier war beschlagen und
ich habe fast nichts mehr gese-
hen“, sagte der Rekordweltmeis-
ter. Für das wahrscheinlich eben-
falls ziemlich feuchte Rennen ist
er zuversichtlich. „Wir sehen
ziemlich gut aus im Regen. Also
ist er auch willkommen“, meinte
der 43-Jährige, der zuletzt in Va-
lencia als Dritter seine erste Po-
diumsposition seit seinem Come-
back vor zweieinhalb Jahren ge-
holt hatte. Heute (14.00 Uhr) ist
für den „Regengott“ früherer Ta-
ge vielleicht sogar noch mehr
möglich.

Vettel unglücklich

Vettel war unterdessen über
seinen vierten Rang nicht ganz
glücklich, zumal Teamkollege
Mark Webber (Australien) auf
Platz zwei fuhr. „Ich bin nicht
hundertprozentig zufrieden.
Meine Runde war nicht perfekt
und hätte etwas besser sein kön-

nen“, sagte der Red-Bull-Pilot,
der sich für seinen Freund Schu-
macher freute. Für ihn selbst sei
aber einiges möglich. „Es ist ein
langes Rennen“, meinte Vettel.

Bei solch unvorhersehbaren Be-
dingungen sei die Startposition
nicht so entscheidend.

Für Alonso, der es erst auf den
letzten Drücker in die dritte Qua-

lifikationsrunde geschafft hatte,
ist sie sogar „die vielleicht un-
wichtigste des Jahres“. Alonso
liegt in der WM-Wertung mit 111
Punkten vor Webber (91) .

LA PLANCHE DES BEL­
LES FILLES (sid). Die
Topfavoriten haben beim ers­
ten Berg­Showdown der Tour
de France ihre Karten auf
den Tisch gelegt und ein­
drucksvoll Stärke demonst­
riert.

Herausforderer Bradley Wig-
gins erkämpfte sich mit Platz
drei bei der Bergankunft in La
Planche des Belles Filles auf
1035 m Höhe das Gelbe Trikot,

Cadel Evans sitzt ihm als Ta-
geszweiter im Gesamtklasse-
ment dicht im Nacken. Mit dem
Etappensieg bewies Wiggins‘
Teamkollege und britischer
Landsmann Christopher Froo-
me, dass sein Kapitän mit der
Sky-Mannschaft den vielleicht
entscheidenden Trumpf im Är-
mel hat. Wiggins führt das
Klassement nun mit zehn Se-
kunden Vorsprung auf den Aus-
tralier Evans (BMC) und den

Italiener Vincenzo Nibali
(Liquigas/16 Sekunden zurück)
an, die weiteren Favoriten ha-
ben schon großen Rückstand.

Verlierer des Tages

Verlierer des Tages nach 199
km war Andreas Klöden (Mitt-
weida/RadioShack), der früh
abreißen lassen musste und aus
den Top Ten der Gesamtwer-
tung fiel.

Favoriten lassen Muskeln spielen Williams strauchelt nur kurz
LONDON (sid). Auf dem

Weg zu ihren fünften Wimble­
donsieg wäre Serena Williams
auf dem heiligen Rasen beina­
he gestrauchelt. 69 Minuten
lang dominierte die Amerika­
nerin das Match gegen
Agnieszka Radwanska, bis die
junge Polin in ihrem ersten
Grand­Slam­Finale ihre erste
Breakchance nutzte.

Das bis dahin ungleiche Duell
war auf einmal spannend, es
bahnte sich sogar ein Überra-
schung an. Williams schrie und

stöhnte - setzte sich letztlich aber
mit 6:1, 5:7, 6:2 durch. Serena
zog so mit ihrer Schwester Venus
gleich, die ebenfalls fünf Titel im
All England Club gewonnen hat.
Gemeinsam hatten sie am Abend
zudem die Chance, ebenfalls
zum fünften Mal im Doppel zu
gewinnen.

Schlussstrich

Serenas insgesamt 14. Grand-
Slam-Triumph war zugleich der
endgültige Schlussstrich unter

ihre Leidenszeit, die nur wenige
Tage nach dem zuvor letzten Ma-
jorsieg vor genau zwei Jahren be-
gonnen hatte. Damals war sie in
einem Restaurant in München in
eine Glasscherbe getreten und
musste an beiden Füßen genäht
werden. Später stellte sich her-
aus, dass eine Sehne gerissen
war.

Noch nicht genesen schockte
eine Lungenembolie den Wil-
liams-Clan. „Das war extrem
hart und beängstigend für mich“,
sagte Serena einmal.

1. Fernando Alonso
2. Mark Webber

3. Michael Schumacher
4. Sebastian Vettel

5. Felipe Massa
6. Kimi Räikkönen

7. Lewis Hamilton
8. Roman Grosjean

9. Paul di Resta
10. Nico Rosberg

11. Pastor Maldonado
12. Daniel Ricciardo

13. Nico Hülkenberg
14. Bruno Senna

15. Sergio Perez
16. Kamui Kobayashi

17. Jenson Button
18. Vitali Petrov

19. Heikki Kovalainen
20. Timo Glock

21. Pedro de la Rosa
22. Narain Karthkeyan

23. Jean-Eric Vergne
außerhalb der 107-Prozent-
Zeit (1:53,718): Charles Pic

So starten sie

TOKIO. Außenminister Guido
Westerwelle nimmt heute in Tokio
an der Internationalen Afghanis-
tan-Konferenz teil. Dort werden
70 Staaten und Organisationen
vertreten sein. Ziel sei es, eine kla-
re, langfristige Perspektive für ein
friedliches, stabiles Afghanistan
zu schaffen, so Westerwelle vorab.

Stabiles Afghanistan
MOSKAU. Bei verheerenden
Überschwemmungen im Süden
Russlands kamen mindestens 100
Menschen ums Leben. Behörden
gehen davon aus, dass die Zahl der
Opfer weiter steigt. Besonders be-
troffen ist die beliebte Urlaubsre-
gion vor Krasnodar am Schwarzen
Meer.

Mehr als 100 Opfer
TRIPOLI. Nachdem syrische
Rebellen in den Libanon ge-
flüchtet sind, hat die syrische
Armee gestern mehrere Ort-
schaften im Nord-Libanon an-
gegriffen. Beim Beschuss der
Dörfer mit Mörsergranaten
wurden mindestens fünf Perso-
nen getötet.

Angriff auf Libanon
HAMELN. SPD-Landeschef
Stephan Weil wurde gestern auf
der Landesvertreterversamm-
lung der SPD Niedersachsen
mit 98,95 Prozent auf Platz eins
der Landesliste zur Landtags-
wahl 2013 gewählt und tritt so-
mit gegen Ministerpräsident
David McAllister (CDU) an.

Weil gegen McAllister

Stier-Hatz in Pamplona

Noch bis 14. Juli feiert Pamplona die seit 1591 traditionelle San-
fermines. Im Mittelpunkt steht hierbei seit gestern wieder der
Stierlauf, bei dem vorwiegend junge Männer gejagt von Stie-
ren durch die engen Gassen der Altstadt laufen. Bekannt wur-
de die Tradition durch Ernest Hemingways „Fiesta“ aus dem
Jahr 1926. Fotos: Getty Images

Exzentrisch, aber fein

Mit dem Anzünden der „Olympischen Pfeife“ hat gestern in
London die alljährliche „Chap Olympiade“ begonnen. Zwei Ta-
ge lang liefern sich Gentlemen im Rahmen des exzentrischs-
ten Sportevents Großbritanniens Wettkämpfe in den verrück-
testen Disziplinen. Dazu zählen Bart Wrestling, Butler-Rennen,
Schwoofen, Melonen-Golf oder Nicht-Tennis-Spielen, wobei
Ballwechsel neben Zeitunglesen und Cocktail-Schlürfen nur
Nebensache sind. Alles in allem eine Feier der Eleganz und
Anti-Sportlichkeit mit gewissem Hang zum Schummeln.

Libyen: erste freie Wahlen seit 1952 • Mehr als 2,8 Millionen Wahlberechtigte

Störaktionen vor allem im Osten des Landes

Gegen Rechtsextremismus demonstrieren in Gera Sozialministerin
Heike Taubert, Innenminister Jörg Geibert (zweite Reihe), Minister-
präsidentin Christine Lieberknecht und Oberbürgermeisterin Dr. Vi-
ola Hahn (von rechts nach links). Foto: Stadtverwaltung Gera

Gera gegen Rechts
GERA. Mehr als 2.000 Men-

schen haben gestern in Gera ge-
gen das Neonazifest der NPD
„Rock für Deutschland“ de-
monstriert. Mit einem ökumeni-
schen Friedensgebet in der St.
Johanniskirche setzten am Mor-
gen zudem bereits rund 500Teil-
nehmer ein Zeichen für Tole-
ranz und Demokratie.

„Gera ist eine tolerante und
weltoffene Stadt. Leider haben wir
Anlass, diese Selbstverständlich-
keit am heutigen Tag mit Nach-
druck betonen zu müssen. Mit
Sorge erfüllt mich, dass unsere

Stadt nunmehr zum zehnten Mal
Veranstaltungsort für ein rechtsex-
tremes Propagandafestival ist. Um
so entschiedener betone ich als
Oberbürgermeisterin: In Gera ist
kein Platz für politische Extremis-
ten. Nicht heute und nicht an je-
dem anderen Tag“, so Dr. Viola
Hahn. Auch Thüringens Minister-
präsidentin Christine Lieber-
knecht, Sozialministerin Heike
Taubert und Innenminister Jörg
Geibert unterstützten das breite
Bürgerbündnis und setzten mit ih-
rer Teilnahme ein Signal gegen
rechtes Gedankengut.

Stolz auf die
ersten freien
Wahlen: Auch
viele Frauen
möchten die
Zukunft Liby-
ens mitgestal-
ten.

TRIPOLIS. Mehr als 2,8
Millionen Wähler haben sich
für die ersten freien Wahlen in
Libyen registrieren lassen. Bis-
her wurde in dem 1951 gegrün-
deten Staat nur einmal gewählt
- in 1952. Knapp ein Jahr nach
dem Sturz des Gaddafi-Regi-
mes öffneten gestern die meis-
ten der landesweit 1.554 Wahl-
lokale. Etwas mehr als 100
mussten aus Sicherheitsgrün-
den geschlossen bleiben.

Die Wahlberechtigten bestim-
men aus mehr als 3.700 Kandida-
ten einen 200 Mitglieder starken

Nationalkongress. Dieser wird
den seit fast einem Jahr bestehen-
den Übergangsrat ablösen und
soll einen Ministerpräsidenten
sowie ein Kabinett ernennen. Mit
einem vorläufigen Wahlergebnis
wird nicht vor Wochenbeginn ge-
rechnet. Obwohl Tausende Sol-
daten und Polizeikräfte für die
Sicherheit sorgten, kam es vor al-
lem im Osten des Landes zu
mehreren Zwischenfällen. Be-
reits im Vorfeld kam es zu Unru-
hen. Gestern wurden dann einige
Wahllokale verwüstet und Hun-
derte Wahlzettel verbrannt.
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